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Auch die Armee Linſingen vor Vrest Litowsk
Kowel beſetzt Weitere Vorſtellungen von BreſtLitowsk durchbrochen

Die geſtrige Meldung aus dem öſterreichiſchen Haupt
quartier über die Einnahme der Stadt Kowel durch
öſterreichiſchungariſche und deutſche Reiterei iſt deshalb
ſo bedeutungsvoll weil durch die Beſetzung dieſes über
aus a Eiſenbahnknotenpunktes nicht nur die

Bahnverbindung zwiſchen Brest Litowsk und dem wol
hyniſchen Feſtungsdreieck Rowno Luck Dubno ab

hnrirlen iſt ſondern weil mit dieſem Vorſtoß der Ver
yten die ruſſiſche Front in zwei Teile geſpalten

wird
Fünf Bahnen laufen in Kowel zuſammen von denen

die bei der augenblicklichen Kriegslage wichtigſte Linie
von Brest Litowsk nach dem Süden Rußlands führt
Durch die Beſitznahme von Kowel iſt Brest Litowsk
von der Verbindung nach Süden gänzlich abgeſchnitten
Es ſtehen nunmehr der Feſtung und den bei ihr zu

unmittelbar nach Oſten führenden Bahnen und zwar
über Minsk nach Smolensk und über Pinsk nach
Homel zur Verfügung Auch die zahlreichen von Kowel
ausgehenden Straßen ſtehen jetzt den Verbündeten für
den weiteren Vormarſch offen Kowel liegt am Süd
rande der Rokitnoſümpfe und bei den geringen Ver
bindungen die durch jenen ſchwierigen Geländeteil
führen erhalten die wenig vorhandenen Straßen eine
n beſondere Bedeutung Es iſt mitgeteilt daß die
Verbündeten ihren Vormarſch ſofort in nördlicher Rich
tung fortgeſetzt haben Kowel liegt 60 Kilometer öſtlich
des Bug Die Verbündeten haben alſo bereits ein be
deutendes Gelände in öſtlicher Richtung gewonnen Jhr
dortiges Vorgehen hat ſie auch ſchon über diejenige Linie
hinweggeführt die die Ruſſen noch in Oſtgalizien bisher
d haben Dadurch gewinnen die Nachrichten aus
ändiſcher Blätter an Wahrſcheinlichkeit nach denen die

Ruſſen Anſtalten zur vollſtändigen Räumung von Oſt
galizien treffen ſollen

Um Brest Litowsk krümmt ſich der Bogen mit dem
die Verbündeten die Feſtung eng umſpannen immermehr Die Heeresgruppe des ringen Leopold von
Bayern hat an der Nordſeite dieſes Bogens die Höhen
nordöſtlich von Kleszezele und das Waldgelände
ſüdöſtlich dieſes Ortes vom Feinde geſäubert und dabei
4500 Mann gefangen genommen ſowie 9 Maſchinen
gewehre erbeutet Jm weiteren Vordringen nähert
in ſich dem Urwald von Bialowieska Jn
folgedeſſen kann eine Verbindung der verſchiedenen Ge
Iändeſtrecken nur öſtlich des Hinderniſſes erfolgen Da
durch ſind auch die ruſſiſchen Heeresteile die ſich auf der
angeführten Linie befinden in zwei verſchiedene
Gruppen getrennk Die ſüdliche bei Brest Litowskſtehende hat bei Fortſetzung ihres Rückzuges beſonders

ſchwierige Verhältniſſe zu überwinden da z nicht nur
im Norden durch den Bialowieska Forſt ſondern auch
im Süden durch das Rokitnogebiet in ihren Bewegungen
eingeengt iſt

Jm Süden von Brest Litowsk hat die Heeres
gruppe Mackenſen die Höhen von Kopytow
geſtürmt Sie liegen nur 10 Kilometer ſüdlich des
äußeren Fortsgürtels Jm Nordweſten wurde die Pulwa
und der Bug öſtlich der Pulwamündung unter ſiegreichen
Gefechten überſchritten und die Ruſſen ebenfalls in der
allgemeinen Richtung auf die Feſtung zurückgeworfen
Die Pulwamündung liegt 20 Kilometer vom Fortsgürtel
entfernt Oeſtlich von Wlodawa wird der geſchlagene
Feind weiter verfolgt

Die Ereigniſſe ſpitzen ſich ſomit um Brest Litowsk
derartig zu daß die drohende Kataſtrophe nicht mehr
Iange auf ſich warten laſſen kann und es iſt leicht ver
ſtändlich wenn die Franzoſen und Engländer die Vor
gänge am Bug mit angſtvoller Beklemmung verfolgen

Die Bedeutung der Einnahme von Kowel
K u k Kriegspreſſequartier 24 Auguſt Die Sen

ſation des heutigen Tages und gleichzeitig ein bedeuten
der Fortſchritt in der Offenſive gegen BrestLitowsk iſt
daß k u k und deutſche Kavallerie der Armee Puhallo
den Bahnknotenpunkt Kowel erreichten Dies be
deutet die Trennung der direkten Bahn
verbindung der ruſſiſchen Armeen zwiſchen
ihren nördlichen und ſüdlichen Gruppen

Brest Litowsk wird von den Ruſſen mit achtens
werter Zähigkeit bereits ſeit dem 17 Auguſt verteidigtDie Verbundeien drängen aber unaufhaltſam vor Jm

Raume nördlich des Bug hat ſich die Armee Joſeph
Ferdinand und die Gruppe Koeveß weiter vorgeſchoben
und etwas Raum nach vorwärts erkämpft Dabei
wurden 1300 Gefangene gemacht Vor der Weſtfront
der Feſtung BrestLitowsk haben ſich die Belagerungs
truppen ebenfalls etwas näher herangearbeitet Längs
der Kobriner Straße und zwiſchen dieſer und dem Bug
r der rechte Flügel Mackenſens nicht unbedeutenden

orſprung bekommen Trotz der raſchen Offenſive und
der Schwierigkeiten des Vormarſches iſt die Ver
pflegung unſerer Truppen und die Stimmung der verbündeten Truppen ausgezeichnet und voll Zuverſicht

Das ruſſiſche Heer in voller Auflöſung
Der Kölniſchen Zeitung zufolge erklärt der hollän

diſche General van der Goes im Arnhemſchen
Courant über die Kriegslage im Oſten daß das ruſſiſche
Heex als Ganzes in voller Auflöſung begriffen ſei Es
ſei keine Ausſicht auf Standhalten irgendwo vor der

Wieder über 9000 Ruſſen gefangen genommen
W T Großes Hauptquartier 25 Auguſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Jn der Champagne ſprengten wir mit Erfolg mehrere
Minen

Jn den Vogeſen wurde am Schratzmännle ein feindlicher Angriff mit Handgranaten abgeſchlagen und
ſüdweſtlich von Sondernach ein Teil der am 17 Auguſt verloren gegangenen Grabenſtücke zurückgewonnen

Ein deutſcher Kampfflieger ſchoß vorgeſtern bei Nieuport einen franzöſiſchen Doppeldecker ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg Nörd
lich des Njemen wurden bei erfolgreichen Gefechten in der Gegend von Birſhi 750 Ruſſen zu Gefangenen ge
macht

Die Armee des Generaloberſten v Eichhorn drang unter Kämpfen ſiegreich weiter nach Oſten vor
ſammengedrängten ſtarken Heetesmgſen nur noch je Ruſſen gerieten in Gefangenſchaft mehrere Maſchinen gewehre wurden erbeutet

Die Armee des Generals v Scholtz erreichte die
ſüdlich von Tykocin den Nare w
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Berezowka nahm Knyszyn und überſchritt

Die Armee des Generals v Gallwitz erzwang an der Straße Sokoly Bjeloſtok den Narew
Uebergang Jhr rechter Flügel gelangte nachdem der Gegner zurückgeworfen war bis an die Orlanka
Die Armee machte über 4700 Gefangene darunter 18 Offiziere und nahm neun Maſchinengewehre

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold von Bayern Der Feind verſuchte
geſtern vergeblich unſere Verfolgung zum Stehen zu bringen Er wurde angegriffen und in den Bialo
wieskaforſt geworfen Südlich des Forſtes erreichten unſere Truppen die Gegend öſtlich von Wiercho
wicze Es wurden über 1700 Gefangene eingebracht

Heresgruppe des Generalfeldmarſchalls von Mackenſen Die Heeresgruppe nähert ſich dem geſchla
genen Feinde folgend den Höhen auf dem Weſtufer der

Auf der Südweſtfront von Brest Litowsk
Lesna nördlich von Brest Litowsk
bei Dobrynka durchbrachen geſtern öſterreichiſch unga

riſche und deutſche Truppen die vorgeſchobenen Stellungen der Feſtung

Auf dem Oſtufer des Bug nordöſtlich von Wlodawa dringen Teile der Armee des Generals von
Linſingen unter Kämpfen nach Norden vor

Birſhi liegt etwa 60 km nordöſtlich Poniewiez
Oberſte Heeresleitung

Bahnlinie Minsk Rowno möglich Der Fall von
Brest Litowsk ſei nur eine Frage von
Tagen Der General fährt fort daß im Bezirk von
Kowno und Kurland wichtige Geſchehniſſe zu erwarten
ſeien Ebenſo ſei es unmöglich das Unglück das Ruß
land betroffen länger geheim zu halten Millionen von
Flüchtlingen und Verwundeten die in Petersburg und
weiter öſtlich angekommen ſeien verbreiteten nicht allein
das Geſchehene ſie bildeten eine herzzerreißende Jllu
ſtration der entſetzlichen Verwirrung die dazu führen
müſſe in ganz Rußland einen tiefen Eindruck der Ent
mutigung hervorzurufen

Pariſer Beklemmungen
Genf 24 Auguſt Der Pariſer Rappel fagt daß

Rußland die ſchwerſte Kataſtrophe ſeit dem Be
ſtehen des Hauſes Romanow drohe Falls der Groß
fürſt Nikolaus in der Mauſefalle die ihm Hinden
burg ſo geſchickt aufgeſtellt habe nicht ſeine ganze Kopf
haut laſſe könne er tatſächlich vom Glücke ſagen Die
ruſſiſchen Armeen drohen in zwei Teile zer
riſſenzu werden Rußland läuft Gefahr für viele
Monate keine Rolle mehr im Kriege zu ſpielen

W T Paris 24 Auguſt Guerre Sociale
meint die Deutſchen ſeien im Begriff einen blitz
artigen Vormarſch gegen Minsk auszuführen
Die Eiſenbahn nach Wilna und Petersburg ſei ſchon ſo
gut wie abgeſchnitten Das Blatt ruft aus Wehe wenn
die beiden anderen Linien abgeſchnitten werden Dies
wäre die größte militäriſche Kataſtrophe in der Welt

geſchichte c 4 2Selbſt der optimiſtiſche Figaro gibt zu es ſeien
herzbeklemmende ernſte Stunden die man jetzt durchlebe

Zürich 24 Auguſt Der nahende Fall von Brest
Litowsk wird von der franzöſiſchen Preſſe nun doch
anders eingeſchätzt als die vorhergehenden
deutſchen und öſterreichiſchen Erfolge So ſtellt
Oberſtleutnant Rouſſet die Lage nach dem Fall
der Feſtung als ernſt dar Er ſehe leider keine
Möglichkeit daß die Ruſſen den Platz entſetzen

Auch in London iſt man auf Schlimmes vorbereitet
Kopenhagen 24 Auguſt Berlingske Tidende mel

det aus London Trotz des Kampfes in der Rigaer
Bucht iſt man nach einem Petersburger Telegramm auf
einen weiteren Rückzug der Ruſſen vor
bereitet Die großen Vorratslager in Brest
Litowsk werden gleichzeitig mit allen Maſchinen fort

eſchafft und man rechnet mit der Möglichkeit auchHrestLitowst zu räumen Jn Petersburg hat man
übrigens infolge der Maſſenflucht der Bevölkerung vor
den vorrückenden Deutſchen mit großen Schwierigkeiten
zu kämpfen Die ganze Bevölkerung der weſtlichen
Provinzen rollt wie ein ungeheurer ununterbrochener
Strom in das Jnnere Rußlands

Rückzug der Ruſſen hinter die Bereſina
T London 25 Auguſt Die Morning Poſt

meldet aus Petersburg Nach den letzten Mel
dungen ſetzt ſich der ruſſiſche Rückzug bei Brest
Litowsk in öſtlicher Richtung fort Der Rückzug iſt
wegen der vielen Sümpfe des Pripet außerordentlich
ſchwierig und ſtellt an das Widerſtandsvermögen und
die Moral der ruſſiſchen Truppen außerordentliche An
forderungen Es ſecht jedoch nicht feſt ob der Rückzug

genau in öſtlicher oder nordöſtlicher Richtung erfolgte
weil hierüber ſtrenges Stillſchweigen bewahrt wird Es
folgt jedoch hieraus daß die ruſſiſchen Truppen bzw
ein Teil derſelben hinter der Bereſina Stellung
nehmen werden und man rechnet damit daß ſich Brest
Litowsk noch einige Zeit halten werde Dieſer kurze
Zeitraum glaubt man wird genügen die ruſſiſchen
Heere vor einer Umzingelung von Norden und Südendurch Mackenſen und Diſdenkurg zu bewahren

Brest Litowsk
Von militäriſcher Seite wird uns geſchrieben
Jmmer drohender zieht ſich der Ring der deutſch

öſterreichiſchen Armeen um das letzte große ruſſiſche
Bollwerk am Bug zuſammen Wie lange kann es noch
dauern dann fällt auch dieſer Stein aus der Zarenkrone
und den Namen Kowno Jwangorod Nowo Georgiewsk

Warſchau fügen wir Brest Litowsk an
Während die Stunde der Entſcheidung herannaht

iſt es von beſonderem Intereſſe nachzuprüfen welchen
rin Wert dieſe Feſtung für unſere öſtlichen

Feinde hat
Bisher bemühte ſich ja die Preſſe aller Länder ſtets

die Bedeutung aller der Waffenplätze in ein Nichts zu
verwandeln die das Pech hatten in unſere Hände zu
fallen Daher iſt es am beſten man zieht die Bilanz
des wirklichen Wertes ſchon zu einer Zeit da noch der
ruſſiſche Doppeladler in Brest Litowsk horſtet

Nachdem die Narewfront und die Njemenlinie voll
ſtändig bezw zum größten Teil in unſern Händen ſind
ging der Plan des Großfürſten dahin wenigſtens die
Buglinie mit Anſchluß an Grodno und Olita zu halten
Daß dieſer Entſchluß noch aufrechterhalten werden
könnte nachdem Kowno gefallen iſt erſcheint aus
geſchloſſen Jmmerhin klammern ſich die zuſammen
geballten Reſte der ruſſiſchen Heere an die Buglinieund aus den jüngſten Herichten geht hervor daß be
ſonders nördlich Vrest Litowet eine Schlacht größten

Stils entbrennt oder ſchon im vollen Gange iſt Ganz
klar liegen die Dinge noch nicht
Wenn man ſich die Lage der Feſtung zu dieſen
Kriegsereigniſſen vergegenwärtigt ſo iſt nicht zu ver
kennen daß Brest Litowsk als Wächterin mehrerer
Bugübergänge und als Knotenpunkt mehrerer Bahn
linien von denen die nordweſtlich führende für den
Rückzug beſonders wichtig iſt ſozuſagen den letzten Anker
bildet mit dem ſich der Generaliſſimus am Bug feſt
gelegt hat Gibt er nach d h wird der Platz genommen
dann iſt der regelloſe Rückzug ins Jnnere nicht mehr
zu hindern und es kommt dann lediglich darauf an wie
viel von den Truppen ungerupft entweichen kann Der
hartnäckige Widerſtand nördlich Brest Litowsk kann

r Urſache haben Entweder hat Nicolai wirklich
ie Abſicht ſich noch einmal zu einer großen Entſchei

dungsſchlacht zu ſtellen und tut dies unter dem Schutze
der letzten in ſeinen Händen befindlichen Feſtung oder
der Aufenthalt iſt gezwungen weil es nicht glückte vor
den ſchnell nachdrängenden Gegnern die Maſſen ins
Jnnere abzuſchieben Nach allem was die ruſſiſche
Heeresleitung von ſich hören ließ ſcheint es faſt als ob
die zweite Löſung die richtige iſt Geht die Schlacht
verloren woran nicht zu zweifeln iſt dann muß auch
BrestLitowsk daran glauben

Die Feſtung ſelbſt iſt modern ausgebaut und mit

allen Hilfsmitteln neuzeitlicher Kriegführung reichlich
verſehen An Einwohnerſchaft hat Brest Litowsk etwa
45 000 von denen aber vermutlich nach ruſſiſcher Manier
ein großer Teil ins Jnnere transportiert worden iſt
Jm Norden und Süden iſt der Bug von uns bereits
mit ſehr ſtarken Kräften überſchritten allerdings nicht
in nächſter Nähe weil dort das Gelände einigermaßen
ſchwierig iſt Wir müſſen uns alſo allmählich näher an
den Fortgürtel der eine Ausdehnung von reichlich
25 Kilometer hat heranſchieben Die wichtige Bahn
linie Brest Litowsk Bielsk iſt ſchon in unſerer Hand
es wird daher nicht lange mehr dauern bis die Linien
Brest Litowsk Minsk und Brest Litowsk Luninez im
Feuer unſerer Geſchütze liegt Der ſüdliche Abmarſch
weg die Linie nach Kowel iſt durch die geſtern nach
mittag gemeldete Einnahme von Kowel abgeſchnitten

Die allgemeine Lage iſt alſo für die Ruſſen wenig
beneidenswert Mit dem Verluſte von Brest Litowsk
würde ſozuſagen das letzte Herzſtück der Verteidigungs
ſtellung am Bug verloren gehen und für uns der Ziel
punkt erreicht ſein den wir uns an dieſer Front geſetzt
haben

Der Kronprinz zum Tage von Longwy

Die Saarbrücker Volkszeitung meldet Der Kron
prinz hat am 22 Auguſt folgenden Armeebefehl erlaſſen

Heute jährt ſich zum erſtenmal der Siegestag der
Schlacht von Longwy Welch ſchickſalsſchweres Jahr
iſt vor unſeren Augen dahingerauſcht ſeit auch wir
dabei ſein durften wie die deutſchen Heere über die
feſtungsbewehrte Grenze drangen Jn ungeſtümer
Angriffsfreude ſchirmten ſie Hof und Herd der heimi
ſchen Scholle und trieben eine Welt begehrlicher Feinde
mit allen Schrecken heutiger Kriege in die blühenden
feindlichen Lande Wer jene heißen Auguſttage in
mitten der V Armee miterlebt hat wo wir ſiegesſicher
den Franzoſen die deutſche Ueberlegenheit ſo ſchlagend
zum Bewußtſein brachten dem werden ſie unvergeßlich
bleiben Nicht minder unvergeßlich bleiben uns auch
die langen bitteren ſchweren Monate in denen wir
nicht mehr losließen bis wir uns in heiligem Zorn
am Feinde feſtgebiſſen hatten Dem freudigen Leben
ſtolzer Angriffsſchlachten folgte unſere entſagungs
reiche Verteidigung unſer Maulwurfskrieg mit dem
wir die in ohnmächtiger Wut anſtürmenden Feinde in
unzerreißbare Feſſeln ſchlugen und der nur ſo den
unvergleichlichen Siegeszug unſerer
Brüderim Oſten ermöglichte Aber wie bei
einem Vulkan unter der Decke das unbändige Element
ſich reckt und dehnt bis mit gewaltigen Durchbrüchen
ſeine Kräfte frei werden ſo warten wir in unge
brochener Kampfesluſt auf den Tag wo
der Kaiſer auch uns zu neuen Angriffen
ruft heraus aus den Gräben und Schollen hinein
in den Krieg wie wir ihn lieben Gebe Gott daß bald
der Tag erſcheine Frankreich ſoll ſie wiederkennen
die Sieger von Longwy

Der Orden Pour le mérite für den
Kronprinzen Herzog Albrecht von
Württemberg und den Kronprinzen

von Bayern
An den Kronprinzen hat der Kaiſer

Telegramm geſandt

Jn dieſen Tagen jährt ſich die Erinnerung an die
Schlacht von Longwy in der ſich die 3 Armee unter
Deiner Führung in mächtigem Anſturm den Weg in
Feindesland bahnte von Erfolg zu Erfolg ſchritt und
dann bis ſie zur Erfüllung ihrer Aufgabe die Ver
bindung des Weſtheeres mit der Heimatgrenze zu
ſichern in die Gegend nördlich von Verdun gewieſen
wurde Deine Armee hat dieſen ihr gewordenen Auf
trag in vollkommenſter Weiſe erfüllt und dadurch mit
die Grundlage für unſere Siege im Oſten geſchaffen
Niemals iſt in ihr während der langen ſchweren Zeit
der Angriffsgedanke verloren nirgends haben ſich
zähe Tapferkeit unbeugſamer Wille den Feind nieder
zuringen Sorge für den Untergebenen in glän
zenderer Weiſe beſtätigt als während der mühſeligen
an ſtillem Heldentum überreichen Argonnenkämpfe
Für ſolche Leiſtungen Dir und Deiner Armee meinen
Dank und meine Anerkennung zu ſagen iſt mir ein
Bedürfnis Als äußeres Zeichen derſelben verleihe
ich Dir den Orden Pour le mörite
An den Kronprinzen von Bayern hat der

Kaiſer folgendes Telegramm gerichtet
Mit Stolz erinnert ſich Deutſchland in dieſen

Tagen der glorreichen Schlacht in Lothringen in der
Euere Königliche Hoheit an der Spitze von Söhnen
aller deutſchen Stämme den in das Reich eingebroche
nen Feind über die Grenze zurücktrieben Dem leuch
tenden Sieg iſt eine lange ſchwere Zeit gefolgt Dem
immer wieder erneuerten Anſturm der der Zahl nach
weit überlegenen Geäner galt es die Stirn zu bieten

folgendes
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um die Grundbedingungen für unſere Operationen
im Oſten zu ſchaffen Wie Euere Königliche Hoheit
und die Jhnen anvertrauten Truppen dieſe Aufgabe
löſten das iſt für alle Zeiten auf der Tafel der deut
ſchen Heeresgeſchichte verzeichnet Mir aber iſt es
ein Bedürfnis Jhnen in dankbarſter Anerkennung
deſſen was Sie für die deutſche Sache geleiſtet haben
den Orden Pour le möérite zu verleihen
Berlin 25 Auguſt An Herzog Albrecht von

Württemberg telegraphierte der Kaiſer
Ein Jahr iſt ſeit der Zeit verfloſſen in der ſich

die damals 4 Armee unter Ew Königlichen Hoheit
ausgezeichneten Führung in den ſchweren aber ſieg
und ruhmreichen Kämpfen am Semois und an der
Maas die Bahn zum Stoß weit in das Gebiet des
Feindes hinein erzwang An der Spitze der dann
neugebildeten Armee gelang es Jhnen mit jungen
und ungeübten wenn auch von herrlichem Geiſte er
üllten Truppen nicht nur die Umfaſſungsverſuche desh

Hegners gegen unſere nördliche Flanke trotz un
günſtiger Verhältniſſe zu vereiteln ſondern auch an
der Küſte und auf dem blutgetränkten Boden Flan
derns feſten Fuß zu faſſen Jn Waſſernot und im

ampfe gegen überlegenen Feind ſind dort vollwertige
terbände herangereift die ihre Aufgabe uns Sicher

heit im Rücken zu geben während die Entſcheidung
n Oſten erſtritten wurde in vortrefflicher Haltung
rfüllten Jn Anerkennung ſolcher Leiſtungen ver

leihe ich Ew Königlichen Hoheit den Orden Pour

le möérite Wilhelm I R
Kriegsrat in Chantilly

z Berlin 24 Auguſt Der Voſſ Ztg wird
aus Kopenhagen gemeldet Montag morgen iſt Präſident
Poincars mit dem König der Belgier und dem König von
England in Chantilly zuſammengekommen Etwas
ſpäter traf auch French ein An der anſchließenden Be
ratung nahm Joffre teil

Frenchs beſſere Soldaten und Geſchütze
Marſchall French das Unterhausmitglied James Grady folgende Botſchaft an das

engliſche Volk zu übermitteln
Meine Soldaten ſind Kopf für Kopf beſſer als

die deutſchen ſowohl im Gefecht als hinſichtlich der
Ausdauer Meine Geſchütze ſind beſſer als die deut
ſchen Beiſpielsweiſe iſt meine Dreizehnzollgranate
ebenſo wirkſam wen Siebzehnzollgranate Der
Kampf geht jetzt zwiſ Krupp und Birmingham
Mit Worten läßt ſich trefflich ſtreiten und um
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Worte waren unſere lieben Feinde noch nie verlegen
Wenn aber die engliſchen Soldaten und G niß ſo
viel beſſer ſind als die deutſchen warum laſſen ſie es
an Beweiſen dafür durch Taten fehlewm So wirdguch mancher Leſer dieſer Botſchaft Frenchs in England

fragen

Ein Dreimonatsurlaub für French
s Rotterdam 25 Auguſt Privat Telegr DieLondoner Morningpoſt ſhreibt Es ſei wahrſcheinlich

daß Marſchall French wegen angegriffener Geſundheit
demnächſt einen dreimonatigen Urlanb an
treten werde

Franzöſiſcher Fliegerangriff auf Offenburg
W T Berlin 24 Anguſt Geſtern abend

warf ein feindlicher Flieger Bomben auf die außerhalb
des Operationsgebietes gelegene Stadt Offenburg
Es wurde nur unbedentender Sachſchaden verurſacht
12 r herſonen wurden zum Teil ſchwer
verletzt

Zur Flucht des Fliegers Gilbert
Bern 25 Auguſt Zu der Flucht des in der Schweiz

interniert geweſenen franzöſiſchen Fliegerleutnants
Gilbert ſchreibt das Berner Tageblatt Ein fran
zöſiſcher Offizier hat es mit ſeiner Ehre vereinbar ge
halten das in i ren Maße gewährte Vertrauen
einer befreundeten Nation in nichtswürdiger Art zu
verletzen Der Leutnant Gilbert drückte ſich wie ein
Dieb in der Nacht nur ſein beflecktes Ehren
wort hat er zurückgelaſſen und einen Augen
blick daran gedacht wie ſehr er mit der Preisgabe ſeiner
kleinen Ehre die Ehre der franzöſiſchen Armee durch
ſeine Flucht beſchmutzte Der Fall Gilbert wird zweifel
los von der franzöſiſchen Regierung in befriedigender
Weiſe geregelt werden Das Tageblatt hofft die

n e rche Armee werde Gilbert unzweideutig ab
ſchütteln

Die franzöſiſche Kriſe
Jnnerhalb des Kabinetts Viviani dauern wie aus

Genf gemeldet wird die Unſtimmigkeiten wegen des
Umfanges der der Kammer mitzuteilenden Abſichten
des Vierverbandes fort Von engliſcher Seite
wird beſonders eindringlich zur äußerſten Reſerve
gemahnt England ſei höchſt unangenehm berührt durch
die ſchon bekannten Jndiskretionen die den Gegnern

bei den Balkanverhandlungen genützt hätten Viviani
ließ die Oppoſition dringend e das ſeit der ita

lieniſchen re gert ärnng von mehreren Seiten gemel
dete Anwa r der islamitiſchen Bewegu ng in Afrika aus der Debatte zu laſſen

Feldzug in der franzöſiſchen Preſſe für und

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Leitung ſchreibt uns Paul

Graener der als Kapellmeiſter für die kommende
Spielzeit verpflichtet worden iſt erhielt eine Einladunder General Jntendanz in München den Proben n
der Erſtaufführung ſeiner Oper Don Juanzs letztes
Abenteuer im dortigen Hoftheater beizuwohnen Das
Werk wird in München Ende Oktober mit Kammerſänger
Bender als Giovanni zur Aufführung gelangen Für
das Stadttheater in Halle iſt das Werk bereits erworben
Der Komponiſt wird hier die Oper perſönlich dirigieren

Johannes Tralow der ber r e desSchauſpiels an dem Halliſchen Stadttheater
wurde von Direktor Jslaub als erſter Schauſpielleiter
für das Stadttheater Mainz gewonnen Herr

r hat ſich auch als Dramatiker einen Namen
gemacht

Der n des Magdeburger Stadttheaters im
erſten Kriegs fielighr weiſt einen Verluſt von 107 454,07
Mark nach ckung dieſes Fehlbetrages ſtehen aus
dem Theaterhaushaltsplan für 1914 zur Verfügung bei
Titel 6 Unterſtützung 20 000 Mark gewährleiſtetes Min
deſteinkommen des Theaterdirektors 12000 Mark
32 000 Mark Es müſſen demnach noch 75 454 Mark nach
bewilligt werden Rechnet man zu dieſem Betrage den
Zuſchuß laut Haushaltsplan von 67 200 Mark ſo ergibt
ſich für die Spielzeit 1914/15 eine Leiſtung der Stadt von
142 654 Mark Wenn das Theater geſchloſſen geblieben
wäre hätte die Stadt 96 100 Mark aufzuwenden gehabt
alſo weniger 46 554,07 Mark Entgangen wären aber der
Stadt die Einnahmen für das Orcheſter mit 19 500 Mark
der Unterhaltungskoſtenbeitrag 1500 Mark die Billett
und Luſtbarkeitsſteuer mit 6470 Mark der Gewinn aus
der Lieferung des elektriſchen Stroms mit 4900 Mark
32 370 Mark ſo daß die Stadtkaſſe als Ganzes n die
Beibehaltung des Betriebes nur 14 184,07 Mark Mehr
koſten gehabt hat

Minna von Barnhelm in Lille Das Enſemble
der Berliner Bühnenkünſtler die auf Anregung von
Paul Oskar Höcker dem zeitweiligen Platzkommandanten
von Lille dort Leſſings Minna von Barnhelm zur
Aufführung bringen hat ſich am Montag auf die Reiſe
nach Frankreich begeben Beſonders bemerkenswert

Der

ur

GeneralAnzeiger für Halle
gegen die Geheimſitzungen in der Kammer

auert fort Figaro greift jetzt die Sozialiſten und
Radikalen ſcharf an und erklärt wenn die Kammer den
Antrag auf Geheimſitzungen annähme würden die
Sozialiſten die abſoluten Beberrſcher der
parlamentariſchen Lage ſein Dann würde
der paradoxe Fall eintreten daß die Partei deren
Lehre durch den Krieg zunichte gemacht ſei in Kriegs
zeiten die Politik Frankreichs beſtimme

Amerilg und die Arahic Frage

W T London 25 Auguſt Daily Tele
graph meldet aus Newyork Meldungen aus
Waſhington beſagen daß dem deutſchen Bot
ſchafter die Päſſe zugeſtellt der amerika
niſche Botſchafter aus Berlin zurückgerufen
und der Kongreß zur Erwägung der Mobiliſierung
einberufen werde falls Deutſchland nicht die Torpe
dierung der Arabiec als zu nnrecht erfolgt erkläre

Die Meldung ſtammt aus engliſcher Quelle und
iſt demgemäß zu bewerten Jhr gegenüber wird uns
die Meldung des Bureau Reuter daß die amerika
niſche Bundes regierung bei dem amerikaniſchen
Botſchafter in Berlin angefragt habe ob die deutſche Regie
rung die lückenhaften Jnformationen über den Untergang
der Arabic die in Waſhington vorliegen zu ergänzen
in der Lage ſei von unterrichteter Stelle be
ſt ä tig t Man erblickt in dieſer Anfrage den Wunſch der
amerikaniſchen Bundesregierung nach einer Verſtändigung mit
Deutſchland über den Arabic Zwiſchenfall

Aus Privatnachrichten die Londoner Bätter über die
Stimmung in Amerika wegen des Unterganges der Arabic
veröffentlichen geht übrigens hervor daß die Entrüſtung
keineswegs in dem Maße allgemein iſt wie Reuters Bureau
es glauben machen will Vor allem hielten die Waſhingtoner
Regierungskreiſe mit ihrer Meinung vorſichtig zurück Präſi
dent Wilſon heißt es wolle erſt die eingeforderten näheren
Nachrichten über den Untergang abwarten bevor er dem
Kabinett irgendwelche Vorſchläge in der Angelegenheit unter
breitet Bis dahin könnten etwa noch 2 Wochen vergehen
denn alle Verichte müſſen aufs ſorgfältigſte geprüft und ver
glichen werden da die bisherigen Meldungen über den Unter
gang der Arabic nicht frei von Widerſprüchen ſeien So
erhält ſich beſonders hartnäckig das Gerücht daß die Arabie
verſucht habe das Unterſeeboot zu rammen

London 24 Augaſſt Die Times meldet aus Waſhington
von geſtern Bryan erklärte Amerika dürfe nicht in den
Krieg verwickelt werden weil einige leichtſinnige Bürger
Schiffe kriegführender Nationen benützen Senator Lewis
von Jhbinois in deſſen Wahlkreis viele Deutſche und zahl
reiche Fleiſcherporteure anſäſſig ſind beſchuldigt England daß
es verſucht habe die Vereinigten Staaten in den Krieg hinein
zuziehen indem es die Arabie in ein ſchwimmendes
Arſenal verwandelte Auch Hermann Ridder und ſeine
Anhänger verdächtigen die britiſche Methode und ihre Be
weggründe Der Berichterſtatter der Times fügt hinzu dies
ſtelle ebenſorwenig die öffentliche Meinung dar wie Rooſevelts
Befürwortung einer ſofortigen Aktion

Kopenhagen 25 Auguſt Die Berlinske Tidende ver
breitet eine Londoner Meldung wonach norwegiſche und
ſchwediſche Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften blanen die in
amerikaniſchen Häfen liegenden deutſchen
Dampfer aufzukaufen um ſo einer Beſchlagnahme durch
Amerika vorzubeugen

Aer amtliche dfterreichiſche Vericht

W T Wien 24 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart t

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Der nördlich Brest Litowsk Widerſtand lei

ſtende Feind wurde geſtern in der Gegend von Wier
chowice und Riaſno neuerlich geworfen und
zum Weichen gezwungen Die Zahl der von der Armee
des Erzherzogs Joſeph Ferdinand in den letzten Kämpfen
eingebrachten Gefangenen beläuft ſich auf vier Offiziere
und 1300 Mann Nordöſtlich Wlodawa haben unſere
Verbündeten den Gegner abermals zurückgedrängt und
Raum gewonnen Oeſterreichiſch ungariſche und deutſche
Reiterei der Armee des Feldzengmeiſters Puhallo zog in
Verfolgung des Feindes in Ko well ein und rückte wei
ter nordwärts vor Jn Oſtgalizien herrſcht Ruhe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Südflügel der küſtenländiſchen Front kämpfte

geſtern unſere ſchwere Artillerie feindliche Geſchütze an
der Sdobbamündung nieder Weiter wurde eine
italieniſche Strandbatterie bei Golamette in einen
Trümmerhaufen verwandelt Gegneriſche Jnfanterie
die ſich gegenüber unſerer Stellung auf der Höhe öſt
lich onfalecone feſtgeſetzt hatte räumte ihre
Gräben fluchtartig vor unſerem Geſchützfeuer Oeſtlich
Polazzo wieſen unſere Truppen zwei ſchwächere Vor
ſtöße bei San Martino drei bis nahe an unſere
Kampffront herangetragene Angriffe blutig ab Ebenſo
ſcheiterte abends ein Vorſtoß ſtärkerer feindlicher Kräfte
gegen den Tolmeiner Brückenkopf Jm be
feſtigten Raume von Flitſch und Raibl ſchiebt ſich
nun die gegneriſche Jnfanterie ſtellenweiſe näher an un

und die Provinz Sachſen
ſere Linien heran Unſere Werke auf der Hochfläche von
Lavarone und J garia ſtanden geſtern wieder
unter lebhaftem Geſchützfener auch auf unſere Stellun
gen erjoch begann die feindliche Artillerie
zu ſchießen

v Höfer Feldmarſchalleutnant

Vor der Kriegserklärun
an Deutſchland

Hamburg 24 Anguſt Das Hamb Fremdenbl
meldet aus Zürich Aus Haager diplomatiſchen Kreiſen
wird der Neuen Zürcher Zeitnung berichtet man glaube
daß die Kriegserklärung Jtaliens an Deutſchland be
vorſtehe

Paris 24 Auguſt Das Petit Journal meldet aus
Rom Miniſterpräſident Salandra hat ſeine Abreiſe nach
der Front auf morgen verſchoben Er wird dort mit dem
Könige Fragen der internationalen Politik und die Fragen
die ſich aus der Kriegserklärung an die Türkei ergeben be
ſprechen und dann mit Cadorna zuſammenkommen

Jtalien zögert noch mit der Teilnahme
an den Dardanellen

Die Turiner Gazzetta del Popolo erfährt von einer der

Jtaliens

italieniſchen Regierung naheſtehenden Perſönlichkeit daß
Jtalien nicht ſogleich eine militäriſche
Expedition nach dem Orient unternehmen werde Ehe
Jtalien daran denken könne ſeine Verbündeten im Orient tat
kräftig zu unterſtützen müſſe es zuvor genau die Erforderniſſe
der Kriegführung gegen Oeſterreich einzuſchätzen wiſſen und
die Ziele des deutſchen Vormarſches gegen Rußland ſowie
die davon abhängige anderweitige Dislokation deutſcher und
öſterreichiſch ungariſcher Truppen deutlich erkennen Vor allen
Dingen ſei es fraglich ob eine Bezwingung der Dardanellen
r Wiederaufnahme der ruſſiſchen Offenſive ermöglichen
önnte

Vom Angriffskrieg zum Stellungskrieg
Jn einem ſeiner letzten Berichte ſagte Cadorna daß

die Jtaliener ſich jetzt methodiſch an die öſterreichiſchen
Stellungen im Küſtenlande heranarbeiteten Das ſoll wohl
beſagen daß ſie der bisher befolgten Offenſivtaktik müde ge
worden ſind um ſo mehr als dieſe keine den außerordent
lichen Opfern entſprechenden Früchte gezeitigt hat und nun
mehr zum regelrechten Stellungskrieg übergehen
wollen Cadorna hat eingeſehen daß die Gegner im offenen
Anſtrum nicht zu überrennen ſind ſo will er mit Sappen und
Minen jetzt ſein Heil verſuchen Die nächſte Zeit wird er
kennen laſſen ob dieſe Vermutung richtig iſt Dann würde
die Lage der Dinge an der Südfront der im Weſten nur noch
ähnlicher werden als ſie es bisher ſchon war d h auch hin
ſichtlich eines möglichen Erfolges der Jtaliener Was den
Franzoſen deren Tapferkeit unbeſtritten bleibt auf einem
ſtellenweiſe viel günſtigeven Gelände als dem an den italieniſch
öſterreichiſchen Grenzen trotz aller Kraftaufwendung nicht
glückte ein Durchbruch der feindlichen Front wird den
Jtalienern erſt recht nicht beſchieden ſein Möglicherweiſe hat
auch die Notwendigkeit italieniſche Truppen nach einem
anderen Kriegsſchauplatz abzugeben zu dem Entſchluß des
methodiſchen Vorgehens gegen die Oeſterreicher geführt

Denn ſelbſt wenn die Dardanellen Expedition nochmals auf
geſchoben ſein ſollte iſt ſie zweifellos nicht aufgehoben Eng
land wäre der letzte der nicht auf ſeinem Schein beſtünde

Der Aufſtand in Tripolis
s Lugano 25 Auguſt Privat Telegr Wie

der Anzeiger ſich melden läßt wurden in Rom durch
die Polizei Extrablätter unterdrückt welche von einem
allgemeinen Aufſtande in Tripolis meldeten Auch die
Stadt Tripolis wird von den Aufſtändiſchen bereits
angegriffen Die italieniſche t hat im emit Tripolitanien die Briefſperre verhängt Eine gleiche
Maßnahme hat Frankreich für Tunis erlaſſen

Die Züricher Neueſten Nachrichten veröffentlichen
Mitteilungen eines Großkaufmanns in Jtalien über
das Erwachen Jtaliens Nach dreimonatigem
e der Rauſch verflogen Die Bevölkerung ſchenke
den Berichten Cadornas keinen Glauben mehr und ſei
über die Zenſur empört Der Kohlenmangel werde
immer fühlbarer Große Mißſtimmung herrſche gegen
über Serbien deſſen König und Volk mit beleidigen
den Ausdrücken überhäuft werden Das Volk werde
auch mißtrauiſch wegen der Ereigniſſe in Tripolis

Schwerer Schaden in London durch
die Zeppeline

Zürich 24 r Der aus London zurückgekehrte
Mitarbeiter der Nationalzeitung beſtätigt daß der
Angriff der Zeppeline auf London einen beträchtlichen
Schaden angerichtet habe namentlich in den Docks und
im S wo eine Anzahl Häuſer zerſtört worden iſt
Am Abend ſah man in den betreffenden Gegenden über
all den Schein brennender Häuſer Die Bewohner ſahen
die Zeppeline nicht die ſich in der Dunkelheit hielten
Sie hörten nur über ſich das Surren der Propeller

Die Bergarbeiterbewegung in Südwales
London 24 Auguſt Die Entſcheidung des Handels

miniſters Runciman über die noch ſtrittigen Punkte

Mittwoch 25 Auguſt 1915

in der Bergarbeiterfrage in Südwales iſt
geſtern abend t worden n den meiſteniſt eine Uebereinſtimmung zwiſchen den Gruben
eſitzern und den Arbeitern erzielt worden Ferner iſt

vorgeſehen daß im Falle weiterer Meinungsverſchieden

und von keiner der beiden Parteien der Kontrakt ge
kündigt werden kann ehe ſieh herausgeſtellt hat daß die
Einigungsämter keine Uebereinſtimmung erzielen konn
ten Die Arbeiter über Tag erhalten einen Minimal
lohn von fünf Schilling Einige Forderungen der Ar
beiter wurden zurückgewieſen

Rotterdam 24 Auguſt Nach dem Rotterdamſchen
Courant hat die Entſcheidung des e n
Runciman bei den Bergarbeitern im Kohlenrevier keine
allgemein gute Aufnahme gefunden Jn Arbeiterkreiſen
ſpricht man von einer neuen Kriſis
Der deutſch däniſche Zwiſchenfall erledigt

W T Kopenhagen 24 Auguſt Politiken
ſchreibt Anf die Stimmung Dänemarks wird die deutſche
Entſchuldigung in der Saltholm Angelegenheit dengünſtigſten Eindruck machen da die Note nicht
nur eine Entſchuldigung für die Neutralitätsverletzung
enthält ſondern auch gleichzeitig die Zuſage enthält daß
derartiges in Zukunft ausgeſchloſſen iſt Damit wäre
der deutſch däniſche Zwiſchenfall erledigt

Wirkungen des Bootkrieges
s Genf 25 Auguſt Nach Newyorker Meldungen

erhöhten alle amerikaniſchen Verſicherungsanſtalten in
folge der deutſchen Unterſeebootsgefahr
die Verſicherungsrate für Schiffe nach Europa um
35 Prozent ab 15 Auguſt

Was iſt im Kanal paſſiert
Genf 24 Auguſt Den Pariſer Blättern zufolge war

vorgeſtern abend auf dem Pariſer Nordbahnhof allgemein
verbreitet daß ein en gliſches Paketboot zwiſchen
Folkeſtone und Boulogne einen ſchweren Unfall 7 er
litten habe Keiner der erwarteten Schiffsgäſte war von
Boulogne in Paris eingetroffen Der Finanzminiſter
Ribot der tags zuvor in Boulogne mit dem engliſchen
Schatzkanzler verhandelt hatte war der einzige Paſſagier
erſter Klaſſe im Buge Die Pariſer Blätter bemerken
daß ſeit Februar als der Paſſagierdampfer Viktoria
im Aermelkanal erfolglos torpediert worden war kein
ſolcher Verſuch mehr zu verzeichnen war Die Regierung
wird dringend aufgefordert die beunruhigenden Berichte
durch vollſtändige Aufklärung zum Verſtummen zu
bringen

Genf 24 Auguſt Die Regierung in Paris iſt noch
ohne nähere über den Unfall eines Paſſagier
dampfers im Aermelkanal während der vorgeſtrigen
Ueberfahrt von Folkeſtone nach Boulogne Alle
Paſſagiere ſind von einem andern Dampfer nach
Folkeſtone zurückbefördert worden

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes n der ſchiedsrichterliche Spruch beſchleunigt wird

Der türkiſche Sieg bei Anaforta
W T Konſtantinopel 25 Auguſt Das Haupt

quartier teilt mit Wir ſtellen jetzt die ſchweren Ver
luſte feſt die der Feind während der Schlacht bei
Anaforta am 21 Auguſt vor den Schützengräben un
ſeres Zentrums erlitt Auf einer Front von kaum zwei
Kilometern zählten wir über 3000 tote Feinde
Unſere Beute iſt noch nicht zu überſehen

Bei Ari Burnu verſuchte der Feind am Abend des
22 Auguſt einen Angriff gegen Kauliſiert der unter
großen feindlichen Verluſten zurückgeworfen wurde
Ebenſo hatte der Feind bei Jechiltepe und Sungubair
bei Angriffsverſuchen ſtarke Verluſte Auf den übrigen
Fronten keine Veränderung

Serbiens Entſcheidung
Paris 25 Auguſt Die Skuptſchina nahm mit 103

gegen 22 Stimmen folgende Tagesordnung aga
Nach der von der Regierung in einer geſchloſſenen

Sitzung der Skuptſchina gegebenen Aufklärung billigtdie Berſamminng indem ſie die gefallenen
Helden ehrt und ihren Entſchluß bekundet auf Seiten
der Verbündeten den Kampf um die Befreiung für die

h ſloveniſche Einheit durchzuhalten unter
n unerläßlichen Opfern zur rn ihrer Lebens

intereſſen die Politik der Regierung Mitdieſem Beſchluß ſagt die Frankf Ztg hat die ſerbiſche
Regierung und Volksvertretung ſich dem Willen des
Vierverbande s gebeugt

Landtagserſatzwahl
in Schweinitz Wittenberg

Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Schweinitz
Wittenberg wurde für den verſtorbenen konſervativenSandiagsah geordneten Freiherrn v Bodenhauſen Lebuſa

der Hauptlehrer Herrmann aus Friedersdorf Kreis
Bitterfeld einſtimmig gewählt Herrmann einer der
Begründer des Neuen preußiſchen Lehrervereins wird
ſich der konſervativen Partei anſchließen

dürfte es ſein daß der jüngſt zum Leutnant beförderte
Moiſſi den Riccaut de la Morlinisre ſpielt die übrigen
Rollen werden von Agnes Sorma Johanna Terwinre Patry und Guſtav Rickelt zur Darſtellung ge

racht
Opernſänger und Doktor der Medizin Der be

kannte Opernſänger Dr med Nadolowitſch den
einerzeit Direktor Gregor an die Berliner
per engagierte und der dann ſpäter kurze Zeit der

Wiener Hofoper angehörte hat am 14 Auguſt an der
Berliner Univerſität den Doktorhut der Medizin summa
cum laude erworben Der u ein geborener
Rumäne hatte vorher bereits Medizin ſtudiert Jm
November vorigen Jahres ließ er ſich an der Berliner
Univerſität inſkribieren Jetzt hat er promoviert Seine
Doktorarbeit behandelte das Thema Aus dem Gebiete
der Herzkrankheiten

Hochſchulnachrichten Prof Dr Ernſt Fried
berger Privatdozent und Vorſteher der Abteilung
für Jmmunitätsforſchung und experimentelle Therapie
am pharmakologiſchen Jnſtitut der Berliner Uni
verſität hat einen Ruf als Nachfolger von Prof P H
Römer auf das Ordinariat der Hygiene in Greifs
wald erhalten Der o Profeſſor der angewandten
mediziniſchen Chemie an der Univerſität in Jnnsbruck
Dr Adolf Windaus iſt als Nachfolger von Prof
O Wallach zum Direktor des chemiſchen Jnſtituts in
Göttingen berufen worden

Erſas zerſtörter Handſehnen r eine der ſchwer
ſten Verleßungen die der Krieg den Kämpfenden zufügen
kann ſcheint die Wiſſenſchaft nunmehr eine befriedigende
Heilungsmethode gefunden zu haben Wie Prof Laveran
in der letzten Sitzung der Pariſer Akademie der Heil
kunde mitteilte iſt es dem franzöſiſchen Generalarzt De
lorme gelungen ein Verfahren zu finden das einer zer
ſchmetterten Hand in Fällen wo die bisherige Wiſſen
ſchaft völlig verſagte und eine ſchleunige Amputation des

Gliedes vorzunehmen pflegte die völlige Ar
eitsfähigkeit wieder verleihen kann Zu dieſem Behuf

wird aus dem Beugemuskel des Unterarmes ein Sehnen
ſtreif losgelöſt der länger iſt als der Muskel der durch
die Verwundung verloren gegangen iſt er wird an einem
Ende abgeſchnitten daß er mit dem anderen noch mit
dem Arm zuſammen

fend Granate noch kann ſie alſo heran

wandert dann unter das ringförmige Band der Handwurzel und wird dort ſo gelegt daß in freies Ende das

untere Ende des Beugemuskels berührt Mit der Zeit
wächſt die Sehne an und kann nun vollkommen in die
Hand verpflanzt werden die bei ſorgfältiger Pflege mit
ſeiner Hilfe ihre Bewegungsfähigkeit wieder erlangt

Kann man eine heranſauſende Granate hören
Während vom Jnfanteriegeſchoß behauptet wird daß
man das todbringende Geſchoß ſelbſt nicht hört ſo wird
von den Granaten geſagt wenigſtens von einem Teil
der Kriegsteilnehmer wird es n während ein
anderer widerſpricht daß man ſich vor einer heran

auſen hört Zunächſt iſt man wie Dr einecke
im neueſten Heft der Monatshefte für den naturwiſſen
ſchaftlichen Unterricht ausführt geneigt die Möglich
keit der letzteren Behauptung zu verneinen da ja die
Geſchwindigkeiten der modernen Geſchoſſe die Schall
geſchwindigkeit von 330 Meter in der Sekunde bedeutend
übertreffen Aber genauere Unterſuchungen laſſen er
kennen daß die An ange geſhnindigte ten allerdings die

Schallgeſchwin übertreffen daß aber der Luft
widerſtand die Geſchwindigkeit des Geſchoſſes auf Werte
unter 330 Meter in der Sekunde herabdrücken kann
So könnte man auch ein Jnfanteriegeſchoß vorher
hören wenn der Schütze genügend weit entfernt wäre
nämlich 2 km z B bei Gewehr Mod 98 Die Zeit die
der Schall gebraucht d i 2000 330 6,09 Sekunden iſt
kleiner als die Flugzeit von 6,57 Sekunden aber die
Zeitdifferenz iſt ſehr knapp Weſentlich anders liegt
die Sache bei der Granate Kaliber 8,8 ZHentimeter
Fünf Sekunden nach dem Abſchuß iſt das ſlieggnt
Geſchoß der Schallwelle des Abſchuſſes voraus ach
zehn Sekunden hat aber die Schallwelle die Granate
überholt Nach 18 Sekunden trifft die Schallwelle am
Ziel ein es bleiben alſo zwölf Sekunden bis zum Ein
ſchlag Von der 18 bis zur 30 Sekunde hört man
mithin die Granate heranſauſen Es kann freilich auch
eintreten daß das fliegende Geſchoß auch Schallquelle
iſt daß mithin die Schallwellen des Abſchuſſes über
holt werden können von Schallwellen von irgendeinem
Punkte der Flugbahn Jedenfalls dürfte dieſen Unter
ſuchungen neben dem theoretiſch ſehr intereſſanten Er

ängt und durch ihn ernährt wird

Die wilden Büffel von Bielowice Die deutſchen
Truppen die jetzt die Bahnlinie Bjeloſtok Brest Litowsk
überſchritten haben nahen nunmehr dem berühmten
Walde von Bielowice der eine der ſeltſamſten und eigen
artigſten Naturerſcheinungen in ganz Europa darſtellt
Während das Bielowice umſchließende Gebiet der alten
litauiſchen Provinz Grodno die Geſtalt einer ſpärlich
bevölkerten zum größten Teil baumloſen Ebene hat iſt
der im Mittelpunkt dieſes Landſtriches liegende Wald
von Bielowice ein Kleinod eigentümlichſter Art Es iſt
ein echt nordiſcher Urwald von 50 Km Länge und 40 Km
Breite alſo 2000 Quadratkilometer Flächeninhalt Er
liegt abgeſondert für ſich einer Jnſel vergleichbar um
eben von Feldmarken Dorſſchaften und öden Haldenm Jnnern des Waldes finden ſich nur einige wenige

Anſiedlungen der Menſchen in denen aber keine Land
bauern ſondern bloß Forſtleute und Jagdbauern wohnen
Der Wald beſteht zum größten Teile aus Kiefern da
ueben auch aus Eichen Linden Birken und Weiden
Die Bäume erreichten hier ein unerhörtes Alter eine
wunderbare Höhe und gewaltige Stärke Der Wald zeigt
heute noch dasſelbe Gepräge wie vor Jahrhunderten
vielleicht vor Jahrtauſenden Und dieſe Wildnis die ſich
aus der älteſten Zeit bis in unſere Tage erhalten hat
beherbergt noch das größte Säugetier des europäiſchen
Feſtlandes den Büffel den gewanigrr Biſonſtier

er Biſon lebt gegenwärtig nur noch hier und in einigen
Waldungen des Kaukgſus zu der übrigen Erde iſt er
ausgerottet worden Jm Walde von Bielowice werden
die Büffel durch ſtrenge J geſchützt und wenn dieſe
Geſetze nicht durch Jahrhunderte hindurch beobachtet
worden wären hätte der Büffel ſicherlich aufgehört ein
europäiſches Tier zu ſein Die Könige und Großen des
Reiches Polen und Litauen ließen ſich die Erhaltung de
Biſon mit Eifer angelegen ſein und auch heute noch wir
er durch ſtrenge Vorſchriften des Zaren geſchützt Jetzt
aber dingt der Lärm des Krieges bis in dieſe letzten
Schlupfwinkel ungebändigter Natur Noch iſt das Schick
ja der Büffel von Bielowice unbekannt Werden ſie von

en Ruſſen gefangen noch Minsk gebracht Oder werden
die Könige des Urwaldes in das Bereich der Geſchütze
kommen deren dumpfes Grollen bereits bis in das
Dickicht ihrer wilden Heimat dröhnt

gebnis auch ein praktiſcher Wert nicht abgeſprochen
werden
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Aus belgiſchen Archiven
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung beendigt die

Urtikelreihe über die in belgiſchen Archiben gefundenen
Schriftſtücke belgiſcher Geſandter

Die am Dienstag veröffentlichten Schriftſtücke um
ars die Zeit vom 7 November 1913 bis 2 Juli 1914
u innen mit einer Charakteriſtik der Politik
Greys und ſchließen mit der Erwartung daß Rußland
ich nicht auf die Seite der Königsmörder von Serajewo
tellen werde Alle zwiſchen beiden Daten liegenden
ter die Bemühungen der Erntentemächte die

Einkreiſung Deutſchlands und ſeines öſterreichiſch
ungariſchen Verbündeten zum Abſchluß zu bringen die
Tripelentente durch Heranziehung der Mächte zweiten
Ranges zu erweitern und ſich militäriſch zu Waſſer und
zu Lande in übermächtiger Stellung den beiden ein
geklammerten Zentralmächten entgegenzuwerfen ſind
von den belgiſchen Geſandten mit Beſorgnis verfolgt
worden Graf Lalaing läßt keinen Zweifel darüber daß
er in dem politiſchen Programm Greys eine Gefahr für
die kleinen Staaten ſieht Aus Anlaß der für Ein

eng der dreijährigen Dienſtzeit agitierenden Gruppe
dibot ſchreibt Baron Guillaume am 16 Januar 1914

Es ſcheint mir ſicher daß wir mehr Jntereſſe
hätten die Politik des Herrn Caillaux der

adikalen und radikalen Sozialiſten erfolgreich zu
ehen Jch hatte ſchon die Ehre Jhnen zu berichtenaß es die Herren Poincaré Deleaſſe Milerent

und ihre Freunde geweſen ſind die die nationaliſtiſche
riß e und chauviniſtiſche Politik erfunden und

befolgt haben deren Wiedererſtehen wir feſtgeſtellt
aben Sie bildet eine Gefahr für Europa und
ür Belgien Darin erblicke ich die größte Gefahr die
eute den Frieden Europas bedroht nicht als ob ich
u der Annahme berechtigt wäre daß die franzöſiſche
egierung vorſätzlich den Frieden ſtören will ich

glaube eher das Gegenteil ſondern weil die
tun des Kabinetts Barthon meiner Anſicht nach

das nſchwellen militariſtiſcher Neigungen in
Deutſchland hervorgerufen hat

Es iſt, ſchreibt der Geſandte weiter am 10 März
für niemand ein Geheimnis daß der Sturz des
abinetts Barthou dem Präſidenten der Re
ublik ſehr peinlich war Er war ſich über ſeine Be
eutung nicht im unklaren und verſtand genau daß ſeine

eigene Perſon gemeint war Der Umſtand daß er ſich
infolge des Abfalls einiger politiſcher Perſönlichkeiten
auf die er rechnen zu könen glaubte gezwungen ſah die
Macht Herrn Caillaux zu übertragen indem er ſie
nominell Herrn Doumergue anvertraute hat ihn ſtark
verſtimmt

Er ſah darin einen Mißerfolg der militariſtiſchen
und nationaliſtiſchen Politik die er ſyſtematiſch ſchon
ſeit dem Tage verfolgt an dem er als Miniſter
Perent an die Spitze der Regierung geſtellt worden

ar
Zuſammen mit den Herren Delcaſſé Millerand

und einigen anderen predigte er unabläſſig die
politiſche und militäriſche Wiederaufrichtung Frank
reichs im Verein mit der Schaffung engerer und ver
trauensvollerer Beziehungen zu Rußland Er ging
als Miniſterpräſident nach St Petersburg in
einigen Monaten wird er als Präſident der Republik
dorthin zurückkehren

Er ſchickte kürzlich Herrn Delcaſſé dorthin den er
mit der Miſſion beanftragt hatte mit allen Mitteln
die Wohltaten der franzöſiſch ruſſiſchen Alliance zu
unterſtreichen und das große Kaiſerreich zu einer Ver
größerung ſeiner militäriſchen Vorbereitungen zu ver
anlaſſen
Anläßlich des Beſuches des engliſchen Wnigepaares

in Paris ſchreibt Baron Beyens in einer Depeſche vom
24 April aus Berlin daß der Einſluß Jswolskis auf
die franzöſiſche Politik ſogar Herrn Cambon läſtig ge
worden ſei Er ſpricht die Hoffnung aus daß der intri
gante Diplomat den Zaren bald in London vertreten
wird

Von größtem Jntereſſe iſt aber eine Bemerkung in
dem Bericht ob im Falle eines deutſch franzöſiſchen
Krieges England an die Seite Frankreichs treten
werde Baron Beyens ſchreibt

Wir hatten einen Beweis dafür daß die Mit
wirkung der engliſchen Armee und die Entſendung
eines Expeditjonskorps auf den Kontinent von den
Militärbehörden beider Länder ins Auge gefaßt
worden war Würde es jetzt noch ebenſo ſein und
müßten wir mehr noch fürchten daß engliſche
Soldaten in Belgien einmarſchieren um uns in der
Verteidigung unſerer Neutralität dadurch beizuſtehen
daß ſie ſie von vornherein kompromiitieren

Deutlicher könnte gar nicht ausgeſprochen werden
daß ſich die belgiſche Regierung deſſen bewußt war daß
für eine vom engliſchen Generalſtabe im Einvernehmen
mit der franzöſiſchen Heeresleitung geplante Landung
in Belgien der Schutz der belgiſchen Neutralität nur den
Vorwand bildete Daß dieſes Eingeſtändnis gerade aus
dem Munde des Barons Beyens kommt entbehrt
nicht eines komiſchen Beigeſchmacks weil der jetzige
belgiſche Miniſter des Aeußern kürzlich in der Revue
des deux Mondes in einem von gehäſſigen Angriffen
und Verdächtigungen ſtrotzenden Artikel über die
belgiſche Neutralität die Schuldloſigkeit der belgiſchen
Regierung nachzuweiſen verſucht hat

Jntereſſant iſt auch der Bericht Baron Guillaumes
vom 8 Mai Er ſchildert ſehr zutreffend die Stimmung
aus der drei Monate ſpäter der Krieg erwächſt Er
ſſchreibt Unſtreitig iſt die franzöſiſche Nation in dieſen
letzten Monaten chauviniſtiſcher und ſelbſtbewußter ge
worden Dieſelben berufenen und ſachverſtändigen Per
u e en die vor zwei Jahren ſehr lebhafte Be
fürchtungen bei der bloßen Erwähnung von möglichen
Schwierigkeiten zwiſchen Deutſchland und Frankreich
äußerten ſtimmten jetzt einen anderen Ton an Sie
begännen ſiegesgewiß zu ſein machten viel Aufhebens
von den übrigens tatſächlich wirklich vorhandenen Fort
ſchritten die die franzöſiſche Armee gemacht hat und
behaupteten ſicher zu ſein das deutſche Heer zum
mindeſten lange genug in Schach halten zu können um
Rußland Zeit zu laſſen mobil zu machen Truppen zu
ſammenzuziehen und ſich auf ſeinen weſtlichen Nachbar
zu ſtürzen Ein erfahrener und hochgeſtellter Dipkomat
ſagte neulich

Wenn ſich jetzt eines Tages ein ernſter Zwi
ſchenfall zwiſchen Frankreich und Deutſchland er

eignet ſo werden die Staatsmänner beider Länder
ſich bemühen müſſen um innerhalb der nächſten drei
Tage eine friedliche Löſung zu findenoder es gibt Krieg Eines der gefährlichſten
Momente in der augenblicklichen Lage iſt die drei
jährige Dienſtzeit Sie wurde von der Militärpartei
zu rechtfertigen verſucht aber das Land kann ſie nicht
ertragen Jnnerhalb von zwei Jahren wird man auf
ſie verzichten oder Krieg führen müſſen

D Am 9 Juni fragt Baron Beyens unter Hinweis auf
die Agitation Jswolskis für die drei
jährige Dienſtzeit Jſt es wahr daß dasPetersburger Kabineit das zu der Annahme des Ge
ſetzes über die dreijährige Dienſtpflicht gedrängt hat
heute ſeine Aufrechterhaltung mit ſeinem ganzen Ge
wicht verlangt Sollte ſich vielleicht die Haltung des
Petersburger Kabinetts auf die Ueberzeugung gründendaß die Ereigniſſe nahe genug erſehen
daß man fig Werkzeuge bedienen könnte
Um dieſelbe Zeit ſchreibt Baron Beyens daß das Schei
tern des Dreijahrsgeſetzes vom belgiſchen Standpunkt
aus als ein Glück zu bezeichnen wäre Das würde
mehr als alles andere dazu beitragen von unſeren

kommen wir dazu im Weſten Europas wieder eine ge

ſicherte Lage zu ſchaffen s
dieſer Publikationen datiert vom 2 Juli und betrifft
die von Oeſterreich Ungarn an Serbien gerichtetenForderungen aus Anlaß der Ermordung des Erzherzog
Thronfolgers Der Geſandte zweifelt nicht an der M
ſchuld des ſerbiſchen Kabinetts das die Augen ſchloß
um den Herd anarchiſtiſcher Propaganda nicht zu ſehen
fürchtet aber daß aus einer Ablehnung der von Oeſter
reich Ungarn verlangten Genugtuung ein Konflikt ent
ſtehen könnte Jn Berlin ſagt man Serbien werde es
nur dann ſo weit kommen laſſen wenn es ſich von Ruß
land geſtützt fühlte aber die Regierung des Zaren werde
es nicht unterſtützen denn ſie müſſe ſelbſt die Abſcheu
und die Furcht hegen die das Verbrechen der Königs
mörder von Serdjewo hervorgerufen habe Das hat
man nicht allgemein in Berlin geſagt Man war in
Petersburg ſeit langen Jahren gewohnt mit politiſchen
Morden außerhalb Rußlands zu paktieren wo der
monarchiſtiſche Gedanke ſpeziell in der Politik nicht
mehr vorhanden war Er war durch panſla
wiſtiſche Leidenſchaft völlig in den Hintergrund
getreten Das war es was den Weltkrieg unvermeid
lich machte Frankreich und England aber mußten ſich
dem Beſchützer der ſerbiſchen Mordgeſellen an die Seite
ſtellen Das war das Ergebnis der Politik die ſie aus
Haß gegen Deutſchland durch Jahrzehnte trieben

Ueberſieht man noch einmal in Gedanken die lange
Reihe der belgiſchen Depeſchen ſo geben ſie uns den
bündigſten Beweis daß dieſe kühl beobachtenden Diplo
maten eine klare Vorſtellung davon hatten daß ein
Kontinentalkrieg eine ernſte Gefahr für ihr Vaterland
bedeute daß Deutſchland alles was an ihm lag getan
hat um ihn zu verhindern daß das franzöſiſche Volk ihn
nicht wollte aber von ehrgeizigen Politikern in einen
Zuſtand überhitzter chauviniſtiſcher Leidenſchaft verſetzt
war die ruhige Ueberlegung ausſchloß daß ebenſo in
Rußland Ehrgeiz und Rachſucht Jswol
ſkys ſowie die panſlawiſtiſche deutſchfeindliche Preſſe
den Konflikt vorbereiteten und daß endlich die von König
Eduard VII eingeleitete und von Sir Edward
Grey fortgeſetzte Politik ſeine Entwicklung herbeigeführt und ihnen als Rückhalt ge
dient habe Es war ein Unglück für Belgien daß es
dieſen Stimmen kein Gehör ſchenkte und die ihm zu
geſtreckte deutſche Hand nicht ergriff die bereit war und
Kraft hatte dem Lande inmitten des Weltkrieges Frie
den und Zukunft zu ſichern

Maſſenmorde an Deutſchen in Rußland
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt die Deutſche Tagesztg

Unſere Zeitungen füllen ſich jetzt mit Berichten darüber mit
welcher Grauſamkeit die Ruſſen die dem deutſchen Heere
gegenüber nichts ausrichten können ſondern eine Niederlage
nach der andern erleiden ihre Wut an der friedlichen Be
völkerung des weſtlichen Rußlands auslaſſen und Hundert
tauſende von Polen und Juden in Elend und Tod verſchicken
Man weiß es aber kaum daß in jenen Gegenden die die
Ruſſen jetzt ſo verwüſten auch Hunderttauſende von
Deutſchen meiſt Bauern ruſſiſcher Untertanenſchaft ge
lebt haben gegen die die ruſſiſche Regierung ſchon ſeit
Monaten einen erbarmungsloſen Vernich
tungskrieg führt Dieſe deutſchen Bauern haben im
Gegenſatz zu den Polen und Juden niemanden der ſich für
ſie intereſſiert Sie treffen überall Feinde Jhre Stimme
verhallt ungehört in den Steppen Oſtrußlands und in den
Eiswüſten Sibiriens Es ſind die bedauernswerteſten Opfer
des Krieges die für das Deutſchtum in den Tod gehen Schon
im vorigen Herbſt hat man hunderte deutſcher Bauern er
ſchoſſen weil ſie bei dem damaligen Vorrücken der deutſchen
Truppen dieſe aufgenommen und geſpeiſt haben Ganze
Dörfer wurden zerſtört die geſamte Einwohner
ſchaft nach Sibirien verſchickt Später ging man immer ent
ſchiedener gegen die Deutſchen vor und begann ganze Gou
vernements von ſämtlichen Deutſchen zu räumen

Aus Oſtpolen ſollen
etwa 100 000 Deutſche verſchickt

ſein Jn Wolhynien gab es bei Beginn des Krieges
etwa 200 000 Deutſche meiſt Bauern Nach den letzten Nach
richten von dort ſind von allen dieſen nur noch einige Tauſend
auf Pachtſtellen und in den Städten zurückgeblieben Vor
einigen Wochen erließ der Gouverneur von Wolhynien den
Befehl daß ſämtliche noch übrig gebliebene Deutſche ſofort
aufgebracht und nach Sibirien verſchickt werden ſollen Meiſt
wurde ihnen eine Zeit von wenigen Tagen gewährt um ihre
Wirtſchaft zu liquidieren ſoweit davon die Rede ſein konnte
da ſie ihr Land und ihre Habe weder verkaufen noch einem
Verwalter hinterlaſſen konnten Denn die ganze umwohnende
Bevölkerung wartete wie Wölfe auf die Beute um die ſchönen
deutſchen Dörfer nach dem Wegzug der Eigentümer plündern
zu können Hausrat und Vieh wurden alſo für wenige Rubel
verkauft und es war ein Glücksfall für die Deutſchen wenn
ſie den zehnten Teil des wirklichen Wertes
erhielten Mit einigen Lebensmitteln die ſie auf einen Wagen
luden mit den Kindern und Kranken die darauf geſetzt
wurden und mit den letzten Pferden fuhren ſie nach Oſten
wohin das wußten ſie nicht Wo ſie hinkamen wurden ſie
als Feinde als deutſche Verräter empfangen Jeder
durfte ſie ausrauben jede Polizeiwillkür war gegen ſie erlaubt

Tauſende dieſer Unglücklichen kamen im Frühjahr in
Odeſſa an Anfangs wurden ſie von Wohltätigkeits
vereinigungen verpflegt weil man ſie für Polen hielt die vor
den deutſchen Barbaren geflohen waren Als es ſich aber
herausſtellte daß ſie Deutſche waren erhielt die Polizei den
Befehl ihnen alles wieder abzunehmen Viele von ihnen
kamen als Landarbeiter oder Handwerker in Südoſtrußland
unter Nach einiger Zeit mußten ſie aber faſt überall wieder
in wenigen Tagen das Gouvernement räumen Es iſt die
Abſicht der ruſſiſchen Regie rung

die deutſchen Bauern umkommen zu laſſen
und deshalb darf man ihnen keine wenn auch noch ſo bettel
hafte Exiſtenzmöglichkeit laſſen

Noch ſchlimmer erging es denen die nicht frei wegwandern
durften ſondern verhaftet wurden weil ſie die geſtellte Friſt
hatten verſtreichen laſſen oder wegen ihrer deutſchen Ge
ſinnung als beſonders verdächtig galten denen die Koſaken
plötzlich ins Dorf einbrachen plünderten mordeten die Frauen
ſchändeten und die mit dem Reſt der Dorfbevölkerung aus
den brennenden Dörfern fortgeſchleppt und in Viehwaggons
verladen wurden Dann ging es ſelbſt im Winter in un
geheizten Waggons wochenlang durch Rußland ohne daß
man ihnen geſtattete die geſchloſſenen Wagen je zu verlaſſen
oder auch nur die Kranken auszuladen Wer dieſe entſetzliche
Reiſe überſtand wurde im Oſten an einem ihm vollkommen
fremden Orte ausgeladen und dann ſich ſelbſt überlaſſen
mochte er ſehen wie er dem Hungertode entging Etwa
25 000 Deutſche aus Oſtpolen wurden in der Gegend
der mittleren Wolga ausgeladen und hatten das
Glück in den dortigen deutſchen Kolonien Hilfe zu finden
Aber auch die dortigen Deutſchen waren bereits ſeit dem letzten

Herbſt ruiniert Die mittlere Wolga iſt das Land wo ſeit
Beginn des Krieges die meiſten Zivilgefangenen hingeſchickt
und dann ihrem Schickſal überlaſſen wurden wo Hunger
typhus und Selbſtmord gewöhnliche Todesurſachen
ſind und

die Deutſchen gemeinſchaftlich in die Wolga ſpringen
um vom Elend des Daſeins erlöſt zu werden

Nur 25 000 deutſche Bauern aus Polen waren beim Beginn
des Frühlings an der Wolga beiſammen Wo waren die
übrigen 75 000 die bis dahin ſchon aus Polen verſchickt waren
geblieben Wie viele von ihnen mögen unterwegs um
gekommen ſein Jn Saratow ſah man häufig Eiſen
bahnzüge voll deutſcher Bauern in den Oſtwagen fahren wie
es hieß nach Sibirien Von dort haben wir nie einen Ton

Grenzen die Gefahr eines Krieges fernzuhalten Dann

Die letzte Beyenſche Depeſche und zugleich die lette
Ein Bauernſohn der in der ruſſiſchen Armee

hatte müſſen und für ſeine Tapferkeit das
Georgskreuz bekommen hatte kehrte zum Krüppel geſchoſſen
in ſeine Heimat in Polen zurück Als er ankam wurde das
Dorf eben von Koſaken angezündet und mit der übrigen Be
völkerung auch er als Gefangener nach dem Oſten geſchleppt

Denn er war ein Deutſcher Als er in Saratow an den
Strapazen der Reiſe geſtorben war konnte ſeine Leiche dort
lange Zeit nicht beerdigt werden weil die zuſtändigen Be
hörden ſich nicht einigen konnten ob er mit den militäriſchen
Ehren eines Georgsritters beerdigt oder als deutſcher Ver
räter verſcharrt werden ſollte

Die Falſchmeldungen über eine Geeſchlacht

vor Riga
Die Einſtellung der deutſchen Seeoperationen in der

Bucht von Riga die bekanntlich bloß eine Reko
gnoszierung der Minenfelder zum Zwecke
hatten wird ruſſiſcherſeits zu einer Niederlage der
Deutſchen aufgebauſcht

Aus Petersburg meldet darüber Stockholms Tidnin
gen über London

Die Schlacht in der Rigaer Bucht gibt Anlaß zu
großem Jubel Man betrachtet den Seeſieg als
eine Art Entſchädigung für die ruſſiſchen Nieder
lagen und hege neue Hoffnung

Von einem großen Seeſiege und dem Untergang
roßer deutſcher Linienſchiffe faſelt auch die Peters
urger Telegraphen Agentur Sie berichtet

W T Petersburg 24 Auguſt Die Peters
burger Telegraphen Agentur meldet von zuſtändiger
Seite einiges über die letzte Unternehmung der dent
ſchen Flotte im Meerbuſen von Riga Die durch
das Wetter begünſtigten deutſchen Schiffe unter ihnen
eine Dreadnought konnten ungeſtört die Minen
beſeitigen Dies koſtete ihnen einige Linienſchiffe und
einen Kreuzer die auf Minen aufliefen und in die Luft
flogen 27 Jn der Nacht zum 17 Auguſt ſchickten
die Deutſchen zwei ihrer beſten Torpedoboote in den
Meerbuſen von Riga zum Angriff auf das alte Linien
ſchiff Sſlawa das ihre Operationen hinderte Na
vergeblichem Suchen begegneten ſie bei Tagesanbru
dem Torpedoboot Nowik das nach 20 Minuten er
bitterten Kampfes einen Schornſtein des führenden
deutſchen Torpedobootes zerſtörte das Boot ſchwer be
ſchädigte und zur Flucht zwang Das andere Torpedo
boot das das beſchädigte deckte zog ſich gleichfalls zurück
Darauf ſank das deutſche Torpedoboot Aus derſelben
Quelle wird mitgeteilt daß zu der vom Generalſtab der
Marine veröffentlichten Liſte der feindlichen Verluſte in
der Zeit vom 16 bis 22 Auguſt ein Hilfskreuzer hinzu
gefügt werden müſſe

Berlin 25 Auguſt Zu den ruſſiſchen Lügen über
ihren angeblichen Seeſieg in der Bucht von Riga wird
dem Berliner über Kopenhagen berichtet

Nach engliſchen Meldungen aus Petersburg teilte
der Dumapräſident Rodianko der Duma mit die
Deutſchen hätten in der Schlacht in der Rigaer Bucht
den Panzerkreuzer Moltke drei Kreuzer und ſieben
Torpedoboote verloren

Verfrühter Jubel in Frankreich

W T Paris 24 Auguſt Geſtützt auf dieruſſiſchen Generalſtabsberichte und engliſchen Blätter
meldungen feiert die franzöſiſche Preſſe den großen
Sieg der ruſſiſchen Marine die ein deutſches Groß
kampfſchiff zwei Kreuzer und mindeſtens acht Torpedo
boote vernichtet habe Dieſe Niederlage ſei ſchlimmer
als die bei den Falklandsinſeln und werde von großem
Einfluß auf die weitere Kriegführung in Rußland ſein

Der Temps jubelt der deutſche Vormarſch nach
Petersburg ſei auf lange Zeit hinaus unmöglich ge
worden Auf der ganzen Front in Rußland ſeien die
Deutſchen zurückgehalten

Was an den ruſſiſchen Lügen dran iſt
Zu dieſen wahrheitswidrigen Nachrichten von dem

angeblichen glänzenden ruſſiſchen Seeſieg erfährt

Wolffs i Bureau aus zuverläſſiger Quelle folgendes
Jn den letzten Tagen werden von ruſſiſcher und eng

liſcher Seite über die Vorgänge im Rigaiſchen Meer
buſen vom 16 bis 21 Auguſt die mit der Vertreibung
der ruſſiſchen Streitkräfte ihren Abſchluß fanden wahr
heitswidrige Nachrichten veröffentlicht Es iſt von einer
großen Schlacht die Rede Es wird behauptet die
Ruſſen hätten einen großen glänzenden e ſee er
fochten und die Deutſchen vertrieben nachdem ſie ihnen
große Verluſte beigebracht hätten Ohne auf alle Einzel
heiten der ruſſiſchen Lügen einzugehen ſei folgendes aus
drücklich feſtgeſtellt

1 Die in den Rigaiſchen Meerbuſen vorgedrun
genen deutſchen Seeſtreitkräfte haben dort nur leichte
ruſſiſche Kräfte vorgefunden die teils vernichtet teils
vertrieben wurden Von einer großen Seeſchlacht kann
ſomit gar keine Rede ſein

2 Deutſche Verluſte ſind außer den in dem amt
lichen Bericht veröffentlichten nicht eingetreten Kein
größeres Schiff kein Kreuzer iſt geſunken oder ernſt
haft beſchädigt Alle ruſſiſchen Meldungen die anderes
berichten ſind erfunden

3 Vom Abſchlagen eines Landungsverſuches
bei Pernan kann nicht die Rede ſein Ein ſolcher
iſt weder begonnen worden noch war er beabſichtigt
Die Torpedobootsflottille die hier erſchien hatte den
Zweck die Sperrung des Hafens zu decken Hierbei
hat ſich ein Geſchützkampf mit Hafen und Feld
batterien entwickelt bei dem die Hafenbatterien zum
Schweigen gebracht und die Feldbatterie mit gutem
Erfolg beſchoſſen wurde Ein ruſſiſcher Damp
fer und ſechs ruſſiſche Segelſchiffe wurden
außerdem aufgebracht und verſenkt

4 Die von den Ruſſen angeblich erbeuteten Schiffe
ſind die welche von uns zur Sperrung von Fahr
ſtraßen verſenkt wurden

Kriegstagung

der Rabattſparvereine Deutſchlands e

Dresden 23 Auguſt
Unter ſtarker Beteiligung aus allen Teilen des

Reiches begann am Montag die Kriegstagung des Ver
bandes der deutſchen Rabattſparvereine im
Gewerbehaus Der vorgelegte Jahresbericht gibt
Auskunft über die Arbeit der Rabattſparvereine wäh
rend der Kriegszeit Die Einwirkung des Krieges auf
die einzelnen Handelszweige hat ſich ſehr verſchieden
geäußert Neben ſtarker Beſchäftigung einzelner Zweige
wie zeitweilig des Nahrungsmittel Weiß und Woll
waren des Schuhwarenhandels uſw litten andere
Zweige Luxus Modebranchen uſw ſehr Die ver

der Ausbeutung die den
Kaufleuten und Gewerbetreibenden zur Laſt gelegt
wurden werden widerlegt Für Kriegsfürſorge ſpen
deten die Vereine über eine halbe Million Mark und
beteiligten ſich an den Kriegsanleihen mit faſt 3 Millio
nen Mark 16000 Verbandsmitglieder von insgeſamt
etwa 70 000 ſtehen unter den Fahnen viele Geſchäfte
mußten geſchloſſen werden Der Vereinsrabatt im
letzten Jahre belief ſich auf 37 Millionen Mark Der
Aufklärung der Käufer ſoll größere Fürſorge gewidmet
werden

Die erſte Rede hielt Verbandsdirektor Beythien

allgemeinernden Vorwürfe

Hannover über das Thema Durchhalten Er fgrtt
aus daß der Krieg die Notwendigkeit und den Wert
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des r 7 erwieſen habe Das Heer wurde zu
einem erheblichen Teil aus den Ladengeſchäften mit
notwendigen n verſorgt DerNahrungsmittelhandel war oft Gegenſtand von Vor
würfen wonach er die Not der Zeit ausgenutzt habe
Viel davon ſei auf Uebertreibung zurückzuführen Die
Rabattſparvereine hätten ſofort ihre Mitglieder zur
Beſonnenheit ermahnt damit auch Ausnahmen unter
blieben ebenſo die Konſumvereine Das Großkapital
habe gewaltige Gewinne durch ſpekulative Ausnußzung

c Lederhauſſe en Verhalten derGroßmühlen uſw DieHöchſtpreiſe hätten rechtzeitig auch
für die Erzeuger feſtgeſetzt werden müſſen Die Zen
traleinkaufs Genoſſenſchaft und die ſonſtigen Waren
verteilungsſtellen des Reiches hätten ſich rechtzeitig
der Mitarbeit erfahrener Kleinhandelsvertreter be
dienen ſollen Redner führt über 20 Fälle an in denen
teilweiſe unter Zuziehung der Behörden die Haltloſig
keit von Wuchervorwürfen feſtgeſtellt wurde Ein Gene
ralkommando konnte für erhobene Uebervorteilungs
behauptungen keine Unterlagen beibringen Sogar die
Norddeutſche Allgemeine 3 eine Meldungt zeitung gabwieder wonach man in München Geſchäftsleuten die
Petroleumvorräte weggenommen und ſie ſelbſt ins Ge
fängnis geſteckt hätte Daran war kein wahres
Wort Die Rabattſparvereinsbewegung hat ſich der
Kriegszeit im ganzen gewachſen gezeigt Der Konſum
vereinsumſatz ſei im erſten Kriegshalbjahr um drei
Millionen Mark gefallen obwohl die Mitgliederzahl
geſtiegen iſt Dem Redner wurde ſtarker Beifall zuteil
Man nahm zwei Entſchließungen an worin man ſich
gegen die den ganzen Stand treffenden Vorwürfe und
Herabſetzungen verwahrt und gelobt daß Handel und
Gewerbe mit aller Kraft und Opferwilligkeit durch
halten werden und worin man ferner verlangt daß vor
der Anordnung von Beſchlagnahmungen die Berufsver
tretungen gutachtlich gehört werden Auch wird be
dauert daß eine Anzahl Stadtverwaltungen die vom
Verband angebotene ſachverſtändige Hilfe bei Maſſen
Ein und Verkäufen abgelehnt und dadurch ſchweren
Schaden erlitten haben Der Verband bietet den Städten
von neuem ſeine Unterſtützung an

Weiter folgten Vorträge gegen die Fremd
tümelei worin ſich Kaufmann Esdorn Braunſchweig
egen die Einfuhr entbehrlicher Waren aus feindlichen

Ländern wandte und auf der andern Seite für die Ver
deutſchungsbeſtrebungen eintrat ferner über die Ein
wirkung der Kriegszeit auf die einzelnen Arten des
Ladengeſchäfts und über Handel und Gewerbe unter den
Kriegsausnahmegeſetzen Die Verhandlungen endeten
am Dienstag mit Beſchlußfaſſung über eine Anzahl
Satzungsänderungen Entlaſtung des Vorſtandes uſw

Handel und Verkehr
Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien Geſellſchaft in

Eilenburg Jn der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung wurde be
ſchloſſen der auf den 28 September einzuberufenden General
verſammlung aus dem Gewinn von rund 81000 M nach Ab
ſchreibungen in Höhe von 38 872 M und Ueberweiſung von
6179 M an das Delkrederekonto die Verteilung einer Divi
dende von 3 Prozent vorzuſchlagen

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Wie die Nat Ztg
hört ſchweben zurzeit Verhandlungen zwecks Erwerb einer
bekannten Aktiengeſellſchaft der Metallinduſtrie durch die
Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Es handelt ſich um ein
ſehr gut rentierendes Werk das erſt vor wenigen Jahren indie Form der Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden iſt Bei
Uebernahme der Geſellſchaft durch die Hirſch Kupfer und
Meſſingwerke würde eine nicht unweſentliche Kapitalserhöhung
bei letzterer Geſellſchaft ſtattfinden Die Verhandlungen ſind
heute noch nicht als perſekt zu bezeichnen ſtehen aber vor dem
baldigen Abſchluß Das Aktienkapital der Hirſch Kupferwerke
beträgt heute 10 Millionen Mark die letzte Kapitalserhöhung
und zwar um 2 Millionen Mark war im Jahre 1911 erfolgt

Konſolidiertes Braunkohlen Bergwerk Marie Akt Geſ
in Grube Marie bei Atzendorf Die Abſchlußſitzung des
Unternehmens findet wie wir erfahren im Laufe dieſer Woche
ſtatt Das Ergebnis kann man wohl als relativ befriedigend
bezeichnen unter Berückſichtigung der außerordentlich ſchwie
rigen Verhältniſſe die durch den Arbeitermangel hervor
gerufen worden ſind und die ſich bei der Geſellſchaft noch da
durch ſtärker fühlbar gemacht haben daß ſie ihre Kohle im
Tiefbau gewinnt wozu nicht jeder Erſatzarbeiter zu ver
wenden iſt Ob und welche Dividende i V 4 Proz zur
Ausſchüttung gelangt darüber dürfte die Entſcheidung erſt in
der Aufſichtsratsſttzung fallen Jm laufenden Jahre bleibt
die Nachfrage nach Braunkohle günſtig auch die zu erzielen
den Preiſe ſind befriedigend doch behindern die Arbeiter
ſchwierigkeiben an der Entfaltung der vollen Leiſtungsfähig
keit Jn letzter Zeit wurden dem Unternehmen Kriegs
gefangene zugewieſen doch wird ſich erſt zeigen müſſen ob
dieſe im Tiefbau genügend leiſten können

Hartkortſche Bergwerke und Chemiſche
Schwelm und Harkorten Akt Geſ in Gotha Die Aufſichts
ratsſitzung in der das Ergebnis für das Ende Juni ab
gelauſene Geſchäftsjahr 1914/15 zur Vorlage gelangen wird
dürfte wie uns mitgeteilt wird in etwa 8 Wochen ſtattfinden
Der erzielte Ueberſchuß iſt unter Berückſichtigung des Krieges
und des damit verbundenen Rückganges der Produktion als
ganz anſehnlich zu bezeichnen wenn er auch naturgemäß nicht
ſo hoch iſt wie im Vorjahre i V 2,16 Mill Mark Welche
Dividende i V 10 Proz in Vorſchlag gebracht werden
wird ſteht noch nicht feſt man vertritt aber in unterrichteten
Kreiſen die Anſicht daß die großen Abſchreibungen des Vor
jahres 936 311 Markh für 1914/15 nicht mehr in vollem Um
fange nötig ſein werden außerdem ſteht auch der im Vorjahre
von 421 987 Mark auf 645 068 Mark erhöhte Vortrag zur
Verfügung ſo daß die Dividende möglicherweiſe keine weſent
liche Veränderung erfahren könnte Zu beachten iſt noch daß
im Vorjahre die Dividende um 34 Prozent auf 10 Prozent
sevabgeſetzt worden iſt trotzdem das Reſultat zum mindeſten
die Ausſchüttung der alten Dividende von 1316 Prozent zu
gelaſſen hätte

Verkauf von Saatgut und Saatgetreide
hanntmachung vom 19 Auguſt 1915 Reichsgeſetzbl S
ſind die Vorſchriften der Bundesratsverordnung vom 28
1915 über den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl aus
Erntejahr 1915 Reichsgeſetzbl S 363 hinſichtlich des Saat
guts und Saatgetreides geändert worden Danach darf S
gut und Saatgetreide nur mit Genehmigung des Kommunal
verbandes zu Saatzwecken veräußert werden und
Empfänger außerhalb des Kommunalverbandes nur dann
wenn der empfangende Kommunalverband der Anrechnung ar
ſeinen Bedarfsanteil oder auf die feſtgeſetzhen und an d
Reichsgetreideſtelle abzuliefernden Mengen zugeſtimmt hat

Kirchliche Nachrichten
St Moritz Donnerstag 26 Auguſt abends 8 Uhr Krtegs

betſtunde Herr Oberpfarrer Keller JSt Stephanus Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde
rr Paſtor Meinhof
Provinzial Blindenanſtalt
ühr Kindergottesdienſt Herx ſt
St Franziskus und Eliſabethkirche

8 Uhr Kriegsbittandacht

Fabriken zu

Durch die Be
508

Junt

ounerstag 26 Auguſt nachm
zaſtor Hellmann

Donnerstag abend
n

St Laurentii Donnerstag abend 8 Uhr Verſammlung
der konf r ältere AbteilungPaulusgemeinde Donnerstag abend 9 Uhr religföſe
u Herr Paſtor v Broecker

Verſammlung der konfirmierten jungen Mädchen zu
St Georgen Herr Paſtor Hellmann Donnerstag den2 uguſt abends 8 Uhr im Gemeindehauſe

Witterungsbericht vom 24 Auguſt
Während in Norddeutſchland bei weſtlichen Winden das

wolkige Wetter noch allgemein fortdauert iſt im Süden bei
nordöſtlichen Winden allgemein Aufheiterung eingetreten
Niederſchläge ſind nur noch in den Küſtengebieten gefallen
Jm Dienſtbezirk herrſchte zumeiſt noch ziemlich ſtarke Be
wölkung jedoch blieb das Wetter allenthalben trocken Für
morgen haben wir ziemlich heiteres trockenes wärmeres
Wetter zu erwarten
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Kriegserinnerungstafel

25 Auguſt 1914
Fall der letzten Forts der Feſtung Namur
Die Nachhuten der Franzoſen räumen

bis auf einen ganz ſchmalen Strich im Süd
weſten das ganze Oberelſaß

Für Belgien wird eine deutſche Zivil
verwaltung eingerichtet und an deren Spitze
Feld marſchall Freiherr v d Goltz geſtellt

25 und 26 Auguſt 1914
Kampfbei Mecheln 4belgiſche Diviſionen

die einen Ausfall aus Antwerpen machten
werden unter ſchwerſten Verluſten an Toten
und Gefangenen zurückgeworfen

Furchtbarer Straßenkampf in Löwen
Auf das Gerücht der bevorſtehenden Ent
ſetzung Antwerpens hin beginnt die Zivil
bevölkerung gegen Abend einen vorher ver
abredeten Meuchelkampf gegen unſere Trup
pen Die Anterdrückung des Aufſtandes
Vergeltungsmaßregeln uſw dauern den
ganzen nächſten Tag 26 Erhebliche Teile
der Stadt werden zerſtört

munenLokales
Halle den 25 Auguſt 1915

Wenn das Heidekraut blüht geht s mit dem
Sommer allmählich zu Ende ſeine kleinen Glöckchen be
ginnen ihn auszuläuten Seine ſchlichte Schönheit übt
auf den ſinnigen Beſchauer ſtets einen großen Reiz aus

die holdſelige Prinzeſſin Erika erweiſt ſich als eine
gewaltige Zauberin für alle empfänglichen Gemüter
Die gewöhnlichen Sterblichen und Herdenmenſchen die
gedankenlos und mit blinden Augen ihr Reich durch
ziehen nehmen nichts von dieſer Schönheit wahr die
erblicken zumeiſt nur dürftige Blumen und eintönigen
Wald auf armſeligem Sandboden Aber mehr und
mehr Sonntagskinder werden alljährlich von unſerer
Heideprinzeſſin zu neuem Schauen geweckt mit ſtrahlen
den Augen und empfänglichen Herzen bewundern ſie die
in zartem Roſa und Mattblau leuchtenden Flächen des
Heidekrauts ihnen offenbart ſich da eine ungeahnte Welt
voll Leben und Schönheit ihnen erzählt wohl auch das
beſcheidene Blümchen allerlei ſeltſame Mären und Ge
ſchichten aus alter Zeit Freilich mit dem Reichtum an
Heidekraut iſt es gerade in unſerer Heide heute nicht
mehr ſo beſtellt wie noch vor Jahrzehnten Die fort
ſchreitende Forſtkultur hat mit dem Heidekraut ebenſo
aufgeräumt wie die unvernünftige Sammelwut mancher
Menſchen die das blühende Kraut gleich in ganzen
Bündeln davonſchleppten bald aber wegwarfen oder
elend verkümmern ließen Sie wollten in ihrer Weiſe
Schönheitskultus treiben der aber ins Gegenteil aus
artete und zerſtörend und vernichtend wirkte Allein
der wahre Naturfreund und deren gibt es unter den
Heidebeſuchern die nicht die allgemeine Straße ziehen
eine ganze Menge findet bei ſeinen Heideſtreifereien
auch heute noch manche Stelle wo ihn das Blümchen in
größeren Gruppen begrüßt und ihm ſeinen kräftigen
Wohlgeruch entgegenſtrömt Das Heidekraut iſt vor
wiegend zwar nur beſtimmten Gebieten Norddeutſch
lands zu eigen aber unſere feldgrauen Kämpfer finden
es jetzt auch an vielen Stellen der heutigen Kriegsgebiete
wieder ſo vor allem in Flandern und Nordfrankreich
aber auch in Polen und den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen
die ſie auf ihrem ſiegreichen Vormarſche bereits durch
meſſen haben Auch ihnen hat das Heidekraut manches
zu erzählen nicht bloß von den vielerlei Berührungen
mit der Heimat ſondern vor allem auch von eigenen
Kämpfen um ſeine Exiſtenz Denn das Heidekraut
kämpft überall gegen den aufkommenden Wald und läßt
ſich nur ſchwer durch dieſen von ſeinem Platze ver
drängen auf dem es mit aller Entſchiedenheit zu bleiben
ſtrebt Erſt da wo der Menſch dem Walde zu Hilfe
kommt gelingt es dieſem den Platz gegenüber dem ſo
beſcheidenen Kräutlein zu behaupten und dieſes gänzlich
zu verdrängen Oft allerdings zum eigenen Nachteil
da der Wald nicht immer ein ſolcher Waſſerſammler und
Saftaufſpeicherer iſt wie das ſchlichte Heidekraut mit
ſeinem vielgeſtaltigen Wurzelſyſtem h

l

Der heutige Prodnuzentenmarkt zeigte ziemlich das
i Bild wie der erſte am Montag abgehaltene auch

iesmal fehlten die zur Beſchickung aufgeforderten großen
r und ſo kam in der Hauptſache Ware zum

erkauf die ſeitens der Stadt beſchafft iſt Sie fandebenſo ſchlanken Abſatz wie die von einigen kleineren
Produzenten herangeſchaffte Die Kartoffelpreiſe waren
die gleichen wie die am Montag geforderten 55 Pfg für10 Kfund von einem Produzenten wurden goldgelbe

Atlantis mit 60 Pfg angeboten und fanden auch ent
ſprechenden Abſatz Bohnen die zu 20 Pfg für das Pfund
angeboten wurden fanden raſch Liebhaber auch Eier zu
18 t das Stück ſowie gute Eßbirnen zu 10 Pfg für

das und Sonſt konnten wir für der Verkauf ſtädti
ſcher Ware u a folgende Preiſe notieren Rotkraut
8 Pfg Mohrrüben 8 Pfg Wirſing 10 Pfg Weißkraut
6 Pfg Spinat 8 Pfg Für 6 Kohlrabiköpfe wurden
10 Pfg für 5 blaue ebenfalls 10 Pfg bezahlt Blumenkohl er von einem einzelnen Produzenten zu 25 bis
30 Pfg für den Zur angeboten wurde war bald ver
riffen Auch diesmal war der Markt rege beſucht Die
artoffelpreiſe könnten übrigens im Hinblick darauf daß

der Kartoffelmarkt in ganz Deutſchland bereits überfüllt
iſt und fortwährend neue reichliche Zufuhren kommen
weiter heruntergeſetzt werden wie dies anderwärts be
reits geſchehen iſt Die Landwirte und Händler könnenauch bei billigerem Preiſe zu einem n Geſchäft ge
langen Man muß hierbei auch im Auge behalten daß
die bisher zum Markt gekommenen Knollenfrüchte zu
meiſt nicht dafür geeignet ſind den Winter zu über
dauern vielmehr dem augenblicklichen Bedarf zu dienen
aben Sobald erſt die dauerhaften Spätkartoffeln auf
em Markt erſcheinen werden die Preiſe trotz vermehr

ter Einkäufe auf Vorrat vorausſichtlich noch mehr her

untergehen müſſen vDie Ahornfrüchte als Viehfutter Um einer Futter
not vorzubeugen iſt es nicht unwichtig auch auf die
jenigen Futterſtofe zu achten die nur in geringen Mengen
vorhanden ſind Deshalb einpfiehlt in der Deutſchen
Land wirtſchaftlichen Preſſe Dr v d Heide die jetzt reif
ewordenen Früchte der Ahornbäume volkstümlich Na
enquetſcher genannt einzuſammeln um ſie zur Fütte

rung des Viehs zu verwenden Die Früchte werden von
Tieren gern gefreſſen beſonders in getrocknetem Zu
ſtande als Beigabe zu Kartoffeln da ſie einen bitteren
würzigen Geſchmack beſitzen

Das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe wurde dem geſtern
ier bereits erwähnten Leutnant und Kompagnieführer

aul Wellch Sohn des Kaufmanns Max Welſch
Weidenröschen bekannten
ünd Aux Sammlung
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verliehen Dem hieſigen Nervenarzt Dr med Rich
Hagemann Leipzigerſtraße arbeit als Feldarzt bei
einer Sanitätskompagnie im O ten tätig wurde wegen
beſonders tapferer Leiſtungen bei Ausübun
Tätigkeit das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe überreicht

Die Rote Kreuzmedaille 3 Klaſſe wurde hier ver
liehen dem Markthelfer Albert Hädrich dem
Tapezierermeiſter Karl Küntzlin dem Schneider
meiſter Karl Richter dem Schloſſer u ſt a v
Riffert Cröllwitz dem Schneidermeiſter Paul
Schondorf dem Fabrikarbeiter Max Schubert
Cröllwitz dem Cand phil Kurt Silber dem Cand

med Fritz Warnecke
Auszeichnung Dem Profeſſor Dr Stieda

Chefarzt eines Feldlazarettes im Weſten iſt das Ritter
kreuz 1 Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen
Hausordens mit Schwertern verliehen worden

Militäriſche Perſonalveränderungen Hell
T Stammler im Anh Jnf Reg Nr 93 wurde
um Vizefeldwebel ernannt und durch Verleihung des
lnhaltiſchen Friedrichskreuzes ausgezeichnet Sergeant

Schüler im kgl bayeriſchen 17 JrfanterierRegiment
Sohn des Domküſters a D R Schüler der durch
Kopfſchuß ſchwer verwundet wurde und ſich zurzeit in
der Garniſon befindet wurde zum Offizier Stellvertreter
ernannt

Die Bergſchenke die demnächſt in ſtädtiſchen Beſitz
übergeht beſteht als Gaſtwirtſchaft ſchon ſeit langer Zeit
Vor 50 Jahren noch wurde in dem Grundſtück Land
wirtſchaft betrieben Sie galt von jeher als beliebter
Ausflugsort der Hallenſer die ſich im Garten der vor
dem lange nicht die Größe von heute hatte bei einer
Flaſche Broihan mit und ohne Muſike wohl befanden
Der Broihan wurde in grauweißen Töpferflaſchen wohl
verſtöpſelt ausgegeben Beim Löſen des mit Bindfaden
feſtgehaltenen Stöpſels mußte man ſehr vorſichtig ver
fahren wer es nicht verſtand konnte erleben daß der
ganze ungeberdige Jnhalt der Flaſche in die Luft ging
Mit Muſik nannte man die Zutat Zucker kleine

Roſinen und Brotkrümeln die dem Broihan bei emengtwurden und dazu vorzüglich ſchmeckten Mutter Vanſe

die vordem das St auf der Bergſchenke führte ver
ſtand es den an der Hallenſer nachzukommen
Zu ihrer Zeit war alles noch einfach eingerichtet in den
Gaſtſtuben ſowohl als auch im Garten Eine einfach
weiß gekalkte Kolonnade Tiſche und Stühle in etwas
plumper Form auch in der Farbe der Unſchuld gehalten
bildete die Ausſtattung des Gartens zu dem man von
der Fährſtelle aus auf dem in Schlangenlinien ſteil auf
gehenden Wege gelangte falls man von der Lankdſeite
kommend nicht den noch ſteiler anſtrebenden Weg an der
Fiebigerſchlucht vorbei oder aber den Weg auf dem
Höhenrücken von dem Birkenwäldchen aus vorzogAeltere Hallenſer erinnern ſich noch der großen Fahre

die an Stelle der ſpäteren Pontonbrücke den Verkehr
zwiſchen Giebichenſtein und Cröllwitz vermittelte Es
war damals noch alles Natur nichts gekünſtelt und
darum ſo anheimelnd Jm Winter benußte man wenn
es möglich war die Eisdecke die ſich über der Saale
bildete um hinüber zu gelangen Gab es doch mehr
ſtrenge Winter als jetzt die Sagle hatte oft ſolch ſtarke
Eisſchicht daß die ſchweren Wagen der Cröllwitzer
Papierfabrik darüber hinwegfahren konnten Seit Er
richtung der jetzigen geſchmackloſen Gitterbrücke iſt vieles
anders geworden es erſtand auch der jetzige Weg nach
der Bergſchenke Der alte Weg iſt zwar noch erhalten
wird aber wenig benutzt Auch der Garten wurde ver
größert mit neuzeitigen Kolonnaden verſehen kleine An
bauten mit ſaalartigen Räumen geſchaffen So erſtand
unter den Vorbeſitzern Morell und Richter viel An
genehmes Das von der Stadt angekaufte Anweſen iſt
251,46 Hektar groß und mit 310 000 M einſchließlich
allem wie es liegt und ſteht wohl nicht zu teuer bezahlt
Dem Vorbeſitzer Richter der das Grundſtück 1902 er
warb hatte es insgeſamt alſo mit An und Neubauten
ſowie Jnventar 278 000 M gekoſtet Das Grundſtück
iſt aber ſeitdem im Werte geſtiegen

Die Schwalben haben uns zum kleineren Teil ſchon
verlaſſen zum anderen Teil beſchäftigen ſie ſich lebhaft
mit der Abreiſe Die größeren Turmſchwalben oder
Segler pflegen in der Regel ſchon Anfang Auguſt ſüd
lichere Gegenden aufzuſuchen während ihre kleineren
Artgenoſſen die Rauchſchwalben und Mehlſchwalben ſich
in der Regel noch bis zum September und bisweilen ſo
gar bis in den Oktober hinein bei uns zeigen Dieſer
längere Aufenthalt hängt beſonders mit der zweiten
Brut zuſammen die nicht ſo bald flügge wird und noch
einige Wochen Zeit bis zur völligen Flugreife gebraucht
Ehe es ſoweit kommt gibt es noch viele Flugübungen mit
den Alten die ebenſo wie die Zuſammenkünfte e den
Telegraphen und Telephonleitungen von denen herab
oft das frohe Geſchwätz und Gezwitſcher der lieben Vögel
zu uns herabklingt von den notwendigen Reiſevorberei
tungen Kunde geben Es iſt für den Vogelfreund immer
ein anziehendes Schauſpiel die dem Menſchen ſo ver
trauten Tiere hierbei zu beobachten auch dann wenn ſie
mit einemmal wie auf Verabredung plötzlich in Scharen
emporfliegen um nachher wenn dieſe Flugmanöver wohl
gelungen ſind an der alten Stelle wieder zu erſcheinen
Eines Tages ſind ſie dann plötzlich verſchwunden um zu
meiſt über Jtalien das treuloſe Land der Vogelmörder
ihren Zug nach dem Süden anzutreten

Die Lügen unſerer Feinde Ein Gebiet gibt es
auf welchem man unſeren Gegnern nicht mnachſagen
kann daß es ihnen an Organiſationstalent fehle Man
weiß oft nicht ob man mehr das Raffinement eder die
Dreiſtigkeit anſtaunen ſoll mit der ſie deutſches Weſen
die deutſche Kriegsführung und die deutſche Wehrmacht
in den Augen der Neutralen herabzuſetzen und es als
ein verdienſtvolles Werk hinzuſtellen wiſſen den Bar
baren möglichſt zu ſchaden Daß ihnen das immer
noch gelingt trotz aller Aufklärungsarbeit weiß am
beſten der Leſer der ausländiſchen Preſſe Die Auf
klärungsarbeit muß deshalb in ernſter und würdiger
Weiſe fortgeſetzt werden Am beſten erfolgt die Wider
legung aller gegen uns gerichteten Lügen und Verleum
dungen durch Wiedergabe gut ausgewählter photogra
phiſcher Bilder und als eine Muſterleiſtung auf dieſem
Gebiete muß das von J Schumacher dem verdienten
Direktor des Bundes Deutſcher Verkehrsvereine ver
anſtaltete Sammelwerk Der große Krieg in
Bildern bezeichnet werden das der Deutſche Ueber
ſeedienſt im Verlage von Georg Stilke in Berlin er
ſcheinen läßt Bis jetzt ſind 7 Hefte in künſtleriſchem
Tiefdruck erſchienen und zwar in deutſcher bulgariſcher
däniſcher eygliſcher franzöſiſcher niederländiſcher ita
lieniſcher portugieſiſcher ſpaniſcher und ungariſcher
Ausgabe Das intereſſante Bildmaterial beſteht faſt
ausſchließlich aus photographiſchen Reprodnktionen und
iſt ſo gewählt daß es eine wertvolle Aufklärungsarbeit
leiſtet ohne die Neutralen zu verletzen Die Hefte
können beſonders zur Verſendung an Bekannte und Ge
ſchäftsfreunde im Auslande wärmſtens empfohlen
werden

Von der Fernbahn Halle Merſeburg Es hat ſich
herausgeſtellt daß der Staatsbahn Abendzug von Hallenach gerſebür 12 34 nachts ſtark überlaſtet iſt Dem

Vernehmen nach beabſichtigt die Straßenbahn Halle
Merſeburg deren letzter Wagen jetzt um 10 Uhr vom
Riebeckplatz nach Merſeburg fährt trotz der zurzeit beſtehenden Perſonalſchwierigkeiten vom kommenden Sonn

tag ab noch einen Zug um 11 30 ab Halle Riebeckplatz an
12 15 in Merſeburg fahren zu laſſen Es wird dieſe Er
weiterung des r beſonders für Theaterbeſucher u die nicht bis zu dem Nachtzug der Staats
bahn warten wollen willkommen ſein

Schulkinder als Pflanzenſammler Jn der deutſchen
Jute Jnduſtrie werden augenblicklich Verſuche angeſtellt
als Jute Erſatz Faſerſtoffe zu verwenden die aus den
überall in Deutſchland n im Volke als

ſeiner

lichen Pflanzenmengen wird die Hilfe der Schulkinder
benötigt Da die Verſuche als gelungen zubetrachten ſind die Herſtellung der Jute burg ſgemnilchee

Material aber im vaterländiſchen Intereſſe liegt hat
das preußiſche Kultusminiſterium die ihm unterſtellten
Behörden ermächtigt den Schulkindern zum Einſammeln
der Weidenröschenpflanzen weitgehende Gelegenheit zu
geben

Bäderkuren für heeresentlaſſene kranke Krieger
Bei vielen aus dem Kriege heimkehrenden Heeresange
hörigen wird ſich erſt nach ihrer Entlaſſung aus dem
Heere die Notwendigkeit einer Badekur herausſtellen
ſelbſt wenn ſie bereits ſeitens der i tung eine
Kur genoſſen haben wird ihre Wiederholung in zahl
reichen Fällen dringend erwünſcht oder notwendig ſeinDas ZentralKomitee der deutſchen Vereine vom Nbten

Kreuz hat es ſich angelegen ſein laſſen Vorkehrungen
für die Durchführung derartiger Kuren für die früheren
Heeresangehörigen zu treffen Es hat eine Abteilung
Bäder und Anſtaltsfürſorge in engſter Sfluna mit

den Kurdirektionen und anderen Bäderintereſſenten ge
ſchaffen um bedürftigen bereits aus dem Heere ausge
ſchiedenen Kriegsteilnehmern denen von anderer Seite
nicht geholfen werden kann die Kurmöglichkeit unſeres
Vaterlandes tunlichſt koſtenlos als freien Kurgäſten in
weiteſtem Maße zu erſchließen und ſie durch rechtzeitig
und richtig eingeleitete Heilbehandlung arbeitsfähig und
arbeitsfroh zu machen Dank der Unterſtützung der
Behörden der großen wirtſchaftlichen und Berufs
verbände und weiteſter ſonſtiger Volkskreiſe deren Opfer
ſinn ſich auch auf dieſem Gebiet täglich erneut zeigt
iſt die Abteilung Bäderfürſorge on jetzt in der Lage
eine beträchtliche Anzahl Freiſtellen oder andererVergünſtigungen unſeren Tapferen zur Verfügung zu

ſtellen uranträge ſind unter kurzer Darlegung
der Vermögensverhältniſſe der Zugehörigkeit zur
Arbeiter oder Angeſtelltenverſicherung und Beifügung
der Militärpapiere ſowie eines ärztlichen Gutachtens
aus dem die Krankheit die dringende Kurnotwendigkeit
und die in Betracht kommenden Bäder hervorgehen an
die Abteilung Bäder und Anſtaltsfürſorge des Zentral
komitees der Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz Ber
lin W 66 Herrenhaus zu richten Für Angehörige der
großen Berufsverbände Kaufleute Techniker
uſw und ähnlicher Organiſationen empfiehlt es ſich die
Anträge bei den betr Vorſtänden zur Begutachtung und
Weiterleitung an die Abteilung Bäderfürſorge einzu
reichen

Reichswochenhilfe Der Ausſchuß für Mütter und
Säuglingsfürſorge des Zentralkomitees vom Roten
Kreuz hatte an das Reichsamt des Jnnern eine Anfrage
betreffs der Verwendung der in der Bundesratsbeſtim
mung über die Reichswochenhilfe vorgeſehenen 25 M
Entbindungskoſten gerichtet Das Reichsamt des Jnnern
hat darauf folgende Antwort erteilt Die Bundesrats
verordnungen über Reichswochenhilfe ſind zugunſten der
beteiligten Wöchnerinnen erlaſſen worden verfolgen aber
nicht den Zweck den Hebammen erhöhte Einnahmen zu
beſchaffen Der Bauſchbetrag von 25 Mark iſt ein Bei
trag zu den Koſten der Entbindung überhaupt iſt alſo
nicht allein für die Hebammen ſondern auch für den
Arzt etwaige Arznei notwendige beſondere Stärkungs
mittel und dergleichen beſtimmt Wenn es einerſeits
nicht zu billigen iſt daß Wöchnerinnen den Reichsbeitragzu anderen Jwecen verwenden ſtatt die Hebamme für

ihre Bemühungen daraus zu entlohnen ſo iſt es anderer
ſeits ebenſo unberechtigt wenn Hebammen jene Fürſorge
einrichtung des Reiches zu einer Erhöhung ihrer Forde
rungen an die Wöchnerinnen zu mißbrauchen ſuchen

Koch und Nähkurſe für egerſran en Die ſeit
Beginn des Krieges beſtehenden Koch und Nähkurſe fürdurch den Krieg deſchäftigungsloſe Frauen und Mädchen

haben wieder ihren Fortgang genommen Sie finden in
den verſchiedenen Stadtgegenden zweimal wöchentlich
nachmittags von 7 Uhr ſtatt Junge Mätchen die
ſich in ihrer freien Zeit im Nähen und Kochen vervoll
kommen wollen können ſich melden Donnerstag nach
mittags von 4 Uhr Laurentiusſtraße 8 II

Ablieferung von Waffen und Ausrüſtungsſtücken
Jnfolge zahlreicher Einſtellungen von Mannſchaften
mußten die Truppenteile zur Unterbringung ihrer An
gehörigen häufig Bürgerquartiere in Anſpruch nehmen
da die Kaſernenräume hierzu nicht ausreichten Später
freigewordene Kaſernenräume wurden wieder durch die
in Bürgerquartieren untergebracht geweſenen Mann
ſchaften belegt und die Bürgerquartiere aufgegeben Es
iſt hierbei vorgekommen daß in den Bürgerquartieren
Waffen und Ausrüſtungsſtücke aus Unachtſamkeit zurück
gelaſſen und abhanden gekommen ſind Hierdurch ſind
Zivilperſonen in den Beſitz von militäriſchen Waffen
und Ausrüſtungsſtücken gekommen Das Behalten
dieſer Sachen iſt widerrechtlich Zum Teil ſind ſich
dieſe Perſonen eines ſtrafbaren Verhaltens gar nicht
bewußt Es wird an dieſer Stelle darauf hingewieſen
daß die Ablieferung von Waffen und Ausrüſtungs
ſtücken da dieſe Eigentum der Heeresverwaltung ſind
ungeſäumt an die Militärverwaltung ſtattzufinden hat

Friſches Petroleum Vom 1 September ab ſoll
wie verlautet wieder Petroleum an Händler zumWeiterverkauf abgegeben werden Jn der Tetzten Zeit
iſt das Petroleum zurückgehalten worden Das Leucht
öl das man bei den Händlern erhielt ſtammte aus
Vorräten über die die Händler noch von früher her
verfügten Jetzt aber ſoll wieder Petroleum den Händ
lern zur Verfügung geſtellt werden Dabei wird man
diejenigen Gegenden in denen die Gas und elektriſche
Beleuchtung noch nicht in weiterem Maße zur Ein
führung gelangt ſind reicher bedenken als die anderen
Gegenden in denen Gaslicht und elektriſches Licht aller
orten anzutreffen ſind

Freifahrt für geflüchtete Reichsdeutſche nach Ruſſiſch
Polen Nach der im Reichs und Staatsanzeiger bekannt
gegebenen Verordnung des Herrn Oberbefehlshabers Oſt vom
3 Juli 1915 ſind die Einwohner Ruſſiſch Polens die ihren
Wohnſitz in dem der deutſchen Zivilverwaltung unter
ſtellten Gebiet Polens links der Weichſel verlaſſen haben
unter Androhung einer hohen Abweſenheitsſteuer aufgefordert
worden bis zum 1 Auguſt d Js nach ihrem Wohnſitz zurück
zukehren Die Verordnung erſtreckt ſich auch auf die Reich s
deutſchen die ihren Wohnſitz bei Ausbruch des Krieges
in dem oben erwähnten Gebiet hatten Jhre Rückkehr darf
allerdings in jedem Falle erſt dann erfolgen wenn das zu
ſtändige ſtellvertretende Generalkommando die Genehmigung
zum Ueberſchreiten der deutſchruſſiſchen Grenze erteilt hat
Der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat die Eiſen
bahndirektion angewieſen den geflüchteben hilfsbedürftigen
Reichs deutſchen im Falle ihrer dauernden Rückkehr
nach RuſſiſchPolen freie Fahrt auf den preußiſch heſſiſchen
Staatseiſenbahnen und den Reichseiſenbahnen ſowie fracht
freie Mitführung ihrer Habe unter denſelben Vorausſetzungen
zu gewähren wie bisher den rückwandernden Flüchtlingen aus
Oſtpreußen und aus Elſaß Lothringen Freie Fahrt kommt
nur in Betracht für die endgültige Rückkehr in den
früheren Wohnort nicht für Reiſen zu bloß vorübergehendem
Aufenthalte Die freie Fahrt wird gewährt wenn der Land
rat oder in Stadtkreiſen der Oberbürgermeiſter dem Rücht
ling eine Beſcheinigung ausſtellt daß er zurzeit mittelos iſt
und der Rückreiſe von ſeinem jetzigen Aufenthaltsort nach
ſeinem in dem der deutſchen Zivilverwaltung unterſtellten
Gebiet Riurſſiſch Polens links der Weichſel gelegenen Wohnort
vorbehaltlich der Genehmigung des Stellvertretenden General
kommandos zum Ueberſchreiten der deutſchruſſiſchen Grenze
nichts entgegenſteht

Das Paſſagetheater veranſtaltet am Donnerstag nach
mittag eine große Jugendvorſtellung in der u a Der Traum
eines Reſerviſten und das feldgraue Luſtſpiel Liſe im
Felde zur Aufführung gelangt

Großes Wohltätigkeitskonzert in Bad Wittekind Auf
S Mittwoch abend n Bad Wittekind ſtattfindendeKapellen Konzert
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Lucie Elze vom S eaterDer Kol Eiſenbahnbeamte Max
Wendt kann heute auf ſein 25jähriges DienſtfubiläumZurücblicen

Beim Rangieren verrngint Mogerz 9 Uhr n auf dem danget erbet er
m gierenilfsrangierführer Emil Hoffmann

von Wagen ſo ſchwer da Bedauernswerte der
Klinik zugeführt werden te Dort iſt er bereits im
Laufe des Nachmittags verſtorben

Gefährlicher Rauſch Ein dljähriger wohnungsloſer Schneider wurde in hilfloſem Zuſtande in einem

Gebüſch auf der e ine Der beſinnungsloſe Mann hatte anſcheinend eine mit Brenn
ſpiritus gefüllte Literflaſche zur Hälfte ausgetrunken Er
wurde mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Königl
Klinik zugeführt

Einbruchsdiebſtahl Heute nacht wurde in einer
Schankwirtſchaft in der Goetheſtraße eingebrochen und
dort 7 Mark Nickelgeld ſowie ein goldener K rein Fernglas und ein Liederduch im Geſamtwerte von
etwa 30 Mark geſtohlen Gegen Morgen wurde der
Täter ein erheblich vorbeſtrafter 25jähriger Haus
diener hier ohne Wohnung durch r Polizeibeamte in
einem Abort eines Grundſtücks in der Herderſtraße ent
deckt und feſtgenommen

Unfall Jn der Burgſtraße erlitt eine Schneider
meiſtersehefrau einen Krampfaderbruch Sie wurde
durch einen vorüberkommenden Polizeibeamten in ein in
der Nähe liegendes Grundſtück getragen wo ihr durch
einen herbeigeholten Arzt ein Notwterband elegt
wurde Sodann wurde ſie dem Diakoniſſenhauſe zu
geführt

Kurzſchluß Geſtern nachmittag S in einem
Grundſtücke der Gütchenſtraße Kurzſchluß an der dort
befindlichen elektriſchen Leitung Die herbeigerufene
Feuerwehr trat nicht in Tätigkeit

Die hilfreiche Feuerwehr Jn der Mangfelder
ſtraße ſtürzte das Pferd eines auswärts wohnenden
Fleiſchermeiſters Da ſich das Tier allein nicht zu er
heben vermochte wurde es durch die herbeigerufene
Feuerwehr wieder auf die Beine gebracht

Obdachlos Ein wohnungsloſer Arbeiter wurde
geſtern vormittag in einem Getreidediemen am
Canengaer Weg ſchlafend und durch einen
berittenen Polizeibeamten feſtgenommen

Aus dem Vereinsleben
Evang Männer und Jünglingsverein Mauerſtra D

Donnerstag abend s Uhr Familienabend Stadtmiſſionar
Zeiſing aus Hamburg wird reden über Wie werde ich

Die nächſte Herrnhuter und Gnadauer Zuſ
findet Freitag nachmittag 4 Uhr auf der Bergſchenke ſtatt

Gerichts Zeitung
Halliſche Ferienſtrafkammer vom 24 Auguft

g 365 und das Reichsgericht
Der Gaſtwirt M aus Delitzſch hatte mit ſeinem

Muſikdirektor nach 12 Uhr nachts Lokalſchluß Se
rechnet Dabei waren einige Freunde des Muſik
direktors die mit dieſem nach Hauſe gehen wollten im
Lokal geblieben ſo daß ſich nach 12 Uhr noch De
dort befanden Obwohl dieſe nichts verzehrten mußte
ſich M wegen Vergehens gegen das Belagerungsgeſetz
vor der hieſigen Strafkammer verantworten Durch die
viel erwähnte Verordnung des Generalkommandos iſt
das Offenhalten der Wirtſchaften über 12 Uhr nachts
bei Strafandrohung bis zu einem Jahre Gefängnis ver
boten Die Strafkammer aber war der Meinung daß
hier lediglich der 5 365 des BGB in Frage käme Da
dieſe Materie durch das Bürgerliche en geregelt
ſei habe zwar das Generalkommando das echt die
Polizeiſtunde feſtzuſetzen es dürfe aber nicht das Be
lagerungsgeſetz in Anwendung kommen da dieſe landes
geſetzliche Beſtimmung durch das Peippelen aufgehoben
würde Es verurteilte M auf Grund des S 365 zu
einer geringen Geldſtrafe Die Staatsanwaltſchaft legte
Reviſion ein Das Reichsgericht verwarf den Stand
punkt der Strafkammer als rechtsirrig Die angezogene
Beſtimmung des Belagerungsgeſetzes beſtünde zu echt
weiter da es ſich hier um einen Ausnahmezuſtand
handle Jetzt hatte ſich die Strafkammer erneut mit
dieſer Angelegenheit zu befaſſen und erkannte wegen der
Milde des Falles auf die Mindeſtſtrafe von einem Tage
Gefängnis

Blutſchande
Der Fuhrmann Zyini aus Löbnitz Kreis Delitzſch

mußte ſich wegen des ſchweren Verbrechens der Blut
ſchande das er an ſeinen beiden acht und fünfzehn
jährigen Töchtern begangen haben ſollte verantworten
Während der Verhandlung war die Oeffentlichkeit aus
geſchloſſen Das Gericht hielt die Schuld des An
geklagten nur bei ſeiner älteren Tochter für erwieſen
Es wurde feſtgeſtellt daß er vor und nach dem Tode
ſeiner Frau mit ſeiner damals noch nicht 14jährigen
Tochter geſchlechtlichen Umgang hatte Das Gericht ver
urteilte ihn zu drei Jahren Zuchthaus und zehn Jahren
Ehrverluſt

Ein kecker Dieb
Der 17jährige Knecht Keilhof war bei dem Spediteur v als Kutſcher angenommen worden H hatte

für die Poſt das An und Abrollen der Pakete während
des Krieges übernommen chon kürzlich mußte ſich
ein in ſeiner Firma als Helfer beſchäftigter Schulknabe
wegen Diebſtahls einer Reihe von Feldpoſtpaketen ver
antworten K hatte ſich an einem Tage auf der Hin
fahrt ein Feldpoſtpaketchen mit Zigarren und auf der
Rückfahrt ein paar Damenſchuhe angeeignet Der Spe
diteur entdeckte den Diebſtahl und entließ den ungetreuen
K ſofort Dieſer irrte jetzt umher und kam ſchließlich
auf die Jdee bei einem Gutsherrn wo er früher als
Knecht beſchäftigt war einzubrechen Er machte ſich auf
den Weg nach Rübſen und fand den Eingang in das
Haus ſeines ehemaligen Herrn durch eine ihm wobhl

ekannte Tür im Hinterhofe die ſich durch einen nur
den Eingeweihten bekannten Mechanismus leicht öffner
ließ Die Hunde ſchlugen zwar an doch ließen ſie der
ihnen bekannten K paſſieren K trat dann in den
Pferdeſtall wo er früher geſb leſen und fand hier die
Jacke des Knechtes die er an ſich nahm Jn dieſem
Augenblicke trat der Beſitzer in den Stall ein der
ziemliche Kaltblütigkeit zu beſitzen ſcheint ch in
das Heu und ſtellte ſich ſchlafen Der Guts eſitzer
glaubte es wäre ſein Knecht und rief ihm zu er ſolle
ſich doch in ſein Bett legen Da nach dreimaligem Zu
rufe ſich der Betreffende nicht rührte ließ er den K
liegen in der Meinung daß r Knecht zu faul gewen wäre ſich ins Bett zu legen Nachdem ſich derGutsbeſitzer entfernt machte ſid K aus dem Staube

wurde aber ſpäter e Er mußte ſich jetztwegen dreier Diebſtähle von denen der letzte ein ſchwerer
ſollte verantworten Das Gericht nahm in demetzten Falle nur einen einfachen Dieb e und er

kannte auf eine Geſamtſtrafe von ſechs Monaten Ge

fl u gewinnenher reren ſehr beträcht
fängnis Der Staatsanwalt hatte fünf Monate be
antragt K will lieber in eine Zwangserziehungsanſtal
als ins Gefängnis

ee
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Deutſcher Reichstag

Am Bundesratstiſch Delbrück Lisco
Der Präſident eröffnet die Sitzung 3 Uhr 15 Min
Der Antrag auf Vertagung des Reichs

tages bis zum 30 November wird debattelos an
genommen

Hierauf wird die Beratung über die Ernäh
rungsfrage fortgeſetzt

n im Preußiſchen Finanzminiſterium Dr Michaelis Der Abgeordnete Dr Pfleger hat
geſtern in ſeiner Rede ſo ſchwere Angriffe gegen die
Leitung der Reichsgetreideſtelle erhoben daß
ich die erſte Gelegenheit die ſich mir bietet ergreifen
muß um dazu Stellung zu nehmen Es iſt der Reichs
getreideſtelle vorgeworfen worden daß eine Reihe von
ihr veranlaßter Artikel in die Preſſe gekommen ſind und
auch daß ſie auffallend viel Juden beſchäftigt Das
Schwerſte aber ſchließlich iſt der Angriff des Herrn
Abgeordneten in dem er die Geſellſchaft als eine Or
ganiſation hinſtellt zum Schutze gegen die Gefahr des
Schützengrabens Jch habe zunächſt bedauert daß der
Abg Pfleger dieſe Vorwürfe nicht ſchon vorher in der
Kommiſſion vorgetragen hat Zuruf Das iſt ge
ſchehen Es iſt nicht zu meiner Kenntnis gekommen
Zuruf des Abg Dr Pfleger Es iſt beſtätigt worden

Es iſt allerdings in der Kommiſſion ſagt worden daß
nach mancher Richtung hin Unzuträglichkeiten vorhan
den geweſen ſind Hört hört Der Kriegsminiſter hat
geſagt die Verhandlungen ſeien noch in der Schwebe
und er müſſe ſich darüber ſein Urteil vorbehalten
Wenn eine Geſellſchaft zuſammengeſetzt wird während
des Krieges wie die Kriegs Getreidegeſellſchaft und es
werden ihr ſolche Aufgaben zu löſen gegeben dann muß
zuerſt wenn ich ſo ſagen darf das Perſonal zuſammen
ewürfelt werden Wenn eine Geſellſchaft mehrere

hundert anwerben muß und die Arbeit drängt dann
iſt es ſelbſtverſtändlich daß ſie nicht viel danach fragen
kann ob die Betreffenden militärpflichtig ſind oder

nicht Jch ſtehe gar nicht an zu ſagen daß in der
großen Zahl der angeſtellten Perſönlichkeiten viele
waren von denen man ſagen muß es wäre gut geweſen
ſie wären nicht in den Apparat eingetreten Heiterkeit
Wir haben immer mehr geſiebt um diejenigen die nicht
geeignet waren hinauszubekommen Daß unter den
jenigen die in der Kriegs Getreidegeſellſchaft und auch
in anderen Kriegsorganiſationen arbeiten ſolche ſind
die lieber am Schreibtiſch ſitzen als daß ſie ſchippen
das iſt klar und es iſt auch zweifellos daß ſolche unter
ihnen ſind die dem Vaterlande ſo beſſer dienen als
wenn ſie ſchippen Hört hört Derartige Fälle
kommen überall vor Wir haben uns aber bemüht mit
den Militärbehörden in Fühlung zu bleiben Von den
862 Angeſtellten waren 624 Männer und davon waren
425 reklamiert Hört hört Am 1 Juni haben wir
der Militärbehörde zunächſt 182 bezeichnet die wir
freigaben die wir nicht mehr als unentbehrli
neten und am 4 Auguſt waren noch 311 Angeſtellte
reklamiert Davon ſind als kriegsverwendungsfähig
172 befunden worden 76 zeitweilig als arbeits und
garniſonsdienſtfähig 47 als zeitweilig dienſtfähig und
17 als dauernd untauglich Heiterkeit Jch muß noch
eins hervorheben in den Verdächtigungen die aus
geſprochen worden ſind namentlich auch in zahlloſen
anonymen Zuſchriften hat man den erhoben
daß die Leiter der Geſellſchaft direkt dieſe Zurückſtel
lungen begünſtigten ja man hat ſie ſogar bezichtigt ſie
hätten davon perſönlichen Vorteil gehabt Jch habe mir

gegeben um feſtzuſtellen ob die Leiter
ein Vorwurf treffen kann Jch kann nur ſagen daß
alle dieſe Vorwürfe die im Laufe der Monate erhoben
worden ſind gegen einige dieſer Männer ſich nicht
haben aufrecht erhalten laſſen Es iſt ihnen vor
geworfen worden ſie hätten die weſtlichen Mühlen
mehr berückſichtigt als die l Beg All das iſt aus
den Fingern geſogen abe die ganze Geſchäfts
führung durch eine Treuhandkommiſſion einer genauen
Prüfung unterziehen laſſen Das Gutachten das Jhnen
zur Verfügung ſteht hebt gerade die außerordentlich
gute Geſchäftsführung hervor Die Gegnerſchaft gegen
die Krie Getreidegeſellſchaft iſt ſchließlich etwas ganz
Natürliches Sehr m tig Wir haben die Händler
ausgeſchaltet wir haben die Müller und andere ausg altet Feſt richtigl Daß die großen Mühlen

orteil gehabt haben iſt ſehr ſelten der Fall geweſen
Wir konnten die Verteilung im erſten Kriegsjahr nicht
ſo vornehmen wie es im zweiten möglich
Wenn Sie ſich über die Verteilung auf die Mühlen
an der Hand guter Karten unterrichten werden Sie

ſein wird

finden daß ſogar die öſtlichen Mühlen beſſer fort
gekommen ſind Die Geſchäftsführer der Geſellſchaft

ogar zu weit gegangen aus Sorge darüber

könnte Wir ſind uns bewußt daß wir mit unſeren
Maßnahmen tief in die Wirtſchaft der Landwirtſchaft
eingreifeneingn mußten Deshalb wird man angegriffen
So iſt es auch bei der Kleie geſchehen Ein aggrariſcher
Abgeordneter hat geſagt die Geſellſchaft hielte mit der
Kleie nur deshalb zurück damit ihre Genoſſen die an
deren Futtermittel recht teuer verkaufen können Die
Geſellſchaft hat nie etwas mit Kleie zu tun gehabt Wir
ſind angegriffen worden ich identifiziere mich hier
mit der Kriegs Getreidegeſellſchaft daß wir die
Juden bevorzugten Jch fragte den betreffenden derr
einen Großgrundbefitzer der dieſen Vorwurf erhob wie
denn früher ſein Getreidehändler geheißen hätte Stür

erkei ch hörte den Namen Jſidor Schle
ſinger Stürmiſche Heiterkeit Wenn in dem Getreide
handel bisher im weſentlichen oder doch in großer
Mehrheit jüdiſche Herren tätig geweſen ſind ſo muß
ich doch auf ſie zurückgreifen Jch gebe ohne weiteres
als richtig zu daß unter den Leuten ſolche ſind die
lieber hier ſitzen als im Schützengraben liegen ich muß
es aber ablehnen als ob die Geſchäftsleitung eine Or
ganiſation wäre die ſich damit beſchäftigt eine Ver
icherung für ſolche Leute zu ſein Darüber muß ichſagen ich habe den Kampf feit einem Jahre zu führen
und die Männer die an der Spitze ſtehen heben mir

wiederholt erklärt ſie könnten nicht mehr durchhalten
müßten mir das Amt vor die Füße legen Darauf

abe ich ihnen ſtets geſagt Wartet ab ich werde für
euch eintreten Wenn dieſe gehen ſo kann ich die Ver
antwortung nicht übernehmen Hört hört daß die
Bevölkerung regelmäßig ihr Brot hat und das Heer
verſorgt wird Sie müſſen darauf Rückſicht nehmen
daß wir in der Auswahl unſerer Leute in erſter Linie
darauf ſehen daß ſie der großen nationalen Aufgabe
gewachſen ſind die uns übertragen iſt Jch ſtehe heute
vor der Frage ob ich dieſe Verantwortung übernehmen
kann oder nicht Haben Sie doch Zutrauen zu mir
Jch bin mir der großen Aufgabe die wir alle haben
voll bewußt Wir müſſen alles daran ſetzen daß uns
die Leute die Gefolgſchaft nicht verweigern Deshalb
müſſen Sie mir die Leute nicht vergrämen Jch bitte
alſo um Gerechtigkeit Durch den Kampf gegen die Or
aniſation wird eine große vaterländiſche Aufgabe gefährdet Beifall

Abg Dr Spahn Ztr
die Behauptung aufgeſtellt worden das von den An
geſtellten der Kriegs Getreidegeſellſchaft 425 reklamiert
worden ſind von denen nur 17 dienſtuntauglich ſeien
Der Kriegsminiſter hat erklärt daß dieſe Perſonen
noch einmal unterſucht werden würden

Unterſtaatsſekretär Michaelis Es iſt zu unter
ſcheiden zwiſchen dem was der Kriegsminiſter tut und
dem was die Kriegs Getreidegeſllſchaft mit dem Ge
neralkommando abgemacht hat

Abg Wamhoff natl Wir ſind r bie
anderen Parteien damit einverſtänden daß alle diejeni

n Perjauen beſtraft werden

Jn der Kommiſſion iſt
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Wucher treiben Die Kraftfuttermittelverſorgung muß
beſſer organiſiert werden Faſttage brauchen wir nicht
einzuführen da viele überhaupt nur Sonntags Fleiſch
eſſen können Dem Dank des Staatsſekretärs für die
deutſche Arbeiterfrau möchte ich den Dank für die
Bauersfrau hinzufügen der der Mann der letzte Knecht
eingezogen iſt und die jetzt ſelber hinter dem Pfluge
geht und auch ſät Sie leiſtet große Arbeit hinter der
Front ihr gebührt ein Ruhmesblatt in der Geſchichte
dieſer Zeit Lebh Beifall

Staatsſekretär Dr Delbrück Es iſt völlig verſtänd
lich daß man bei der Rieſenarbeit der Kriegsgetreide
geſellſchaft genommen hat wen man bekam Die müh
ſam eingearbeiteten Beamten können nur allmählich ab
geſchoben werden Täglich werde ich von Jnduſtrie und
Landwirtſchaft um Befreiung Militärpflichtiger gebeten
das iſt auch ganz erklärlich Gegen den Vorwurf die
Kriegsgetreidegeſellſchaft ſei eine Verſicherung gegen den
Schützengraben muß ich ſie energiſch in Schutz nehmen
Als das Kriegsminiſterium die Sache in die Hand nahm
hatte die Leitung der Kriegsgetreidegeſellſchaft die Nach
unterſuchungen ſchon veranlaßt außerdem waren die
meiſten Reklamierten ungedienter Landſturm

Abg Dr Spahn Ztr Der Kriegsminiſter hat
nicht angegeben daß außer ſeinem Unterſuchungsbefehl
eine andere Anordnung beſtand

Staatsſekretär Dr Delbrück Er konnte es auch
nicht wiſſen

Abg Koch fortſchr Vp Es ſollte doch alles ver
mieden werden um das Verhältnis zwiſchen Pro
duzenten und Konſumenten zu verſchärfen

Oberſt v Wrisberg Es iſt geſagt worden der
Kriegsmſniſter habe davon nichts gewußt daß die
Kriegsgetreidegeſellſchaft von ſich aus bereits mit dem
Generalkommando in Verbindung getreten ſei um eine
ſyſtematiſche Bereitſtellung für Heerespflichtige herbei
zuführen Jm Namen des ſtellvertretenden Kriegs
miniſteriums kann ich nur ſagen daß dies zutreffend iſt

Abg Weilnböck konſ Der bayeriſchen Landwirt
ſchaft ſind völlig mit Unrecht vom Abg Segitz Vorwürfe
gemacht worden Die Produktionsunkoſten haben ſich
gewaltig erhöht Durch den Krieg lernt man den Wert
der Landwirtſchaft immer höher ſchätzen

Unterſtaatsſekretär Michaelis Die Spannung
zwiſchen Getreidepreis und Mehlpreis iſt in Kriegs
zeiten naturgemäß eine höhere Unberechtigte Bevor
zugung iſt aber ſeitens der Kriegsgetreidegeſellſchaft nach

keiner Weiſe hin erfolgt
Abg Behrens wirtſch Vg Die Landwirtſchaft hat

im Kriege Großes geleiſtet Die Preisſteigerung in der
Hriegszeit iſt erklärlich doch ſollte man dem Lebens
mittelwucher mit allen Mitteln entgegentreten Die
Schaffung einer Zentralſtelle für Lebens
mittel verſorgung iſt dringend nötig

Abg Dr Pfleger Ztr Nach dem hier vorgebrachten
Material kann ich meinen Vorwurf gegen die Kriegs
getreidegeſellſchaft nicht aufrecht erhalten als ob ſie ab
ſichtlich ihre Beamten vom Heeresdienſt ferngehalten

ätte
Abg Molkenbuhr Soz Wir ſind gegen jede Drücke

bergerei Es kann aber nicht ausbleiben daß Leute in
den Werkſtätten und Bureaus bleiben die eigentlich an
die Front gehören Die Teuerung trifft hauptſächlich
die minderbemittelten Klaſſen Die Regierung muß von
Anfang an jeder Preistreiberei mit den ſchärfſten
Mitteln begegnen Beifall bei den Soz

Abg Dr Streſemann natl geht auf verſchiedene
Fragen der Wirtſchaftspolitik ein muß aber auf Vor
halten des re ſeine Erklärungen abbrechen da
ſie nicht Ernährungsfragen betreffen

Hierauf wird die Weiterberatung auf Mittwoch
2 Uhr vertagt

Schluß nach 347 Uhr
v

Die Budgetkommiſſion
des Reichstages kam in ihrer heutigen durchweg ver
traulichen Sitzung mit den militäriſchen Angelegenheiten
zu Ende morgen wird ſie ſich mit der Kalifrage und
der Kohlenangelegenheit beſchäftigen

Die Reichsvereinsgeſetz kommiſſion des
Reichstages wird morgen den Bericht über ihre Be
ratungen feſtſtellen Die Angelegenheit wird die jetzige
Tagung des Reichstages die am Donnerstag zu Ende
gehen dürfte nicht mehr beſchäftigen

m

machen und neuen Widerſtand zu leiſten

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Von den deutſchen Truppen in 6üdpolen
Hauptquartier der Armee Mackenſen 18 Auguſt

Brest Litowsk entgegen
Auf der Verfolgung

oken Nun ſind wir noch etwa einen Tagesmarſch
von den Vorſtellungen von Brest Litowsk entfernt
Freilich es ſind Tagemärſche nicht wie zu Friedens
eiten Die immer dichter zuſammengedrängte ruſſiſche
lrmee die ſich aus der nahen Feſtung raſch und leicht

Munitionserſatz und Verſtärkung heranholen kann
läßt ſich jeden Meilenſtreifen abringen Die gefährdete
Lage der vom Narew und von der Weichſl nach Brest
Litowsk r ngten ruſſiſchen Armeen gibt den Ruſſen
allen Anlaß die anrückende Armee Mackenſen ſo lange
als möglich von dieſer bedeutſamſten ruſſiſchen Feſtung
von dieſem Verkehrsknotenpunkt fern zu halten

Der überlegenen Siegeskraft unſerer Truppen iſt es
trotzdem gelungen den Feind allein am 13 Auguſt
25 Kilometer weit zurückzuwerfen und zu verfolgen Es
war ein Tag der an die kühnen kraftſtrotzenden Vor
ſtöße zu Kriegsbeginn in Frankreich erinnerte Die
ruſſiſchen Hauptſtellungen imSeegebiet ſüdöſtlich Oſtrow
waren am Tage vorher in zähen ſchweren Angriffen be
ſetzt worden Unſere Beſichtigung der mehrfach hinter
einander angelegten durch breite Hinderniſſe geſicherten
Gräben ließ erſt voll erkennen welche hervorragende
Leiſtung damit vollbracht war Die Gräben waren in
wochenlanger Arbeit ſehr ſorgſam ausgebaut mit
Brettern verſchalt die Laufgräben ſehr tief gezogen die
Unterſtände vielfach mit Balken und darüber mit Eiſen
ſchienen eingedeckt Trotzdem iſt ein ſolcher Unterſtand
von einem unſerer Mörſer verſchüttet worden Die
Treffſicherheit unſerer Artillerie war wieder bewun
derungswürdig Die Wirkung dieſes Tages auf den
Feind war ſo nachhaltig daß es ihm unmöglich war
einige Kilometer weiter zurück wie gewohnt Halt zu

Trotz der
großen Erſchöpfung die der kampfreiche Sturmtag ver
urſacht gönnt auch die Garde ſich keine Ruhe Erſt in
ſpäter Nachtſtunde war die ruſſiſche Hauptſtellung ganz
in ihren Händen Sie blieb die Nacht über mit dem
Feinde in Fühlung und nahm mit Morgengrauen die
Verfolgung auf Jeder Verſuch ſich feſtzuſetzen wird
vereitelt Ohne Raſt geht es den Tag über weiter durch
die ſandigen Wege durch die von Koſakenpatrouillen in
Brand geſteckten in hellen Flammen ſtehenden Dörfer
Unter unſäglichen Schwierigkeiten folgt die Artillerie
mit ihren Munitionskolonnen Sie raſt von Stellung
zu Stellung den Feind auf der Rückzugsſtraße zu faſſen
ihn aufzuſcheuchen ihn in Fluß zu halten Die Ver
folgung führt durch Sumpfgebiete Rechts und links der
wenigen Straßen grundloſe Wieſen moraſtige Waſſer
flächen Der Feind iſt nicht imſtande hier einen Riegel
vorzuſchieben Jn einem Walde finden wir Flüchtlinge
und Zivilgefangene Der Ruſſe hat keine Zeit gehabt
ſie mit ſich zu nehmen Froh und beglückt kommt uns
ein Mann mit zwei Kindern und einer Erzieherin ent
gegen Er ſtammt aus Poſen hat ein Gut in dieſer
Gegend und iſt vor einem Jahr vom Wege hier über
raſcht worden Als die Deutſchen kamen hat man ſein
Gutshaus in Brand geſteckt und ihn mitgeſchleppt Nun
iſt wenigſtens ſein und ſeiner Kinder Leben gerettet
Das Koſakengeſindel hat überall barbariſch gehauſt
Nur wer die Mordbrenner reichlich mit Geld abfinden
kann bleibt verſchont Große Freude herrſcht daher
daß es einem Regiment gelang ein Koſakenbiwak zu
überfallen und dabei zugleich die Bagage dieſer Räuber
horden zu erbeuten Da das feige Pack ſich ſelten zum
Kampfe ſtellt ſondern meiſt frühzeitig ausreißt war es
ein ſeltener Fall Nur möglich durch den blitzartigen
mit geradezu übermenſchlichen Kräften durchgeführten
Vorwärtsſtoß Von früh bis abends wurde marſchiert
und gekämpft die Geſichter waren geſchwärzt vom
Staub und Sonnenbrand Als die Ruſſen die Stel
lungen bei Höhe 191 öſtlich Opole erreicht hatten die
ihnen einen leichten ſtarken Rückhalt boten wurde auch
da noch ein Nachtangriff verſucht Er war jedoch im
Dunkel der Nacht nicht mehr ausführbar Erſt gegen
Mitternacht beruhigten ſich die Gewehre und Geſchütze

Feuerwerk
Die Sonne ſteht in blutroten Schleiern am Abend

himmel als wir uns dem wohlhabenden Dorfe H

t

Mittwoch 25 Auguſt 1915
nähern Aus der Feuerlohe ragen nur noch die Kamine
hervor und ſchwarze Balken die kraftlos zuſammen
brechen Aus dem Felde zur Rechten kehren die Ein
wohner mit hochgetürmten Wagen die die Reſte ihres
Dur und Gutes bergen langſam verſchüchtert zu ihrem

orfe zurück Eine alte Frau oben auf den Bündeln
des Wagens ſchaut totenſtarr nach dem Platz wo ihr
derd und Hof verglimmt Links eine flache Oede
Ueberall ſteigt Rauch auf wie qualmende Schornſteine
von Rieſendampfern auf weiter Meeresfläche Die
Brücke die zum Dorfe führt iſt gleichfalls in Brand
geſteckt Als die erſten Grenadiere bei ihr anlangen
kommen zwei Ruſſen entgegen die ſich ergeben wollen
Sie ſchleppen Waſſer herbei um beim Löſchen zu helfen
Ein dritter Ruſſe der ſich einfindet und mithilft wird
von ihnen freudig begrüßt und umarmt is die
Brücke wieder hergeſtellt iſt es genügen drei Stunden

gehen die Truppen und Kolonnen durch eine ſeichte
JFurt

Vor der Kirche die wie üblich von den Brand
ſtiftern verſchont wurde ſteht der Stab des Korps und
der Diviſionen Wenn man auch heute auf Eſſen und
Zelte verzichten muß tiefe Erregung und Freude
berrſcht über den gewaltigen Fortſchritt des Tages
Die Nacht breitet ihren düſtern Mantel über das un
glückliche Land das lichte Sternenkleid über das
Himmelszelt Die Häuſer des n ſind bis auf die
Grundbalken niedergebrannt darauf tanzen die Flam
men in den letzten Zuckungen Der träumende Blick
ſieht ſich in einem Feſtpark mit Raſenbeeten die von
tauſenden kleinen Lichtern eingefaßt ſind Vereinzelt
noch hell aufſprühendes Feuer das noch an morſchem
Stroh leckt oder ein Lager geſchäftiger Soldaten be
leuchten ſoll und mit dürren Aeſten geſpeiſt wird
Ragten nicht aus dem ſchwelenden faulig riechenden
Dunſt der über den Boden ſtreicht die rußgeſchwärzten
Kamine hervor wie gen Himmel erhobene anklagende
Hände man könnte ſich in ein Feſt der Mailuſt verſetzt
fühlen Die dampfenden Feldküchen aus denen Well
fleiſch geſchöpft heißer Tee gezapft wird Die ruhenden
Truppen in das Purpurrot des Feuerwerks getaucht
Und von den Lagerfeuern ſummt es herüber Jn der
Heimat in der Heimat da gibt s ein Wiederſehn

Draußen an der Hügelkuppe die ſich in zarten
Strichen vom Sternenhimmel abhebt knattern die
Maſchinengewehre Leuchtraketen ſteigen auf und ent
feſſeln ein lebhaftes Gewehrfeuer Die kampfbeſeelten
Grenadiere die heute den Feind 25 Kilometer weit
zurückgeworfen haben möchten dem Feind noch die
Höhe 191 auf der er den letzten ernſthaften Widerſtand
vor Brest Litowsk leiſtet entreißen Ein Offizier
ſprengt an Melde Euer Exzellenz ganz gehorſamſt
daß die Höhe 191 mit feindlichen Maſchinengewehren
ſtark beſetzt iſt Herr Oberſt läßt melden daß
es wohl nicht gelingen wird die Höhe heute abend noch
zu nehmen Ruhig antwortet der Diviſionsgeneral

Wenn es nicht geht ſoll es nicht forciert werden Die
Truppe ſoll zur Ruhe übergehen Das Telephon ruft
ohne Unterlaß Es gilt die Vorbereitungen für den
nächſten Morgen zu treffen für Munition zu ſorgen
alles vorzuſehen Jn die Kirche wird Stroh gebracht
für den Generalſtab ein Lager bereitet Jn einem
Seitenſchiff brennt das ewige Licht des Nachtdienſtes
Durch die hohen Fenſter dringt der rötliche Scheidegruß
in den Flammen verſinkender ferner polniſcher Dörfer
Sie ſind dieOpferaltare des großmächtigen Väterchens

Dammert Kriegsberichterſtatter

Sportnachrichten
Leichtathletik

Die II ar Wettk des Berliner
dem Reiche kommen Lauterbach und Dietrich Komed Leipzig

MeterPaarlaufen beſtreiten ſowie der neus
Gaumeiſter des Mitteldeutſchen Verbandes
Leipzig der im 100 Meter und

om V Jahn Magdeburg kommen Kahler Hans und
Atti für die Mittel und Kurzſtrechen ſowie den Stabhoch

endu e Se e B S Cindem u g T hB T Dietrich Leipzig S T 3 Zielinskt
Teutonia an den Start gehen

Vorausſichtliches Wetter am 26 Auguſt
Ziemlich heiter warm und vorwiegend trocken
Oeffentliche Wetter Anſage für den 26 Auguſt
Heiter trocken wärmer

aſſerwärme der Saale n c Auguſt mitgeteilt
vom Jungdeutſchlandbad 18 Gra

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 25 Auguſt 1015
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Mittwoch 25 Auguſt 1915

Kleine Chronik
Wieder ein Spionageprozeß

Vor dem Ferienſtrafſenat des Reichsgerichts begann
der auf zwei Tage berechnete e gegen die

Kaufleute Joſef Snep aus Hamburg und Aloys Snep
aus Duirbnrg ſowie gescn den Vorzeichner Wieder
hold aus Altendorf b Eſſen a Ruhr wegen Ver
x,ats militäriſcher Geheimniſſe Die Anklage vertritt Reichsanwalt Roſenthal Es iſt eine große
Anzahl von Zeugen und militäriſchen Sachverſtändigen
geladen darunter mehrere Marineoffiziere und ein Kor
pettenkapitän Die beiden Snep ſind Ausländer Wieder
hold Deutſcher Joſef Snep hat ſechs Jahre im hollän
diſchen Heere gedient Es wird den Angeklagten vor
geworfen in den Jahren 1913 und 1914 vorſätzlich im

n und Auslande Zeichnungen und andere Gegenſtände
deren Geheimhaltung im Jntereſſe der Landesverteidi

ung lag zur Kenntnis der Agenten fremder Mächte
Frankreich England und Rußland gebracht zu haben

Snep wurde Anfang Juni 1914 in Hamburg Aloys
Snep in Berlin Wiederhold in Eſſen a Ruhr verhaftet
Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes wurde tie
Oeffentlichkeit wegen Gefährdung der Staatsſicherheit
während der ganzen Verhandlungsdauer ausgeſchloſſen

Ein Fliegerbegräbnis
Montag fand auf dem Garniſonfriedhof in der Haſen

heide bei Neukölln das Begräbnis eines Militärfliegers
ſtatt Der 2ljährige Kriegsfreiwillige Flugzeugführer
Ernſt Krüger aus Neukölln war in Polen als Be
obachter mit ſeinem Flugzeug abgeſtürzt und tödlich ver
letzt worden Eine ſtarke Fliegerabteilung wohnte
unter Führung eines Offiziers der Trauerfeier bei Das
Kaiſer Franz Regiment hatte eine Trauerparade ge
ſtellt Ein Doppeldecker mit Trauerwimpeln umkreiſte während der ganzen Feier den Friedhof
Mannſchaften des Kaiſer Franz Regiments Erſatz
Bataillon trugen den Sarg zur Gruft

Eine ganze Familie ermordet
Dem in einem Elbinger Lazarett liegenden Sol

duten Schmelzer iſt durch die Staatsanwaltſchaft die er
ſchütternde Nachricht zugegangen daß in der Nacht zum
Sonntag ſeine Frau ſeine drei Kinder und ſeine
Schwägerin auf dem in der Nähe von Deutſch
Eylau in Weſtpreußen gelegenen Gut Schmelzers er
mordet aufgefunden worden ſeien Eine Gerichts
kommiſſion hat ſich ſofort an den Ort der Tat begeben
um genauere Feſtſtellungen zu treffen Auch der be

jdauernswerte Soldat hat ſich inzwiſchen in ſeine Heimat
begeben Wer der Mörder iſt konnte noch nicht ermittelt
werden Der Verdacht der Täterſchaft lenkt ſich auf den
zwanzigjährigen Knecht Sowa der in Haft genommen
wurde Sowa der von einem Polizeihund verbellt wurde
beſtreitet mit der Tat in Verbindung zu ſtehen
Du Dur ern einer Zuchthausſtrafe von 29 Jahren
wurde durch den Großherzog von Heſſen der MetzgerWilhelm Oldendorf gus Werſau im Odenwald begegnet

und ſofort aus der Strafanſtalt entlaſſen Er hatte im
J re 1886 gemeinſam mit dem Schloſſer Kern in der
Villa Fach in Darmſtadt einen Einbruch verübt den
Maler Fach im Bett erſchlagen und deſſen Frau ſchwer
verletzt Beide Täter ſtellten vor dem VDarmſtädter
Schwurgericht die Tötungsabſicht in Abrede wurden

aber wegen qualifizierten Raubes zu lebenslänglicher
Zuchthausſtrafe verurteilt Der jetzt wegen ſeiner guten
Führung Begnadigte ſteht im 50 Lebensjahre

h Die Goldaper Fleiſcherfahne in Kowno gefunden
Die von den Ruſſen während ihres zweiten Einfalls

jin Oſtpreußen geſtohlene und bei ihrem Rückzuge als
Trophäe mit fortgeführte Fahne der Fleiſcher Jnnung
in Goldap iſt wie die Allgemeine Fleiſcher Zeitung mit
teilt bei der Einnahme der Feſtung Kowno dort auf

e worden und wird nun der Goldaper Fleiſcher
nnung wieder zugeſtellt werden

Gekentert

Bei einer von drei jungen Leuten heute nachmittag
auf dem Kloſterſee bei Karthaus in Weſtpreußen unter
nommenen Segelpartie kenterte ein Boot infolge eines
böigen Windſtoßes Zwei der l der Poſtaſſiſtent
Richter und der Poſtaushelfer imichowski ertranken
der dritte konnte ſich durch Schwimmen retten

2 mit

z Aus dem Elſtertale 23 Auguſt Der Geſund
e auf dem Lande während desrieges kann bei uns nur als ein Se bezeichnet
werden Von Seuchen ſind die Ortſchaften verſchont
geblieben von denen 1866 verſchiedene durch Cholera
und 1870/71 durch Pocken heimgeſucht wurden Diphterie
und Scharlach ſind nur lokal in einzelnen Fällen zum
Ausbruch gekommen und auch die ruhrartigen Krank
heitserſcheinungen die bei der Dürre 1911 eine große
Sterblichkeit verurſachten haben die Bevölkerung nicht
ergriffen kurz der Geſundheitszuſtand iſt der beſte

Quetz 24 r Auszeichnung DemMusketier Nievergall vom Jnf Regt Nr 61 wurde für
beſondere Tapferkeit auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platze das Eiſerne Kreuz verliehen

te Gottenz 24 Auguſt Aus zeichnung und
Heldentod Wegen tapferen Verhaltens vor dem
Feinde wurde auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet der Landſturmmann
Friedrich Geiling von hier Wenige Tage nach
ſeiner Auszeichnung wurde er durch Bruſtſchuß ſchwer
verwundet an deſſen Folgen er kurze Zeit darauf erlag

te Gröbers 24 Auguſt Schulausflug
Obſtdiebſtähle v Beſuche des Schützen
grabens unternahm die hieſige Schuljugend unter Füh
rung ihrer Lehrer heute nachmittag einen Ausflug mit
der Bahn nach Halle Die Obſtdiebſtähle in den
Plantagen der Halle Leipziger Chauſſee werden immer
häufiger Die Diebe verfahren dabei in der roheſten
Weiſe und brechen ganze Zweige von den Bäumen ſo
daß nicht nur der Oebſter ſondern auch die Bäume
ſchwer geſchädigt werdenWer burg 24 Auguſt Ueberfahren Der

einen mit Eiſen beGeſchirrführer Scherneck der
en nach Lauchſtedt fahren ſollte wurde aufladenen W ader Lauchſtedter Straße in der Schoßkelle ſitzend in

Vermutlich ſind dieilfloſem Zuſtande auſgefunden
Pferde durchgegangen und mit dem Wagen gegen einen
Baum gefahren ſodaß Scherneck zwiſchen Wagen und
Baum gequetſcht wurde Durch die Laſt des ſchweren
Wagens iſt dem Bedauernswerten der linke Unter
ſchenkel gebrochen und der rechte Oberſchenkel ſtark ge
quetſcht während er im Geſicht Hautabſchürfungen und
jedenfalls auch eine Quetſchung des Unterkiefers erlitt
Er wurde nach dem W chen Krankenhauſe gebracht
Der Vorderteil des Wagens war zertrümmert Ein
Augenzeuge des Unglücks iſt nicht vorhanden

Weißenfels 24 Auguſt Die rFleiſchermeiſter erklären die für NaumburgJeit und Weißenfels feſtgeſetzten Höchſtpreiſe im Ver

dälinis zu den gegenwärtigen Viehpreiſen als zu niedrig
und weigern ſich Fleiſch zu dieſen Preiſen abzugeben
Infolgedeſſen beſchwerten ſich geſtern einige Haus
frauen auf der Polizei die hierauf die Fleiſchermeiſter
auf die Verletzung der geſetzlichen Beſtimmungen a
merkſam machte Die Fleiſcher erwiderten daß ſie
gemäß einer Anweiſung ihres Obermeiſters nur zu den
alten Preiſen verkauften Als die Polizei ſie auf die
Strafbeſtimmungen hinwies ſetzten mehrere Fleiſcher
meiſter die ganze im Laden ſtehende Kundſchaft oft acht
bis zehn Frauen in barſcheſter Weiſe vor die Türe und
ſchloſſen den Laden So berichtet das Weißenfelſer
Tageblatt das zugleich darauf hinweiſt daß mit dem
Schließen der Läden die Fleiſcher gegen die geſetzlichen
Beſtimmungen S haben Denn die Bundesrats
bſtimmung vom 23 Juni ſtellt den unter Strafe der
Lebensmittel dem Verkehr entzieht um höhere Preiſe zu
erreichen

Gerbſtedt 23 der Zwangsverſteigerung des a es zum goldenen Löwen
blieb die Aktienbrauerei zu Eisleben Beſtbietende

Bad Köſen 24 Auguſt KKommunales Wie
ſchon gemeldet hat der Gemeinderat den ſtädtiſchen
Haushaltsplan mit allen gegen eine Stimme abermals
abgelehnt Jn der Ausſprache wurde beſonders darauf
hingewieſen daß die ſich das Bewilli
gungsrecht nicht ſchmälern ſolle denn wenn der Etat
einmal m igt ſei würde ſich der Magiſtrat an
ſpätere Einwände wenig kehren Viele Beſchlüſſe der
Stadtverordnetenverſammlung wären ohnehin vom
Magiſtrat nicht reſpektiert und sah worden Wie
die hieſige Zeitung hierzu berichtet iſt Köſen durch die

Pinofluol
Fichtennadel Kräuter Bäder

I Tabletten
erfrischen cen Körper stärken die Nerven

rFinanzwirtſchaft der letzten re faſt an den Randdes Ruins gebracht wte W g t die zum
großen Teil ohne die Bewilligung T Stadt
verordnetenverſammlung au
enorme Höhe von faſt 200 ark erreichen Hierzu
kommen noch die hohen rm die durch Anleihen
aufgenommen und au ind

Freyburg 24 Auguſt Vom Kriege Un
fälle Den Heldentod fürs Vaterland ſtarben die

willingsbrüder Max Thieme in Rußland und Walter
hieme in Belgien Söhne des Winzers Ernſt Thieme

Beim Kalklöſchen verbrannte ſich der HolzhandlerMax Holzmüller den rechten Arm recht erbebng
Der Steinbruchsarbeiter Franz Radeck brach das Bein

Artern 24 Auguſt Wahlen für dieſtäd tiſche Körperſchaft Bauten
Guſtav Adolfsfeſt Die Wahlzeit des Bürger
meiſters Stuhrmann läuft in Kürze ab ebenſo auch
die Wahlzeit des Senators Angerſtein der nun ſchon
35 Jahre der ſtädtiſchen Vertretung zuerſt als Stadt
verordneter dann als Magiſtratsmitglied angehört
Weiter ſind Erſatzwahlen für zwei verſtorbene Stadt
verordnete vorzunehmen Jn der Stadt ſelbſt t
dieſes Jahr die Bautätigkeit vollſtändig Dagegen läßt
der Domänenfiskus für die hieſige Domäne einige Ar
beiterhäuſer vorrichten Das Jahresfeſt des DVtap
Adolf Zweigvereins der Ephorie Artern ſoll diesmal in
Bottendorf abgehalten werden und zwar am
nächſten Sonntag Die Feſtpredigt wird Pfarrer
Alberti aus Kalbsrieth und bie APwrrefe in der Nach
verſammlung der Kloſterpfarrer Profeſſor Simon aus
Kloſter Roßleben halten

Halberſtadt 28 Auguſt Der Mann im
Kleiderſchrank Ein junger Arbeiter der bei
einem Kaufmann in der Kühlingerſtraße in Stellun
war hatte ſich am Sonntag abend nach 9 Uhr dur
Einſteigen in ein Fenſter zu der Wohnung ſeinesDienſtherrn Zutritt verſchafft e um zu
ſtehlen Der Mann war aber beobachtet worden
er ſelbſt das gemerkt zu haben ſchien verſteckte er ſich
in einen Kleiderſchrank deſſen Schlüſſel er abzog und
deſſen Tür er von innen zuhielt Mit Gewalt gelang
es die Tür aufzureißen Als der Eindringling ſah
daß er ſich nur der Wirtſchafterin gegenüber befand
ergriff er die Flucht durch ein offenſtehendes Fenſter Erwurde jedoch vald erwiſcht und nach Nummer Sicher
gebracht

Cöthen 24 Auguſt Verwundeter Flücht
lin n ſeiner Arbeitsſtelle in einem benach
barten Dorfe i e de beſchäftigter ruſſiſcher

Kriegsgefangener verfolgenden Wachtpoſten
leiſtete er tätlichen Widerſtand ſo daß der Poſten von
ſeiner Waffe Gebrauch mußte Der wider
ſpenſtige Ruſſe erlitt eine ſtark blutende aber ſonſt
weiter nicht rliche Verletzung Nach Anlegung
eines Note des wurde er nach Deſſau ins
Garniſonlazarett geſchafft

Briefkaſten des General Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Abdreſſe des Einſenders
owie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
nfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können

im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

O S Die tägliche Kriegslöhnung für Unteroffiziere

beträgt 1,12 Mark kFranziska Es kommt darauf an ob das Dienſtmädchen
ſelbſt den Urlaub erbeten hat und mit ihm einverſtanden war
Jſt dies der Fall ſo kann es kein Koſtgeld verlangen Jſt
dagegen die Herrſchaft abgereiſt und hat ſie das Mädchen nach
Hauſe geſchickt ſo muß ſie Koſtgeld erſtatten

A Z Wenn Bedürftigkeit vorliegt haben Sie Anſpruch
auf Kriegsunterſtützung Wenden Sie ſich an den Armen
pfleger Jhres Bezirks

Frau S Zur Befſeitigung der Stempelfarbenflecke aus
dem leinenen Tiſchtuch bereitet man folgende Miſchung 8 Gr
Natriumnitrat 15 Gr verdünnte Schwefelſäure und 0,5 Liter
Waſſer werden gemiſcht 24 Stunden ſtehen gelaſſen dann mit
einem aufgetragen und nach dem Verſchwinden der
Flecke wird mit viel Waſſer nachgewaſchen Vielleicht genügt
aber auch ſchon eine Behandlung mit Seifenſpiritus

T G Die Flagge Ungarns iſt rot weißgrün rot oben
und zwar quergeſtreift die Flagge Jtaliens iſt grünweiß rot
grün an der Stange und zwar längs der Stange geſtreift

Zwei Streiterde Jhr Nachbar befindet ſich mit ſeiner
Anſicht im Unrecht Die Früchte welche von dem fremden

n unentbehrlich für Rekonvaleszentene ä u he Besondere Vorzüge der Tabletten Form

eben ſind dürften die

Grundſtück herüberfallen gwn dem Dgettümer des

auf welches ſi und Sie köSe Grundſtück durch e Pehangender Zetge6 e
trächtigt wird und der Nachbar nach Jhrer Aufforderung
innerhalb einer angemeſſenen Friſt die Zweige nicht entfernt

auch dieſe abhauen und behalten
F Sch R Den aufſichtführenden Landſturmmännern

ht ja das Recht der Beſchwerde über das mangelhafte Eſſen

d h zu am erſ1 Die Kündigung kann 1 Januar 1916erfolgen Vielleicht kann aber eine Vegtandigun mit dem
Hauswirt erzielt werden evtl tragen Sie zur Lermituung

einer Einigu den Wunſch dem Hausbeſitzer Verein vor
2 Auf die geklebten Marken wird nicht zurückgezahlt 3 Eine
rößere Rente iſt dadurch nicht zu erzielen Die Behörden
ind an die geſetzlichen Beſtimmungen gebu

injährigen Zeugnis gibt es an ruſſiſchenP S EinGymnaſien nicht
Franz G Wenn ein Arbeitnehmer im Wochen oder

Monatslohn ſteht wird nach der geltenden Praxis an
genommen daß der Arbeitgeber zur Zahlung der durch Kon
trollverſammlung verſäumten Zeit verpflichtet iſt Steht der
Arbeitnehmer im Akordverhältnis wird mangels beſonderer
Vereinbarung eine dahingehende Verpflichtung des Arbeit
gebers verneint

W D EinjährigFreiwillige die vor Ausbruch des
Krieges ſich noch im Dienſt befanden ſowie nach dieſem Zeit
punkt eingeſtellte kriegsfreiwillige Mannſchaften die die Be
rechtigung zum Einfährig Freiwilligen Dienſt beſitzen dürfen
ſofern ſie mobilen Truppenteilen angehören ſchon vor den in
der Heerordnung feſtgeſetzten Friſten befördert und zu Offi
zieraſpiranten des Beurlaubtenſtandes ernannt werden

H B 1 So lange der Mieter einem mobilen Truppen
teil angehört können Sie deſſen Frau auf gerichtlichem Wege
zur Räumung der Wohnung zwingen 2 Wenn wir nicht
irren haben wir Jhnen dieſe Frage ſchon vor längerer Zeit
einmal beantwortet Jhre Forderung können Sie einklagen
3 Wenden Sie ſich an eine hieſige Bncpandianng etwa
Neubert Poſtſtraße Tauſch u Groſſe Gr UlrichſtraßeVppertſche Buchhandlung Gr Steinſtraße ufw dieſe wird
Jhnen die geeignetſte Karte empfehlen

Frau K H Zu beanſpruchen haben Sie die Miets
unterſtützung nicht vielleicht wird man ſie Jhnen aber auf
Antrag weiter gewähren

E W in Halle Wir können die Schuld des Kriegs
teilnehmers nach Jhrem Briefe nicht überſehen Von der
Größe der Schuld aber hängt es ab ob das Strafverfahren
eröffnet wird oder nicht da nach einem Erlaß des Kaiſers
vom 24 April d J Unterſuchungen gegen Kriegsteilnehmer
in beſtimmten Fällen niedergeſchlagen werden können

A N Die Kündigung iſt dem Mieter durch ein
geſchriebenen Brief zuzuſtellen Er haftet für die Miete bis
zum Ablauf der Mietszeit Wenn auch die Frau des Kriegs
teilnehmers auf gerichtlichem Wege zur Räumung der Woh
nung nicht gezwungen werden kann ſo wird doch das Gericht
in dieſem Falle da die Frau die Räume überhaupt nicht be
wohnt in Jhrem Sinne entſcheiden Wenden Sie ſich an die
Gerichtsſchreiberei

J N A Die Zeichen bedeuten Die als Bruchanlage
bezeichnete bloße Erweiterung des äußeven Leiſtenvinges oder
Hervorwölbung der verdünnten Bauchwand in der Gegend des
Leiſtenkangals bei Huſtenſtößen uſw

A B Matroſen Ob Jhrem Wunſche noch entſprochen
werden kann können wir nicht beurteilen Stellen Sie ein
entſprechendes Geſuch beim Bezirkskommando Große Hoff
nung wollen Sie ſich jedoch nicht machen denn man wird Jhre
Dienſte wohl vor dem 1 Oktober noch gebrauchen

M G K Wenn Jhr Mann nicht mehr am Kriegsdienſt
teilnimmt muß er natürlich je nach Höhe ſeines Einkommens
Steuern zahlen

K A in R Bezugsquellen geben wir prinzipiell im
Briefkaſten nicht an 8H L 795 Wenden Sie ſich perſönlich an das Bezirks
kommando

Delta 49 Siehe Kopf des Briefkaſtens
F Y Wenn ein Verſchulden des Mieters nicht nach

weisbar bat der Hausbeſitzer für Abhilfe Sorge zu tragen
R R Wenn Jhr Sohn in der Lehre bleibt muß auch

das Lehrgeld weiter gezahlt werden Das Lehrverhältnis
kann aber aufgehoben werden wenn nach Einberufung des
Lehrherrn eine genügende Ausbildung des Lehrlings nicht
erfolgen kann

A Sch 1 Legen Sie doch den Beſcheid im Steuerbureau
vor 2 Von Unteroffizieren und Mannſchaften des Beur
laubtenſtandes welche mit einem Einkommen von nicht mehr
als 3000 M vevanlagt ſind wird die Steuer nicht erhoben

N 25 Kommen Sie einmal in unſere Rechtsauskunftei
welche am Dienstag und Donnerstag nachmittag von 5 Uhr
geöffnet iſt

K Kr Gegenſtände der Einjährigen Prüfung ſind deut
ſcher Aufſatz zwei rer Sprachen wobei dem Prüfling die
Wahl gelaſſen wird zwiſchen dem Lateiniſchen Griechiſchen
Franzöſiſchen und Engliſchen Geographie Geſchichte deutſche
Literatur Mathematik Naturwiſſenſchaft Jn Buchhandlungen
ſind diesbezügl Bücher zu bekommen

Kein Zerbrechen der Flaschen Kein Verschütten der Flüssigkelt Kein Beschädigen der Wannen
Bequem für die ReiseOriginal Dose

verkleinert
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De Ver Pinofiuol in Tabletten regelmässig als Badezusatz verwendet übt nach Aussage bekannter A

Pinofluol Bade Tabletten sind im Gebrauch
Sr Kaiserlich Hoheit des Deutschen Kronprinzen

Schutzmarkoe

utoritäten die denkbar beste Körperpflege aus
Dose mit 12 Tabletten ausrelchend für 12 B8äder Mk 3 Zu beziehen durch Apotheken Drogerien Parfümerien

Wo nicht zu haben wende man sich direkt an die Fabrik

Gutachten
Aaehstehend geben wir einen kleinen Auszug der täglieh bel uns einianfenden Gutachten wieder Die Originale Können jederzelt bei uns eingesehen werden

Die Pinofluol Bade Tabletten sind so wohltuend und ertrischend dass ich sie nur jedemVon den in neuester Zeit in Aufnahme gekommenen Fichtennadelbädern habe ich mit besonderer
Vorliebe das Fichtennadelkräuterbad verordnet wie es mit Hilte der Pinofljol Tabletten hergestellt wird

Die Pinofluol Tabletten enthelten die wirksamen Bestandteile der Fichtennadelsprossen und
anderer edler Konitferenerten ausserdem die Extrakte und Wurzeln die seit altersher zur örperpflege
verwendet werden Zur Herstellung eines Bades wirtt man eine Tablette in das Badewasser diese
löst sich sofort eut und erzeugt ein Bad von ausserordentlich angenehmem Duft trischer Nadelhölzer
und schöner Fluoreszenz Dr med Bruck Berlin

lich bitte um Zusendung von weiteren 5 Dosen Pinofluol Tabletten Kann Ihnen nur sagen
dass die Pinofluol Tebletten geradezu wunderwirkend sind und allseitig Anklang gebunden haben

Albert Giass Pharmaceut am Reserve lazarett Ess en

Telogramm Adresse
Weltbekanm Frankfurtmaln

Künstler empfehlen kann nach langen grossen Proben auf den staubigen Bühnen eine Wohltatl
Eva Plaschke von der Osten Kgl Sächs Kammerssngerin Dresden

Von ihren Pinofluol Bade Tabletten sind meine Herren ausserordentlich entzückt
Stabsarzt Dr Töpfer Chef der Sanitäts Kompagnie

Ihre Pinofluol Bade Tabletten habe ich direkt ideal getunden ausgezeichnet erfrischend Ich
habe dieselben selbst als auch in meiner Praxis mehrfach erprobt und zwar stets mit glänzendem Erfolge

h 40

Man veriange ausdrücklich P Pinofluol in Tabletten W und weise Ersatzpröparate die als ebensogut bezeichnet werden zurück
Gratismuster und aunfklärende Brosehüren aowie weltere Gutaehten dureh die

Pharmakon Geselischaft chemische Fabrik Frankfurt am Main
Generalvertreter für Halle I Adolf Born Halle a S Lafontainestraße 29 Fernsprecher 520

Dr Fr Donath Leipaig

Fernsprecher
Amt Hansa 297
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Nr 198 Seike 8 und die Provinz Sachſen Miliwoch 25 Auguſt 1915familien Nachrichten Es ist so achwoer dies zu verntehen Vlumenthalſtr g l
Das wir Dieh nie voll wiederrehent gert See rigper de Ruioges u u Polug a de ee Schwager und Onkel eet viel wir ar An VGottschak e ee I Paul Gonscha ist Schacher ren pfen vor Wa u rbrud der Sandſturmwan 8 e h Ernst Schacher e äh eeeee ehesowie seinem treuen Freund in die Ewigkeit Erasatz Reservist Grenad Regt 8 8 Komp a Ieieries e e deOtto Rüechler In groesem Sehmera z4857 im Alter von 25 Jahren infolge eines Koptechusses nur Schmeerſtraße I F n M T 10 b Rad hi

Reinhold e n Fraum sein Leben für das Vaterland e mussto erſtr 8 Bureau
Ein jeder der den teuren Toten wird

unseren grossen Schmerz zu würdigen wissen

Halle a im August 1915 Me 41
Ver Verein verliert in dem Gefallenen ein ſtreb
ſames Mitglied und wird ihm ſtets ein ehrendes
Andenken bewahren

en J nReinhold Geh l Felde

Kumnstodt hochh Wohn Z 2e Gartlbund Frau Rosn Jeiden Recteſ
Wwe Helene Wetzateim geb 680 p Oktbr od ſpät a ältGotteehal und Kind Die trauernden Familien Sehacher d eDer Geſangverein vHalleſcher Liederkreis än e und Hand m ine mDa hinaus ins Feindesland Leldstdinder SchleifenKoine Stunde Urlaub war Dir vergönn r vrunnen inWir gen aut orie ren einander Tebronnt Pompauour wöt Bluxen Wohnung 340 Mk I Sir fe

Ob wir Dich beweinen noch so aehr zu billigsten zu verm NäheresDie Stunde des Wiedersehn s sehlägt nieht mehr Baubüro Uleſtr 3 GWenn der Wind went leise über Dein Grab Restpreisen Martiniähe in an virSenden wir Heimatsgrüsse hinab Unſere Hoffuang zu ein W in um gerl Haufe Wenn 4 t mGestern erhielten wir durch 0 Tr Neſich reſchl Zub w Sseinen Feldwebel die traurige Nach anz unerwartet erhielt ich aus einem Feld mit grnt g o ſch
richt daß unser lieber Sohn und en e Werke r a de rege der v I cBruder der Musketier e Vater ſeiner zwei Kinder Schwiegerſohn zu verm Anfragen erbet Ba rege für Vaterland ſtarb nun auch Frude r Schwager u Onkel der Landſturmmann r gr aute s Mansfelderſtraße 8

ſohnungen zu verm

11 Auguſt mein lieber hoffnungsvoller L immerHermann Mäder e Joset Grünstäul areurer M S eide ſtr uam 19 Au st bei einem Sturm lohannes Tieler und Zzrblichene Zöpfe färbt S r i i i ſchangriff im Westen den Heldentod erſäger d Ref im Jäger Batl Nr 21 m e Kuh Regt gr 19 Auguſt den gwentod en billigen net beſter r e S t iherlitten hat im S tgrheacjadre im 36 Lebensjahre fürs Vaterland erlitten hat v San rHalle a S u Biterfeld den V Aus 1018 In tiefem Schmerz Z0 pt Slehert e neDies zeigt tiefbetrübt an S Schmerz Anna ar S Sehimpf nur Le II 33 r S Wohn Zimmer

er hrer mee mge e eFamilie Mäder Ewwi Ziöier g Knauth RKadewell den 25 Augnſe 1919 aus a Malerarbeiten e e ne J

Kna rt au eHalle a Jacobstr 29 Von Beileidsbeſuchen bitte höflichſt abzuſehen ſag h et d e e 95uan die Exp ar Se a 17 an
nnigerRöcke n Virſen z elIn einem Feldlazarett im Weſten 2 e heianchinoncn hverſchied unſer lieber Sohn Bruder t r e r Der n zum VSchwager Enkel und Neffe Musketier Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen e zur rauer beltet 1 Oftbr zu verm h T

Am 11 Auguſt ſtarb den Heldentod in Feindes iſt vernichtet nua Hesse Cabelsbergerstr 15 An 3 Baverei 1Kurt Bach land mein lieber Sohn Gatte Bruder u Schwager Rag bangem arten erhielt ich die traurige Wende von 400 vis ch
26 Jahre alt J M B I t daß e n ger alles geliebter un Ver u I Okt zu v z249 Son eſſen Schnerng Max Buchholz an etBuchhändler Herm Baeh Bruder Schwager und el nnkl Erker und Balkon SHalle a S W Auguſt 1915 und Familie im Reſerve JägerBataillon Nr 21 e Sintgrgarten Sas h 7Von Beileidsbeſuchen bitten wir gütigſt abſehen In tiefer Trauer Franz Schimpf Bref d r a S Witteſtr t a 5

zu wollen Ww Wilh Buchholz geb Schulze ad

Alle die ihn kannten wiſſen was wir in ihm verlieren

Alle Beileidsbeſuche dankend abgelehnt 1656

Im Kampfe für das Vaterland erlitt
den Heldentod unser langjähriger

Buchhalter

her Carl Dietzel
Soldat in einem Res Inf Rgt

in ihm verliert das Werk einen treuen
Mitarbeiter welcher stets mit be
sonderem Eifer seinen Pflichten oblag
und dessen Heimgang von uns tief w w VS S terstattunbedauert wird In dankbarer An u u e men Se nes aziſeg leber kriegs berich

Sohn Bruder Schwaerkennung werden wir seiner ehrend e en ger und Onkel a3152 ist unsere Beilagegedenken as151Gröbers den 24 August 1915

Gewerkſchaft Clara Verein

Eraunbohlenverte

Leben für unſer teures Vaterland am
10 Auguſt durch Bauchſchuß und ver

W ſchiedener anderer Schüſſe mein lieber
unvergeßlicher Mann meiner beiden
Söhnchen treuſorgender Vater

Erſ Reſ im Jnf Rgt Nr 227 8 Komp
Alle ſeine frohen Hoffnungen wieder zur geliebten

Familie in die Heimat zurückzukehren wurden ihm
nicht vergönnt Wer ſeinen
Charakter kannte wird ihn nie vergeſſen

In tiefem SchmerzAnna Eräfe geb Ranmen

nebſt Kindern Mutter Schwie
eltern Geſchwiſtern und allen
wandten

Ammendorf den 24 Auguſt 1915
Zum fernem Grab ſchweift tränenſchwer

In treuer Pflichterfüllung opferte ſein

aufrichtigen edlen

nebſt Angehörigen

und betrauern ſeinen frühen Tod aufs tiefſte und

ern von ſeinen Lieben ſtarb in Feindesland

litten hat
die Ewigkeit nach

Frau Minna Dietrich

Serichekebrt vom Grabe unſerer teuren Ent

Landſturmmann im Jnf Regt Nr 225
am 25 Juli den Heldentod fürs Vaterland er

Er folgte ſeinem lieben Bruder in

Radewell den W Auguſt 1915
In tiefem Schmerz

e5 Zim r u
II h n e

Gertgſtr e d

ehpung für Mk desglfür k ſofort zu v
mieten Näheres part

e RWohn a 15 n verm
Ja erf en du b r

93
iden nan v

Ferrſc HochpartIn tiefem Schmerz werden ihm ſtets ein ehrendes Andenken bewahren geb Rochan Ammendorf n Ba e enere
Alma Frenzel als Brautwing r 240 von ihren ſchweren mit Geduld ertragenen Leiden Wohn 290 195 150 M Licht ſofort öd ſpäter zuBudermeiſter varitt Frau Der Rauchllub zu Wieslau durch einen ſanften n 10 a e vm Krukenbergſtr 21III

Grhberz re r wun Die trauernden Hinterbliebenen Stube Küche nröbers den uguſt 1915 Das Begräbnis findet Freitag nachmittags 4 Uhr ln Bairon a gute s ub 1 10 zu vermiet
Es iſt beſtimmt in Gottes Rat auf dem Nordfriedhof ſtatt 654 Garten t eag vrſtr 56 N SteinweDaß man vom Liebſten was man hat g vm ch ſonn Wohn 2 StMuß ſcheiden 300 400 M N v AblheitSchöne Wohnung

Stube Kam 10durch Granatſchuß am 31 Juli unſer unvergeßlicher afenen S Zimm Wohnungen mit Der BHeefenetſtr vlieber Sohn Bruder Schwager u Onkel liert u er eſſelt C 2 gr leere Zimm 360 M
Hermann Torn ar a e part links melden 170 5 hat zu i bermieh
Pionier Regiment Nr 29 2 Komp geb Hoffmann Frehlers Berg W I

Inhaber des Eiſernen Kreuzes ſagen wir auf dieſem Wege für die bekundete wohl Speiſek Innkl m
im blühenden Alter von 25 Jahren Er folgte
ſeinem am 1 November 1914 gefallenen Bruder in
die Ewigkeit nach

n tiefer Trauer
EFltern Gesehwigter u Sehwägern

3 Brüder im Felde
Teich a Saalkreis den 25 Auguſt 1915

m heißen Kampf haſt Du geſtanden
m Schlachtenwetter ſtark und kühnS viele ſchon den Heldentod fanden

Dort floß Dein Blut für uns dahin
Du haſt viel Laſt getragen
Dein Lauf war kurz und ſchwer
Nun fühlſt Du von den Plagen
Des Lebens keine mehr
Dein Abend iſt gekommen
Vollendet iſt Dein Tun

Die Liebe die Dich ſtets umgab
Lebt fort in unſerm Herzen

Nach schwerer Krankheit entschlief heute sanft
unser lieber kleiner

im Alter von Jahr
Halle a Beesenerstrasseo 158

den 24 August 1915
In tiefer Trauer

Wichard Nagel ung Frau
Anna geb Jaenteke

2444

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Heimgange unſeres teuren Entſchlafenen
des Gutsaufſehers

Gottfried Thormann

ſagen innigſten Dank

tuende Liebe und
Dank

Geſang

Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb am 13

Friedrich Stolberg
im 4 Armeekorps 8 Di
viſion Jnf Rgt Nr 93
2 Bataillon 8 Komp

J im Alter von 20 Jahren
In tiefer Trauer

Familie Wilhelm stolberg
nebſt Geſchwiſtern
und Angehörigen

Zur Zeit drei Brüdernoch im Felde

Heiligenthal
den 24 Auguſt 1915

urückgekehrt vom
Grabe unſeres Sohnes
ſprechen wir hiermit
allen die ſeinen Sarg
mit Blumen ſchmückten
unſern Dank aus Be
ſonderen Dank Herrn
Paſtor Meinhof für die
tröſtenden Worte am
Grabe den Mitgliedern
des Neumarkt Jünglingsvereins ſowie allen
denen die ihm die letzte
Ehre erwieſen
Die trauernde Famllio

Teilnahme unſern herzlichſten
Beſonderen Dank Herrn Paſtor Balthaſar

für ſeine warmen Troſtworte ſowie Herrn
lehrer Lilie nebſt Schuljugend für den erhebenden

Familie Wilh Hoffmann
Ammendorf

Familie S Schkopan

e
aupt

Keller 10 zu vermieten 168 be

Ierrsch Diufamilienhaus
e Wittekind für
t z vm RUleſtraße ZHerrsehattl

zu r irin z72
uotnerſe

Welt im vild
Die Beilage wird mit dem General Hnzeiger gegen
Mehrzahlung von 75 Pfg geliefert Postbezieher

bestellen die Ausgabe C oder D
Wir bitten ein Probegbonnement unter Benutung
des beigefügten Bestellzettels zu verlangen

General HAnzeiger für Halle und die Propinz Sachsen
taupfgeschäftsstelle

i Baubüro Uleſtr 3

Zub
vHirtenſtr 3 J

ädler a rrg g ge erf Seingtgeritt 78

Wohnungen

er

Unterſchritkt Name

ausſhtigent Beſtellſchein auslhi ſident
Unterzeichneter beſtellt mit dem General FHnzeiger für Halle

und die Propin Sachſen pom Monat September ab öie wöchentlich
erſcheinende Kupferdöruch Benage

Die Welt im Bild
für 15 Pfennig monaklich

Stand

leſe aleſeſeſeſe

S
2

el leſe

Verſetzungs 1 et 15Unſere Hoffnung auf attiwes Wiederſehen iſt Klara öchimpf geb Gebhardt geren e
nebſt Angehörigen mmern adezi 1Den Pedented fürs Batxrland Karb am 17 Aug Den Heldentod für Kaiſer und Reich erlitt am Geliebter Mann ruhe ſanſt in ſreyder Erde a u e e e Hod mmer 0 I 1 ve

im Oſten infolge einer am uguſt erlittenen 6 Auguſt an der Lorettohöhe der Musketier äheres vord u hint Balk Gas eſchweren Verwundung Brit ſchuß im Lazarett zu et 117 II elektr Tr Bel e 40Koluſchin mein heißgeliebter unvergeßlicher ehrere ohnungen 10 z vm GlauBräu a unſer hoffnungsvoller Schwiegerſohn 9 ese v Sophienſtr 40 3437 Zu erfr 7le r Tder Buchhalter Heute morgen erlöſte der liebe Gott meine liebe ,Sternſtr J ter Z WohnCarl Dietfzel im 28 Lebensjahre Pflegemutter Schweſter Schwägerin und Tante ub Gas vollſt r v dWir verlieren in ihm ein treues Vereinsmitglied Eſter t z Näh 2 rege rechts W

mein Blick Die trauernden Hinterbliebenen Benhkeg re e ine Wohn
T e h e Se Wörmlitz den Auguſt 1915 es ar atigebora s er aufgehobene e
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Vom Glück vergeſſen
Roman von Fr Lehne

Verfaſſerin des Romans Mag auch die Liebe weinen

25 Fortſetzung Nachdr verb
Axel Kronau küßte Gwendoline zur Begrüßung die

Hand Jhr trauriges verzweifeltes Geſicht rührte ihn
Wie ſchön ſah ſie aus in dem ſchlichten weißen Gewand
das ihre hohe königliche Geſtalt umhüllte
hingen ſeine Blicke an ihr

Trunken

Malte hat anſcheinend ſeinen Hochzeitstag vergeſſen
oder verſchlafen ähnlich ſähe es

er kommt wohl gar nicht mehrBlanka oder
bemerkteihm,

Das befürchte ich jetzt auch entgegnete Gwendoline
mit ſchwerem Ernſt

Erſchreckt blickte Blanka auf Daran hatte ſie doch
im Ernſt nicht gedacht da Malte geſtern zur Polterabend
feier einer der vergnügteſten geweſen war

Du meinſt
Gwendoline nickte

Die Stimme verſchlug ihr
Mit todestraurigem Blick ſah ſie

auf Axel und ſank auf die Bank neben der Haustür
nieder in ein heißes verzweifeltes Weinen ausbrechend
Sie konnte ſich nicht
ſchämte ſie ſich

Herr von Kronau 7
Blanka an den Offizier

mehr beherrſchen Unſagbar

Bang fragend wandte ſich

Schweigend zuckte er die Achſeln
Mein Gott murmelte Blanka

Beide blieben an der offenen Haustür ſtehen Un
willkürlich faßte ſie nach ſeiner Hand er ließ es ge

ſchehen Mit heißem Neid ſah Gwendoline das trotz
ihres tränenverſchleierten Blickes Auch das noch

Da brachte ein Dienſtmann einen Brief für Baro
neſſe Reinhardt Blanka erkannte Maltes Handpdſchrift

Hier Line iſt vielleicht die Erklärung lies, ſtieß
ſie aufgeregt hervor und gab der Angeredeten mit ſpitzen
Fingern den Brief Abwehrend hob die die Hände

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Sei barmherzig Blanka ich a ich kann nicht

Da öffnete Axel Kronau mit raſchem Entſchluß das
Schreiben er begriff ihr Zögern ſie tat ihm unendlich
leid Sein Geſicht verfinſterte ſich beim Leſen unwill
kürlich ballte ſich ſeine Hand zur Fauſt

Schwer und zögernd reichte er dann Gwendoline die
an ſie gerichteten Zeilen Ueber deren Schulter hinweg
blickte Blanka auf das ſtark parfümierte Papier Malte

riebi Gwendoline Du die beſte Freundin der lieben

Hanna wirſt auch die geeignetſten Worte finden ihr
zu ſagen daß ich mein ihr gegebenes Wort nicht ein
löſen kann Jch fühle mich dieſer reinen edlen Seele
nicht würdig und ich fürchte ihr noch nicht das Glück
geben zu können das ſie verdient Und dennoch iſt mir
Hanna teuer über alles Und in ihrer grenzenloſen
Güte wird muß ſie mir vergeben

Gwendoline es iſt die erſte Bitte die ich an Dich
richte lege Fürſprache ein für Deinen armen unglück
lichen Bruder der innerlich ſo zerriſſen iſt daß er
nur einen Ausweg vor ſich ſieht Und Blanche wird
mich auch verſtehen ja ſie muß mich verſtehen

Eine ſchlafloſe verzweifelte Nacht liegt hinter mir
Tröſte meine geliebte Hanng und die Mutter
Gwendoline Jch weiß daß ich Euch allen für den
Augenblick etwas Ungeheueres zufüge aber es iſt
ſtärker als ich was mich dazu drängt noch in letzter
Stunde zurückzutreten Seid großdenkend und kommt
darüber

Jch gehe in die Einſamkeit um mich zu läutern
und dann wenn ich würdiger bin bis dahin muß
meine Hanna Geduld haben und für mich beten
dann komme ich wieder

Dein Bruder Malte
Das Briefblatt entſank Gwendolines zitternden

Händen ſie ſchloß wie im Schwindel die Augen Das
ſah Malte ähnlich Solche phraſenhaften Ausreden
ſeine ganze innere Verlogenheit kam da wieder zum Vor

Herrſch Part Wohng
jan der Alten Promenade
7 Zim u Zub Sonnenſelektr Licht Bad Kochgas
automagt Treppenbeleucht
12 50 zu vermiet Näh
Brüderſtr 4 Kontor z70
Herrseh Wohnung

freie La Stadtmu 800 m elektr Lichtad Zub autom Trbl
P od ſpät zu vm Näh

rüderſtr 4 Kontor 374
rergſe 58 Wohnung270 M z v Kohlengeſch

Gas 320 ſofod od ſpät Beeſenerſtr 25
g Vhnnns 2 St K uK 10 zu vermiet Zuerfr ehe 10 Pt r
Leere Stube ſof od ſpät
zu bez Herrenſtr 238 9m K Spſfk J
Balkon ſofort od ſpäter zu
vm Lauchſtädterſtr 10 pt
Gr S gr Küche 1 10 zu
verm Torſtr 42 Me39
DMaruinſtr 7 Wohnung

400 u 250 M zu vm 657
Goetheſtraße nFor Kegumgge Zimmer

JkIſ 400 ſof zumt Näh a IKl Wohn u n Perſ zuverm mnſtr 32 gBeſſere Vohnung

bochparterre 200 M jährl
per 1 Oktbr od ſpät z vm
1 Stück Gartenacker gratis
evtl auch Kaninchenſtall Be

ſichtigung 10 12 und 4
Aeußſere Delitzſcherſtr 45

Halteſtelle der elektr Wagen
Keferſſeinſtraße 1

10 eine Wohnung
Mark zu vermieten

Stube Kam Kch an ruhigerLeute 183 M zu verm

,K 240 10MarktnJ vKellnerſtr II I
Wörmlitzerſtr 2

Hofwohn an ält L
Wohn StPr 200 zu vermSchwehſchree 32 H I I

2 f St m kl Kam III Et
ſof z v Dzondiſtr 3b 3b

m Wallſtr 38 TSt K a e L ſof v ſpN rUnmſtändehalber Stube
Kammer Küche 1 10 zuvm Landsbergerſtr 50 I
S W 1 10 Pr 750 Mu vm Göbenſtr 25 Pt

tot Wohn Wohn R
elektr Licht uſw Zubehör
520 M Ludw Wuchererc 37 II Sag S

e

Mob nen zu vermiet
Germarſtr 7 I r 598

x nVobl mmer gen
Hinterhaus part rechts
Möbl Zim ſep Eing zuberm tn 4 L

Aelt Dame od Herr find
angenehm Heim bei ge
bildeter alleinſtehender J
Dame in ſchöner Villa
mit Garten am Walde

J gebe Off u 9956 an
d Exped d Bl erb 4

Nöbl Wohn u Schlafzim
z vm Laurentiusſtr 11,I
F m Z m G m 10 Mzu vm Spitze i0 3 Tr
Möbl Zim ſep Eing ſofL Wuchererſtr 39 pt Gree

zeolterer ſerr
find angen e onOff u L 6431 a d Fil dBl Leiptigeritt 34 659
Schlafſtelle zu vermietenRanniſcheſtr 16 7

neneKeller mit Wohnungfur Kartoffel Obſt oder
Gemüſe Handlung zu
vermieten Südſtr 3424Herrenſtr z 3260

385 Prei

ſchein Er wollte einfach nicht weil er Hanna verab
ſcheute Blanka ſtieß einen höhniſchen Lachlaut ous

Da ſiehe deinen Bruder Einem eine ſolche Blamage
zu bereiten Ein Lump iſt er l Nun bereite du nur
Hanna darauf vor daß Oh ſie ſtampfte zornig
mit dem Fuße auf und unſere arme Mama Herr von
Kronau was müſſen Sie von uns denken was wir für
eine Familie ſind der man ſo etwas zu bieten wagt

Aber bitte gnädiges Fräulein Sie ſind doch ganz
ſchuldlos er verſuchte die aufgeregte Blanaka zu be
ruhigen Die Rückſicht auf Gwendoline hielt ihn davon
zurück ſeine Anſicht über Malte zu äußern Das war
ein Schurkenſtreich ohnegleichen Er hätte den feigen
Buben mit kalter Hand züchtigen können der ſo uner
meßliches Herzeleid über zwei Familien brachte

Nun können ja alle wieder nach Hauſe gehen Herr
von Kronau das Spiel iſt aus lachte Blanka hyſteriſch

Gwendoline jetzt gehe und ſage es Mama und Hanna
bitte aber recht ſchonend befahl ſie herriſch erſinne
eine Ausrede Sonſt dieſe Botſchaft hier würde bei
Hannas ſchwachem Herzen tödlich wirken können Du
weißt ſie hat ihr Teſtament ſchon zu Maltes Gunſten
gemacht, ſie lachte böſe auf ſage daß Malte einen
Automobilunfall auf der Fahrt hierher erlitten hat
Jch gehe den Gäſten dasſelbe Märchen zu erzählen

Eine flammende Glut ſchlug über Gwendolines blaſſes
verſtörtes Geſicht Jch werde vorſichtig ſein verlaſſe
dich darauf Blanka entgegnete ſie tonlos und an
Hannas Teſtament werde ich auch denken

Sie ſchämte ſich ſo vor Axel ſie hatte wohl ſeinen
unwillig erſtaunten Blick bei Erwähnung des Teſta
ments geſehen Wie durfte ſie danach noch an ihn
denken Und ihr hatte man noch zum Ueberfluß das
Schwerſte auerlegt Die Knie verſagten ihr beinahe
als ſie die Treppe hinaufſchritt ganz langſam Stufe für
Stufe nehmend Die Kommerzienrätin öffnete gerade
die Tür von Hannas Zimmer als Gwendoline atem
ſchöpfend einen Augenblick ruhte

äheres daſelbſt im Rechts
anwalts Büro 3338Gr Steinstrasse i
ca 70 qm heller trockener
Raum als Lager uſw ab
L I 16 vermieten I

ausm Poft SWohn per 1 10Rüh den er Ranni dir

Laden mit e
ſof od ſpät f 330 M zu verm

Gütchenftr 1 375Laden Wohn Fwbiochtehans

zu verm Paradeplatz 1la

hen
Abgeſchlofſeneherrsch möhi ktage

4 Zimmer vegeſucht AuguſtBeſichtigung Ofertet mit

sangabe unter Sch 2M 438 an Rudolf Moſſe
Berlin W 30 Martin
Lutherſtr 9 mas92 Damen wünſch z T Oktbr

möbl Zimmer
m Elektr od Gas in ruh Lage
zw Univerſität u Kliniken
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Nach einem Blick in Gwendolines Geſicht wußte dir die

Kommerzienrätin alles ſie riß ihr den Brief aus derund gierig überflogen ihre Angen das Geſchriebene

In ihrer zornigen Erregung zerknüllte ſie das Brieſblatt
Der Elende Er ſoll wagen mir noch einmal vor

die Augen zu kommen
Nichts ſagen Jetzt nicht Hanna die Wahrheit

ſagen flüſterte Gwendoline ſie ertrüge ſie nicht
Meine arme Hanna Mein unglückliches Kind

jammerte Frau Likowski
Jch will es auf mich nehmen Hauna allmählich

vorzubereiten ſagte Gwendoline mit müder tonloſer
Stimme

Und unſere Gäſte Dieſe Blamage Oh es iſt
nicht auszudenken Wir ſind doch unmöglich geworden
in der ganzen Stadt lächerlich gemacht in der Geſell
ſchaft ziſchelte die Kommerzienrätin Jhr Geſicht war
ganz wutverzerrt doch mit Rückſicht auf die Gäſte mußte
ſie ſich beherrſchen durfte nicht toben O ihr Rein
hardts Das iſt nun der Dank für unſere für meine
Güte daß ich für euch geſorgt euch mit durchgefüttert
habe Hätte ich euch doch nie geſehen

Wie betäubt lehnte Gwendoline am Geländer der
Treppe und ließ geduldig die verbiſſenen Wutausbrüche
der Kommerzienrätin über ſich ergehen gewann ſie
dadurch doch noch eine Minute Zeit ehe ſie Hanna das
Schreckliche ſagen mußtel

Sie hatte immer Mut gehabt und war dem Unan
genehmen im Leben nicht feige ausgewichen war ihm
unerſchrocken entgegengetreten aber das was ihr jetzt
bevorſtand ließ ſie doch erbeben der Jammer Das
Herz zerriß es ihr wenn ſie daran dachte

Jch muß nun meine Gäſte benachrichiigen O o
meine Nerven mein armer Kopf Frau Likowski legte
die Hände gegen die Schläfen und ſtöhnte tief auf der
Zorn hatte ſie ſchreckenerregend verändert Jhre Augen
ſprühten giftige haßerfüllte Blicke nach dem blaſſen trau
rigen Mädchen das leiſe ſagte Blanka iſt wohl bereits
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dabei in dem Einn daß Malte ein Unfall zugeſtoßen
iſt murmelte Gwendoline

Es glaubt mir ja doch niemand jammerte die
andere Doch nur für heute für jetzt wegen Hanna
Alles andere iſt Nebenſache Nur Hanna darf keinen
Schaden an ihrer Geſundheit erleiden bat Gwendoline

Und dann war ſie drinnen bei Hanna die auf den
Arm der Baronin Reinhardt geſtützt wartend da ſtand

Jch bringe Nachricht Liebſte ſagte ſie mit nieder
geſchlagenen Augen Sie konnte Hannas forſchenden
Blick nicht ertragen

Faſſe dich Hanna ſei ſtandhaft Malte kann heute
und morgen nicht kommen Auf der Fahrt hierher
hat er einen Automobilunfall erlitten er
liegt im chirurgiſchen Spital ein Beinbruch
ſoeben erſt kam Nachricht man wie
ſchwer die Lüge ihr von den Lippen glitt Sie konnte
nicht vollenden Hanna war auf ſie zugeſprungen und
ſtarrte mit angſtvollen entſetzten Augen in das Geſicht
der Sprecherin

Malte hat Malte kommt nicht flüſterte ſie dann
lauter Malte kommt nicht

Sie ſchüttelte Gwendoline an beiden Oberarmen ſo
ſage mir doch und dann ſchrie ſie wild und gellend
auf Du haſt mir nicht die Wahrheit geſagt Willſt
mich mitleidig ſchonen Malte kommt überhaupt
nicht es iſt nicht wahr mit dem Unfall

Stumm ſtand Gwendoline bei dieſem erſchütternden
Ausbruch des Schmerzes Wenn Hanna die Wahrheit
erraten hatte umſo beſſer

Du ſagſt nichts Warum widerſprichſt du mir
nicht

Sie drückte die Hände aufs Herz
Malte Malte wimmerte ſie

Mit einer ergreifenden Gebärde nahm ſie dann den
Myrthenkranz aus dem Haar betrachtete ihn mit einem

jener T Jauf den Tiſch Dann zog ſie den ſten Reif vom Finger

der ſeinen Platz neben dem Kranz fand
Tief tief ſeufzte ſie auf
Maltes Mutter war auf einen Stuhl geſunken das

Geſicht in den Händen verbergend
Gwendoline nahm die unglückliche Braut feſt in ihre

Arme mein liebes liebes Hannchen
Hanna machte ſich los
Laſſe mich Gwendoline Jch weiß jetzt alles Ganz

klar iſt es mir ich bin verſchmäht Jch wollt glücklich
werden und nun hat mich das Glück doch vergeſſen

Sie fand keine Tränen Jhr Geſicht war wie zu
Stein erſtarrt Langſam begann ſie ſich auch ihres
h e zu entledigen Gwendoline wollte ihr

elfen

Geht nur alle geht Jch brauche euch nicht So
geht doch ſetzte ſie heftig beinahe ſchreiend hinzu

Aber ſie brauchte doch jemand denn ihre Geſtalt
begann bedenklich zu ſchwanken und wenn Gwendoline
ſie nicht gehalten wäre ſie jetzt gefallen Kurz entſchloſ
ſen nahm ſie die ſchwache Geſtalt auf ihre jungen kräf
tigen Arme und trug ſie ins Schlafzimmer Die koſt
bare lange Schleppe ringelte ſich am Boden hinterher

Und dann kam was Gwendoline ſchon mehr als ein
mal bei Hanna durchgemacht in beängſtigend ſchwerer
Weiſe trat ein Herzkrampf ein

Das Telephon wurde in Bewegung geſetzt Der Arzt
kam es roch nach Baldrian nach Kampfer und eine
ſchwere Stille lag lähmend in dem Hauſe in dem kurz
vorher noch fröhliches Leben geherrſcht

Gwendoline war bei Hanna geblieben Jn beinahe
fluchtartiger Eile hatte die Baronin Reinhardt das
Haus verlaſſen Die Kommerzienrätin lag in Wein
krämpfen umfähig zum Denken und Handeln Blanka
lief zwecklos umher die Dienerſchaft die in Gruppen
zuſammenſtand und tuſchelte auseinanderſcheuchend

Falle und die Provinz Sache
an Hannas Lager Sie hatte ſich nicht Zeit genommen

das Kleid zu wechſeln Sie bewachte den tiefen toten
ähnlichen Schlummer der Leidenden keine Regung
kein Wimperzucken entgingen ihr

Die Schuld des Bruders gegen dieſes gütige zarte
Weſen drückte ſie beinahe zu Boden unbedenklich hätte
ſie ihr Leben hingegeben wenn ſie dadurch der armen

Hanna das erträumte Glück wirklich hätte verſchaffen
können

Und die Mutter Mit Schmerz und Teilnahme
dachte ſie an die arme ſchwer geprüfte Frau Jhr
Platz wäre wohl jetzt bei der Mutter geweſen doch
hier war ſie noch nötiger Und ſie hätte wohl auch nicht
die richtigen Troſtesworte in dieſem Falle gefunden

Würde die Mutter wohl dieſen Streich des abgöttiſch
geliebten Sohnes vergeben können Gwendoline zweifelte
nicht daran Ein Mutterherz findet immer neue Ent
ſchuldigungen das vergibt jede Kränkung und Schuld

und liebt dann noch heißer ſchmerzlicher

Sie aber kannte das nicht für ſie war der Bruder
tot Vielleicht hatte er auch ihr der Schweſter
Glück vernichtet Mußte Axel Kronau nicht die Ge
meinſchaft mit einer ſolchen Familie verſchmähen

18 Kapitel
Der Morgen dämmerte heran und das Leben im

Hauſe erwachte allmählich Der Sturm hatte nach
gelaſſen doch noch immer regnete es eintönig klang
das Geräuſch des aufſchlagenden Regens auf die Fenſter
bleche

Es fröſtelte Gwendoline in dem dünnen ausgeſchnit
tenen Kleide über das ſie einen Schal geworfen Sie
war übernächtigt und das Schlafbedürfnis machte ſich
geltend Doch ſie bezwang ſich Vor der erſten Begeg
nung mit der Kommerzienrätin fürchtete ſie ſich die
ſicher an ihr der Unſchuldigſten von allen ihren Zorn

herzerreißenden Blick und Lächeln und legte ihn ſtill Die ganze Nacht ſaß Gwendoline mit einer Pflegerin nochmals auslaſſen würde Und ihre Befürchtung war

Miliwoch F t 1918
nicht grundlos Gegen ihre Gewohnheit war

au Likowski ſchon in aller ühe auf und ihretimme ſchallte laut und ſchelten durch das Haus

Gwendoline wurde zu ihr befohlen ſie ſaß mit
Blanka am Kaffeetiſch Und jetzt legte ſie ſich keine
Zurückhaltung mehr auf Alle Bitterniſſe gedemütigten
Stolzes tiefſter Scham hatte Gwendoline zu durchkoſten
Alle Wohltaten die man ihr und ihrer Familie erwieſen
wurden ihr vorgeworfen vom genoſſenen Abendbrot bis
zum geſchenkten Kleid und Landaufenthalt nichts wurde
ihr erſpart mit den verächtlichſten Bemerkungen über
ihren Vater ihre Mutter ihre geſellſchaftliche Stellung
und Blanka verfehlte nicht ihre Bemerkungen da
zwiſchen zu ſtreuen

Da empörte ſich das gute Gewiſſen in Gwendolin
daß ſie nicht länger ſchweigen konnte Sie trat eine
Schritt vor und ſtreckte abwehrend den Arm aus

Halt Tante Likowski ich darf das nicht mit a
hören Meine Eltern laſſe ich nicht ſchmähen Ve
dammen Sie die Handlungsweiſe meines Bruders ſo
viel Sie wollen mehr als ich es tue können Sie es
auch nicht aber meine Eltern die laſſen Sie bitte
in Frieden Meine Mutter war wahrhaftig nicht für
des Lebens Kampf erzogen und mein Vater auch
nicht Er war ein Edelmann vom Scheitel bis zur
Sohle Vergeſſen Sie nicht daß er einmal in der Lage
war dem Herrn Likowski einen ſehr großen Dienſt zu
erweiſen Daß er nicht kaufmänniſch hat rechnen
können war ſein Verhängnis Und meine Mutter und
ich haben nun darunter zu leiden Für die Güte die
Sie uns erwieſen haben ſind wir Jhnen ſehr dankbar
geweſen und ich habe mich bemüht es auch durch die
Tat zu beweiſen ich denke Hanna war mit mir zu
frieden Jch werde mich weiter bemühen daß ich Jhnen
die baren Auslagen für mich auch erſetzen werde

Fortſetzung folgt
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PreiswerteKriegskarten
See u Landkrieegkarte

von Oberst Rothamel

Die Karte reicht von der Loire Mündung bis St Petersburg und
umfaßt ganz Großbritannien Nord u Ostsee Skandinavien sowie
den gesamten französischen und russischen Landkriegsschauplatz

Sonlerkarten der kolg Kriegrschauplätze

Deutsch frunzösisch englisch 45 Pf

Deutsch rusgisch 45 Pf
Oesterreichigch italenisch 4 Pf
Türklsch russisch 45 Pf

9 Lede Karte mit 180rähnchen der kregfährendenläner
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